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Liebe Leserinnen und Leser,

in unserem modernen und vernetzten 
Wirtschaftssystem überschreiten Handel 
und Warenaustausch noch mehr als frü-
her alle regionalen und nationalen Gren-
zen. Dafür ist eine hochentwickelte, spe-
zialisierte Logistik unverzichtbar. Gerade 
in einer exportstarken Region wie es das 
Bergische Städtedreieck ist, hat die Trans-
portbranche einen hohen Stellenwert.

Erfreulicherweise erwartet ein Drittel der 
bergischen Spediteure für die Zukunft 
eine bessere Geschäftslage. Dabei neh-
men allerdings die Probleme, mit denen 
sie zu kämpfen haben, eher zu als ab: 
Hauptsorgen sind die marode Infrastruk-
tur und der Fahrermangel. Unser Titelthe-
ma fängt die Stimmung in der Branche 
ein und beleuchtet im Experteninterview 
Ursachen der aktuellen Verkehrssituation.

Wenn Sie einmal in der glücklichen Lage 
sind, auf Verkehrsmittel verzichten zu 
können, haben Sie bei dem innovativen 
Solinger Unternehmen Myocs die Mög-
lichkeit, Ihr dazugehöriges Schuhwerk 
nach individuellen Wünschen bedrucken 
zu lassen. So macht jeder Fußmarsch 
gleich viel mehr Spaß. Wie aus Ihren 
Turnschuhen Unikate werden, lesen Sie 
in unserer  Rubrik „Ungewöhnliche Ge-
schäftsideen“ auf Seite 40.

Zu guter Letzt ein Hinweis in nicht 
nur eigener Sache. Denn die Industrie- 
und Handelskammer Wuppertal-Solin-
gen-Remscheid sind vor allem die rund 
35.000 Mitgliedsunternehmen – Sie.

Sie sind es auch, die in etwas mehr als 
einem halben Jahr – im Januar 2017 – 
die Vollversammlung für die Wahlperio-
de von 2017 bis 2021 wählen werden. In 
diesem „Parlament der Wirtschaft“ wer-
den von den 80 Mitgliedern Grundsatz-
entscheidungen für die IHK getroffen 
und Richtlinien für die Tagesarbeit be-
schlossen. 

Die Vollversammlung wählt auch den 
IHK-Präsidenten, die Vizepräsidenten 
und beruft die Mitglieder der Bezirks- 
und Fachausschüsse der IHK. Alle Voll-
versammlungs- und Ausschussmitglieder 
setzen sich ehrenamtlich für die Wirt-
schaft der Region ein, das gilt natürlich 
auch für den Präsidenten und die Mitglie-
der des Präsidiums. 

Wie sich das Ehrenamt für die bergische 
Wirtschaft engagiert, lesen Sie ab sofort 
in unserer Rubrik „Nachgefragt“. In den 
kommenden Monaten bis zur Vollver-
sammlungswahl werden wir alle Vorsit-
zenden unserer Ausschüsse zu Wort kom-
men lassen. Übrigens: Unsere Gremien 
freuen sich immer über neue, engagierte 
Unternehmer, die ihr Wissen für die Wirt-
schaft der Region einbringen wollen! 

Wir wünschen Ihnen viel Freude bei der 
Lektüre!

Michael Wenge, IHK-Hauptgeschäftsführer

Gerade in einer 
exportstarken 
Region wie es 
das Bergische 
Städtedreieck 
ist, hat die 
Transportbran-
che einen hohen 
Stellenwert.,
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36   36   Koch Stefan Dulz und Goldschmiedin Almuth Finke verbinden Geschmack 
und Ästhetik im Solinger Restaurant Perlhuhn im Haus Wittenberg.

10   10   Titelthema: Reiner Kammels (links) und Ulrich Bark (rechts) von der 
Remscheider Spedition Gustav Mäuler beklagen die Verkehrssituation 
in der Region.

16   16   Frank (links) und Marc Baehr (rechts), Geschäftsführer der Solinger 
Röltgen Marking Systems, setzen auf „Made in Germany“.

18  18   „Immer unter Dampf“ lautet das Motto von Modellbahn Matschke-
Geschäftsführer Dieter Schierwagen.
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40   40    Frederick Meissner und Bianca Sevenig von Myocs bedrucken 
Turnschuhe nach individuellen Wünschen.

38   38   Mehr als 30.000 Artikel halten Roland Albus (rechts) und Bernd 
Meuer (links) im Lager der A & M Schrauben-Handelsgesellschaft 
permanent vorrätig.
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IHK-APP

Die „Bergische IHK“-
App ist im AppStore 
und Google Play 
Store sowie im 
Amazon App Shop 
erhältlich.

Titelbild:
Süleyman 
Kayaalp
Abgebildet:
Markus Theis, 
Kraftfahrer 
bei der Firma 
Rüttgers
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Creditreform Wuppertal

 
CREDITREFORM. 
MIT SICHERHEIT MEHR WERT.

Nicht jedes Geschäft hält, was es verspricht. Das gilt insbesondere dann, 
wenn der wirtschaftlich Berechtigte nicht ermittelt ist oder gegen sonstige 
geldwäscherechtliche Auflagen verstoßen wird. Neben dem Verlust Ihrer 
Reputation drohen empfindliche Geld- oder sogar Freiheitsstrafen. Bevor 
Ihnen nur noch ein Anwalt helfen kann, sprechen Sie mit uns.

*

GESCHÄFT
IST
GESCHÄFT
FÜR IHRE
ANWÄLTE.*
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Dr. Jörg Mittelsten Scheid feiert 
80. Geburtstag mit Unterstützung 
dreier Projekte

Am 7. Mai ist Dr. Jörg Mittelsten Scheid 
80 Jahre alt geworden. Der Urenkel des Vor-
werk-Gründers Carl Vorwerk ist wie kaum 
ein zweiter Unternehmer mit der Bergischen 
IHK verbunden. Seit 1969 gehörte er der 
IHK-Vollversammlung an und wurde 1982 
erstmals in das Präsidium gewählt. Von 
1985 bis 1997 war Mittelsten Scheid Präsi-
dent der IHK Wuppertal-Solingen-Rem-
scheid. In dieser Zeit setzte er sich vor allem 
für die Entwicklung einer regionalen Identi-
tät des Bergischen Städtedreiecks ein. 1997 
wurde er zum Ehrenpräsidenten der Bergi-

schen IHK berufen. Der promovierte Jurist 
übernahm außerdem weitere Spitzenämter 
in der deutschen und europäischen Wirt-
schaft. Von 1988 bis 2001 war er Vizepräsi-
dent des Deutschen Industrie- und Handels-
kammertages. Darüber hinaus war er über 
viele Jahre Präsident von Eurochambres, 
dem europäischen Dachverband der natio-
nalen Kammer-Organisationen sowie Mit-
glied der Enterprise Policy Group der Euro-
päischen Kommission und des Asien-Pazi-
fi k-Ausschusses der deutschen Wirtschaft. 
Auch heute noch pfl egt er regelmäßige und 
enge Kontakte zu Wirtschaft und Politik 
und befasst sich in Vorträgen und Veröf-
fentlichungen mit der Führung und der Rolle 
von Familienunternehmen in Deutschland. 
Jörg Mittelsten Scheid leitete seit 1966 vier 
Jahrzehnte lang äußerst erfolgreich die Vor-
werk-Unternehmensgruppe, seit 1969 als 
persönlich haftender Gesellschafter. Vor 
zehn Jahren wechselte das Oberhaupt der 
Vorwerk-Eigentümerfamilie als Vorsitzender 
in den Beirat, seit dem Jahr 2013 ist 
Dr. Mittelsten Scheid Ehrenvorsitzender 
des Gremiums. 
Der Ehrenbürger der Stadt Wuppertal kün-
digte anlässlich seines Jubiläums die Förde-
rung und Finanzierung von gleich drei Pro-
jekten an. Für eine Gastprofessur an der 
Universität Wuppertal, die Umwandlung der Dr. Jörg Mittelsten Scheid ist 80 Jahre alt geworden.
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Diese Themen erwarten Sie 
in der Juli-Ausgabe:

•  Titelthema: Freizeit- und 
Tourismusregion Bergisches 
Städtedreieck

•  Schwerpunkt: Fahrrad-Trassen-
netze im Bergischen Land

•  Portrait: Voll „Barnane“ – 
Vermietung von Partymöbeln 
und -bedarf

THEMEN DER 
NÄCHSTEN 
AUSGABE

Hackenbergschen Gärten an der Nordbahn-
trasse sowie ein Bauprojekt im Wuppertaler 
Zoo stellen Dr. Jörg Mittelsten Scheid per-
sönlich und die Unternehmerfamilie insge-
samt 1,5 Millionen Euro zur Verfügung. Die 
feierliche Übergabe der Spenden erfolgte 
am 31. Mai in der Wuppertaler „Villa Mit-
telsten Scheid“. 
Der Jubilar wurde unter anderem mit dem 
Großen Verdienstkreuz des Verdienstordens 
der Bunderepublik Deutschland, dem Ver-
dienstkreuz der 1. Klasse des Verdienstor-
dens der Bundesrepublik Deutschland sowie 
dem Verdienstkreuz des Landes Nordrhein-
Westfalen ausgezeichnet.
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www.rinke.eu/personalwirtschaft

RINKE TREUHAND GmbH · Wall 36 · 42103 Wuppertal · 0202 2496-0
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5  

Ausbildungsbetrieben in NRW, die Flücht-
lingen im Rahmen einer mehrwöchigen 
Orientierung ihren Betrieb und den Beruf 
sowie die Qualifi zierungs- und Beschäfti-
gungschancen zeigen möchten, steht unter 
www.iq-netzwerk-nrw.de/integrationsbe-
trieb online ein neuer Service zur Verfü-
gung. Dort können Betriebe ihr Prakti-
kumsangebot platzieren und damit eine 
erste Chance zum praxisnahen Einstieg in 
eine Ausbildung oder ein qualifi ziertes 
Beschäftigungsverhältnis bieten.
Um die Qualität zu sichern, sind nur Betriebe 
zur Eintragung zugelassen, die eine Ausbil-
dungsberechtigung besitzen. Außerdem ist 
die Praktikumszeit auf drei bis maximal sechs 
Wochen begrenzt. Nach dieser Zeit sind wei-
tere Schritte in Richtung Beschäftigung, 
Ausbildung oder Anerkennung vorhandener 
Berufsqualifi kationen sowie sprachliche und 
berufsfachliche Qualifi zierungswege möglich 

und wünschenswert. Diese sollten dann mit 
der jeweils zuständigen Ausländerbehörde 
und der regionalen Arbeitsverwaltung 
besprochen werden. 
Die eingetragenen Betriebsdaten stehen 
Beratern in den Integration Points sowie 
weiteren Partnern des IQ Netzwerks NRW 
zur Verfügung, die sich in der Flüchtlingsbe-
ratung und Arbeitsmarktintegration enga-
gieren. Auf diese Weise soll einerseits bereits 
im Vorfeld die Berechtigung zur Absolvie-
rung eines Praktikums abgesichert werden 
und andererseits fi ndet eine vorbereitende 
Beratung und gezielte Vermittlung in den 
passenden Betrieb statt.

 Interessierte Betriebe können ihr Praktikums- 
angebot direkt unter www.iq-netzwerk-nrw.de/
integrationsbetrieb eintragen. Hier sind auch 
Informationen darüber hinterlegt, welche aufent-
halts- und arbeitsrechtlichen Rahmenbedingun-
gen wie zu berücksichtigen sind.

Netzkern gewinnt bei den Sitecore 
Experience Awards 2015
Die Full-Service-Digitalagentur Netzkern mit 
Hauptsitz in Wuppertal wurde vor kurzem 
im Rahmen der Sitecore Experience Awards 
2015 mit zwei Auszeichnungen prämiert. 
Der dänische Management-System (CMS)-
Hersteller Sitecore prämierte Netzkern in der 
Kategorie „Best Use of Commerce Award“ 
mit der Content- und E-Commerce-Lösung 
für den NWB Verlag. In dieser Kategorie 
werden Sitecore-Anwendungen ausgezeich-

net, die eine Online-Experience nahtlos mit 
einer Shopping-Experience verbinden. 
Außerdem erhielt Netzkern den Preis in der 
Kategorie „Best Sitecore Digital Strategy“ für 
das Kundenportal der EWE AG. Hier liegt der 
Fokus auf einer umfassenden Gesamtstrate-
gie mit Sitecore. Netzkern ist eine der 60 
größten Full-Service-Digitalagenturen 
Deutschlands mit 80 Mitarbeitern an den 
Standorten Wuppertal und Hamburg.

BUCHTIPP

Selbstständige und Existenz-
gründer richtig sozial absichern 
In der DIHK-Publikation „Sozi-
ale Absicherung 2016“ werden 
die wichtigsten Regelungen für 
Selbstständige zur Kranken-, Ren-
ten-, Unfall-, Arbeitslosen- und 
Pfl egeversicherung zusammen-
gefasst. Zur Vorbereitung einer 
Existenzgründung gehört es auch, 
einen Blick auf persönliche soziale 
Absicherung bei Krankheit, Unfall 
und Alter zu werfen. Das System 
ist komplex und immer wieder 
von gesetzlichen Änderungen be-
troffen. 

Erste Fragen dazu beantwortet 
die aktualisierte DIHK-Publikation 
„Soziale Absicherung 2016“. Sie 
fasst die wichtigsten Regelun-
gen für Selbstständige in Sachen 
Versicherungen zusammen. Die 
Aufl age 2016 enthält die für 2016 
angepassten Rechengrößen und 
rechtlichen Änderungen. 

Die 60-seitige DIHK-Publikation 
kann zum Preis von 6,20 Euro 
beim DIHK Verlag, Werner-von-
Siemens-Str.13, 53340 Mecken-
heim; Internet-Bestellshop: 
www.dihk-verlag.de bestellt 
werden.

NRW-Praktikumsdatenbank für Flüchtlinge
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Unsere 
Schwerpunkte:

- Insolvenzrecht

- Handels- und 

 Gesellschaftsrecht

- Arbeitsrecht

- Steuerrecht

- Miet- und Wohnungs-

 eigentumsrecht

- Baurecht

BLESINGER
WISCHERMANN

& PARTNER
Zertifiziert im Bereich 
Insolvenz- und 
Zwangsverwaltung

Rechtsanwälte
Notar (in Schwelm)

Büro Wuppertal

Alter Markt 9-13
42275 Wuppertal
Telefon: (0202) 493 88-0
Telefax: (0202) 451 939
wuppertal@ra-blesinger.de
www.ra-blesinger.de

Synergien zwischen Wirtschaft und Ehrenamt – 
Mitmachen beim Marktplatz für gute Geschäfte 

Warum kompliziert, wenn es auch einfach 
geht? Das Zentrum für gute Taten e.V. - 
Freiwilligenagentur Wuppertal schafft mit 
der ursprünglichsten Form des Handelns – 
dem Tauschgeschäft – eine unkomplizierte 
Plattform, um Synergien zwischen Ehren-
amt und Wirtschaft freizusetzen. Gemein-
nützige Initiativen und Unternehmen pro-
fi tieren beiderseits, wenn sie gegenseitige 
Leistungen im direkten Austausch anbieten. 
Eine Betriebsfeier im Partyraum eines Ver-
eins gegen eine handwerkliche Unterstüt-
zung am Vereinshaus etwa bringt beiden 

Parteien einen Mehrwert. Nach diesem 
Prinzip bringt die Freiwilligenagentur beim 
dritten Marktplatz für gute Geschäfte in 
Wuppertal erneut gemeinnützige Organi-
sationen und Unternehmen zusammen. 
Wuppertals Oberbürgermeister Andreas 
Mucke ruft als Schirmherr der Veranstal-
tung zu einer regen Beteiligung beim 
nächsten Marktplatz im Herbst auf. In 
einer informellen und dynamischen Atmo-
sphäre eines Marktplatzes begegnen sich 
die Teilnehmer für zwei Stunden, lernen 
sich kennen und vereinbaren in dieser Zeit 

Aktionen, die anschließend gemeinsam 
verwirklicht werden. Diese Aktionen 
benötigen/beinhalten beispielsweise 
Manpower, Know-how, Sachmittel, Infra-
struktur oder Weiterbildung.

 Anmeldungen für den nächsten Markt-
platz für gute Taten am Freitag, den 23. Sep-
tember 2016 von 14 bis 16 Uhr im Turm der 
Stadtsparkasse Wuppertal am Islandufer, 
nimmt Reiner Götte per E-Mail an markt-
platz@zfgt.de oder über Telefon 0202 946 
20445 entgegen.

GEPA: Mit fairem Handel drei Prozent 
Umsatzsteigerung auf 69 Millionen Euro

Für 110 Millionen Euro haben Konsumen-
ten im Jahr 2015 Fair-Trade-Produkte der 
Gepa erworben. Gepa-Geschäftsführer 
Matthias Kroth gab einen kurzen Überblick 
über das Geschäfts- und Jubiläumsjahr 
2015 sowie einen zuversichtlichen Ausblick 
in die Zukunft. Der Großhandelsumsatz der 
Gepa ist im Kalenderjahr 2015 im Vergleich 
zu 2014 um drei Prozent auf rund 69 Milli-
onen Euro gestiegen. Das Gepa-Geschäfts-
jahr wurde auf das Kalenderjahr umgestellt 

– bisher lief es immer vom 1. April bis zum 
31. März des Folgejahres. „Wir danken 
allen Verbraucherinnen und Verbrauchern 
sowie Engagierten, dass sie den fairen 

Handel der Gepa nicht nur im Jubiläums-
jahr so unterstützt haben“, sagte Kroth bei 
der Jahrespressekonferenz in Wuppertal. 
Gemeinsam mit den Aktiven in den Weltlä-
den und Gruppen, Partnern in Süd und 
Nord seien die Kunden damit Teil der Fair-
Handelsbewegung: Fairer Handel zeige die 
Verantwortung von Unternehmen und Poli-
tik auf, in Richtung kritischer Konsum und 
transparente Lieferketten. Einen entspre-
chenden Einblick in die Praxis gab auch der 
Gepa-Partner Wax Industri aus Indonesien 
bei der Jahrespressekonferenz. Von Wax 
Industri bezieht die Gepa handgegossene 
Kerzen aus nachhaltigem Palmwachs. 

Geschäftsführer Ong Wen Ping berichtete:  
„Die Fabrik steht in einer der ärmsten 
Gegenden Indonesiens. Wir hätten auch in 
eine große Stadt gehen können, wo die 
Leute besser ausgebildet sind, aber wir 
haben uns anders entschieden. Wir wollten 
das Leben der Menschen hier verbessern 
und Arbeitsplätze schaffen.“ Insbesondere 
Frauen erhalten dadurch eine Perspektive. 

„80 Prozent unserer Mitarbeiter sind Frauen, 
die häufi g mehr verdienen, als ihre Ehe-
männer, seitdem sie bei uns arbeiten. Die 
Prinzipien des fairen Handels haben wir zu 
unseren eigenen gemacht: Wir bezahlen 
gute Löhne und möchten so transparent 
wie möglich sein.“ Matthias Kroth fasste 
den Weg in die Zukunft zusammen: „Wir 
wollen mit vereinter Kraft weiter daran 
arbeiten, den Welthandel gerechter zu 
gestalten.“
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beraten planen prüfen
Viele Unternehmen sind inhabergeführt und der Chef muss 
sich – oft nebenbei – mit steuerlichen, betriebswirtschaftlichen 
und strategischen Fragen auseinandersetzen. Hierbei unterstützt 
Sie unser erfahrenes Team mit vorausschauender Beratung.

  Steuerberater
  Wirtschaftsprüfer
  Vereidigter Buchprüfer

„Neue Effizienz“ etabliert Energie-
Effizienz-Netzwerke im Städtedreieck

Das Thema Energieeffi zienz ist in vielen 
Unternehmen ein neues Handlungsfeld 
geworden – der Anlass ist oft eine geplante 
Kosteneinsparung, gelebter Umweltschutz, 
Unabhängigkeit von Energiepreissteigerun-
gen oder rechtlichen Rahmenbedingungen. 
Dabei stellen sich Unternehmen häufi g die 
Frage, wie sie vorgehen sollen und welche 
Maßnahmen in welcher Reihenfolge ideal 
zum eigenen Betrieb passen. Vor dem Hin-
tergrund der im Dezember 2014 von der 
Bundesregierung beschlossenen Einführung 
von 500 EnergieEffi zienzNetzwerken bis 
zum Jahre 2020 hat die Neue Effi zienz - 
Bergische Gesellschaft für Ressourceneffi -
zienz mbH das Programm EcoBilanz ins 
Leben gerufen. Ziel des Programms ist es, 
Unternehmen in Fragen der Energieeffi zi-
enz unterstützend zur Seite zu stehen 
sowie neue EnergieEffi zienzNetzwerke zu 
initiieren und zu begleiten. Mit EcoBilanz 
bietet die Neue Effi zienz ein dreiteiliges 
Konzept an, das die individuellen Hand-
lungsfelder und Maßnahmen eines jeden 

Betriebs mit der Netzwerkarbeit vereint: 
die Analyse und Bewertung technischer 
Möglichkeiten, die Schulung der Mitarbei-
ter und den Austausch mit anderen Unter-
nehmen in einem regionalen Netzwerk. 
EcoBilanz ist auf mindestens zwei Jahre 
ausgelegt, um eine nachhaltige und effi zi-
ente Betreuung gewährleisten zu können, 
die die Umsetzung der Maßnahmen erfor-
dert. In der Regel fi nden sich 8 bis 15 
Unternehmen in einem solchen EnergieEffi -
zienzNetzwerk zusammen, die ihren Ener-
giebedarf und die CO2-Emissionen senken 
möchten. Gemeinsam mit einem umfang-
reichen und hochspezialisierten Experten-
team aus der Region werden in einem ver-
trauensvollen Verhältnis die ersten Grund-
lagen erarbeitet und für jedes Unterneh-
men ein individueller Fahrplan für die 
nächsten Jahre aufgestellt. Neben dem 
Erfahrungsaustausch in regelmäßigen 
Netzwerktreffen und der Formulierung 
gemeinsamer Ziele zur Verminderung des 
Energie- und Ressourcenbedarfs stehen 
individuelle Energieerhebungen, Energiebe-
ratungen und Expertenworkshops auf dem 
Programm.  Durch Schulungen und Weiter-
bildung der Mitarbeiter der teilnehmenden 
Unternehmen soll das Thema Energieeffi zi-
enz von innen heraus angegangen werden.  

JUBILÄEN

Folgende Unternehmen konnten 
unlängst auf ein langjähriges 
Firmenbestehen zurückblicken:  

25 Jahre
Dziomba GmbH
Beethovenstr. 279 a
42655 Solingen

POM - Point of Music - 
Studiovermietung GmbH
Hindenburgstr. 12 a
42853 Remscheid

50 Jahre
Dieter Ehlhardt
Tief- und Straßenbau GmbH
Dahler Str. 20
42389 Wuppertal

BEGE Betriebswirtschaftsgesellschaft
mit beschränkter Haftung
Wirmhof 3
42103 Wuppertal

 Unternehmen, die am EcoBilanz-Programm 
interessiert sind und sich mit anderen Betrieben 
aus der Region zum Thema Energieeffi zienz ver-
netzen möchten, wenden sich bitte direkt an die 
Neue Effi zienz: Ansprechpartner ist Lasse Lemm, 
unter Telefon: 0202 31713134 , E-Mail: info@eco-
bilanz.de. Infos gibt es auch auf www.eco-bilanz.de.
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KOMMENTAR

Die Bundesregierung hat beschlossen, ab Mai gemeinsam 
mit der Automobilindustrie den Erwerb von Elektroautos mit 
einer Prämie zu fördern. IHK-Vizepräsident Jörg Heynkes ist 
skeptisch, ob dies der richtige Weg ist.

Beginnen wir mit dem Positiven: Die 
Bundesregierung hat entschieden! 
Zum ersten Mal redet sie nicht nur da-
von, dass Elektromobilität ein wichtiger 
Faktor in Zukunft sein wird, sondern sie 
tut auch etwas dafür. Aber tut sie das 
Richtige? Nein!

Die richtige Entscheidung? 

  

Was könnte sie tun, wenn sie wirklich 
den Klimawandel begrenzen und diese 
neue Technologie befördern wollte?
Ganz einfach: Die Einführung einer 
CO2-Steuer als Ersatz für Mineralölsteu-
ern und viele andere Abgaben wäre das 
zentrale Element. Jedes Produkt, das im 
Laufe seiner Herstellung oder im Betrieb 
CO2 oder Methangas ausstößt, müsste 
für jedes Gramm Emission besteuert 
werden – gemessen an den jeweiligen 
gesellschaftlichen Folgeschäden, also 
zum ersten Mal eine faire Bewertung 
und angemessene Entschädigung für 
uns Steuerzahler, denn wir werden diese 
Schäden weiterhin bezahlen.
Das würde reichen. Damit würden Ver-
brennerfahrzeuge weitestgehend unver-
käuflich. Das Gleiche gilt für Kohle-
strom und andere klimafeindliche Pro-
dukte. Den Rest regelt der Markt.

Was wäre alternativ möglich, wenn die 
Bundesregierung sich erwartungsge-
mäß nicht traut, eine solche CO2-Steuer 
zu erlassen:
- Eine klare gesetzliche Vorgabe, wie sie 
in anderen europäischen Staaten bereits 
diskutiert wird: Keine Zulassung von 
neuen Verbrenner-PKWs ab 2020, aller-
spätestens ab 2025. Dann wären die 
Rahmenbedingungen klar. Alle könnten 
sich darauf einrichten, die Industrie 
wüsste, wo es lang geht und hätte Pla-
nungssicherheit.
- Infrastruktur bauen! Schnell-Lade-
säulen bundesweit an allen Autobahnen 
und Landstraßen! Jedes staatliche Ge-
bäude im Bund wie in den Ländern und 
Kommunen müsste mit Solaranlagen 
und Ladesäulen auf den Parkplätzen 
ausgestattet werden. Hierdurch hätten 
wir einen großen Schub für die Solar-
wirtschaft und die Anzahl an Lade-
punkten würde sich vervielfachen.
- Verpflichtung für alle staatlichen und 
staatsnahe Fuhrparks: Mindestens 50 
Prozent aller Neuanschaffungen müss-
ten ab sofort elektrisch sein. 100 Pro-
zent ab 2018.
- Attraktive und einfache steuerliche 
Lösungen, wenn Arbeitgeber ihre Mit-
arbeiter während der Arbeitszeit laden 
lassen.
- Änderung der Baugesetzgebung: Ver-
pflichtung zum Bau von Ladeinfrastruk-
tur bei allen größeren Bauvorhaben.
Die Bundesregierung, die Landesregie-
rungen und die Kommunen hätten so 
viele gute Möglichkeiten, diesen wichti-
gen technologischen Transformations-
prozess zu beschleunigen, wenn sie 
doch nur wirklich wollten ...
Jörg Heynkes, Vizepräsident der Bergischen 
IHK, Geschäftsführer VillaMedia Gastronomie 
GmbH Wuppertal
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FÜR ELEKTRO-
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Wenn man für Investitionen 
einen Partner hat, der die 
Anforderungen der Branche 
kennt.

Durchblick 
ist einfach.

sparkasse.de/mittelstand
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Preiskampf in der Transportbranche   

LOGISTIK AUF  
UMWEGEN

Das Remscheider Logistik-Unternehmen Gustav Mäuler GmbH bietet  
unter anderem Netzwerk- und Gefahrgutlogistik an – und sieht  
sich durch die Sperrungen und Baustellen an der Leverkusener Brücke,  
der A40 und in der Düsseldorfer Region derzeit „eingekesselt“.

10  
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Knapp ein Drittel der bergischen Spediteure erwartet  
für die Zukunft eine bessere Geschäftslage – dabei nehmen 
die Probleme, mit denen sie zu kämpfen haben, eher zu  
als ab: Hauptsorgen sind die marode Infrastruktur und der 
Fahrermangel.

11  
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Dass gerade Spediteure unter der maroden 
Infrastruktur im Land leiden, leuchtet wohl 
jedem ein. Doch kaum jemand kann sich 
vorstellen, welche grotesken Momente 
gerade die Brückensperrungen hervorbrin-
gen. „Wir fahren auch den Niehler Hafen 
an“, erklärt der Solinger Spediteur Dirk 
Rüttgers. „Meine Fahrer könnten das Leer-
gut von dort theoretisch an den Zielort 
werfen.“ Denn die Kästen müssen nur ans 
andere Rheinufer. Da die Leverkusener 
Brücke aber für Lkw gesperrt ist, fahren 
die Lastzüge über den Kölner Ring einmal 
um die Domstadt herum – 20 Kilometer für 
jede Extratour. Und das ist nur ein Bei-
spiel. Die leuchtend blauen Zugmaschinen 
von der Weyerstraße in Solingen fahren 
im Rundlauf für große Getränkehandels-
ketten im Umkreis von rund 250 Kilome-
tern Leergut zu den Brauereien und von 
dort zu den Sortieranlagen. Die zusätzli-
chen Kosten für Maut und Diesel auf den 
Umwegen sind das eine. „Das größte Pro-
blem ist der Zeitfaktor.“ Zum einen ist 
der Fahrerlohn weiterhin ein erheblicher 
Teil der Kosten, zum anderen arbeitet 
Rüttgers wie nahezu alle Spediteure mit 
Zeitfenstern. Verpasst einer seiner Fahrer 
ein Ladefenster an einer Be- oder Entlade-
stelle, muss er sich hinten anstellen. Die 
Folge: Er kommt auch beim nächsten Kun-
den zu spät.

Kritik an Maßnahmenrückstau
Besserung erwarten die Spediteure kaum. 

„Wir müssen damit umgehen“, sagt etwa 
Reiner Kammels, Geschäftsführer der 
Gustav Mäuler GmbH. Das Remscheider 
Unternehmen bietet unter anderem Netz-
werk- und Gefahrgutlogistik an und kal-
kuliert die Infrastrukturengpässe schlicht 

werden Aufträge über Frachtbörsen oder 
Ausschreibungsplattformen gehandelt, be-
klagen Spediteure. Im klassischen Fuhr-
geschäft im Direktverkehr mit Vollladungen 
mache sich auch die Konkurrenz durch 
Anbieter aus dem Ausland bemerkbar. 
Zwar gilt die so genannte „Kabotagefrei-
heit“, das heißt das Recht auch im Aus-
land Ladungen aufzunehmen und abzu-
laden, innerhalb der EU weiterhin nur 
eingeschränkt – doch dadurch sind zu-
sätzliche Frachtkapazitäten auch auf den 
deutschen Markt gekommen, die aufgrund 
der niedrigeren Fahrerlöhne in Osteuropa 
weiter auf den Preis drücken.

Teure Ausbildung und Mangel  
an qualifiziertem Personal

„Das trifft nur auf große Flotten und Kom-
plettladungsgeschäfte zu“, gibt Ulrich Bark, 
Verkaufsleiter bei Mäuler, zu bedenken. 
Und auch die müssten mindestens den 
Min destlohn erhalten, solange sie auf 
deutschen Autobahnen unterwegs sind. 
Das lasse sich Mäuler von seinen Subun-
ternehmern garantieren, zusätzlich führe 
man Stichproben durch. Mäuler nutzt 
Kabotagefahrten etwa, wenn ein auslän-
disches Fuhrunternehmen auf dem Rück-
weg in die Heimat Ladekapazitäten hat, 
um Fracht aus dem Bergischen etwa an 
die Grenze nach Passau zu transportieren. 

„Wir sehen die Kabotage weniger als Kon-
kurrenz, sondern eher als Ergänzung.“ 
Mäuler vergibt etwa die Hälfte seiner 
Fahrleistungen an feste, bekannte Fracht-
führer und betreibt selbst noch einen 
Fuhrpark von 70 Lkw. Das allerdings 

mit ein. Auch die Neukonzeption des Bun-
desverkehrswegeplans und zusätzlich be-
willigte Mittel würden daran nicht viel 
ändern. Denn der Maßnahmenkatalog sei 
lange bekannt und zu viele Jahre liegen 
geblieben. „Das Geld mag da sein. Es fehlt 
aber an Möglichkeiten, die Maßnahmen 
umzusetzen.“ Egal ob Autobahnerweite-
rung oder Übernachtungsmöglichkeiten 
für Lkw-Fahrer – aufgrund des politischen 
Widerstands seien viele aus Sicht der 
Spediteure notwendige Maßnahmen gar 
nicht durchsetzbar. Mäuler arbeitet euro-
paweit - dennoch treffen gerade die Eng-
pässe in der Umgebung das Unterneh-
men hart. „Die Leverkusener Brücke, die 
A40, die Baustellen in der Düsseldorfer 
Region. Im Grunde ist Mäuler eingekes-
selt“, sagt Kammels.

Eine Umfrage der Union europäischer In-
dustrie- und Handelskammern für Verkehrs-
fragen (UECC) zeigt, dass die Deutschen 
mit ihrer Kritik in Europa nicht allein 
sind, im Vergleich aber besonders unzu-
frieden vor allem mit der Infrastruktur.  
Aber auch die Sicherheits- und Umwelt-
vorschriften, die zudem innerhalb der EU 
nicht vollständig harmonisiert sind, be-
lasten die Unternehmen. Vor allem ange-
sichts des Preisverfalls, den der Sektor in 
den vergangenen Jahren erlebt hat. Heute 

Das Geld mag da 
sein. Es fehlt aber 
an Möglichkeiten, 
die Maßnahmen
umzusetzen.

Reiner Kammels

Ulrich Bark, Verkaufsleiter bei Mäuler, sieht die 
Kabotage weniger als Konkurrenz, sondern eher 
als Ergänzung.

Die Rüttgers GmbH
Transporte beschäftigt
regelmäßig 38 Fahrer,
in deren Fahrerlaubnis-
verlängerung und familien-
freundliche Tourenplanung  
sie investiert.
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werde immer schwieriger, vor allem we-
gen des Fahrermangels. „Im Grunde wissen 
wir, dass das Berufsbild des Lkw-Fahrers 
gelitten hat und auch der Nach schub 
schwierig ist“, sagt Geschäfts führer Kam-
mels. Mäuler bilde aus, aber so schnell, 
wie der Bedarf wachse, finde sich auf 
dem europäischen Markt nicht genug 
Personal, das bereit sei, diesen Job auch 
gut zu machen. „Vor diesem Hintergrund 
müssen auch wir uns fragen: Ist das Be-
treiben der eigenen Lkw-Flotte dauerhaft 
machbar.“
Dazu gibt es für Dirk Rüttgers keine Al-
ternative. Er beschäftigt regelmäßig 38 
Fahrer und auch ihn plagen Nachwuchs-
sorgen. Der Lkw-Führerschein sei heute so 
teuer, dass kaum ein Kandidat ihn aus 
eigener Kraft bezahlen könne oder wolle. 

Bis zu 10.000 Euro koste die Ausbildung. 
„Das läuft heute fast nur noch über Förde-
rung.“ Heißt: Ein Langzeitarbeitsloser be-
kommt über die Umschulung die Gelegen-
heit, den Führerschein zu machen. Wäh rend 
Mäuler die eigenen Fahrer komplett aus-
bildet, kann Rüttgers nur unterstützen, 
wenn es darum geht, die Gültigkeit der 
Fahrerlaubnis zu verlängern. Dafür müssen 
Lkw-Fahrer derzeit fünf Module nach-

niedrigen Dieselpreises zu drücken“, klagt 
die Unternehmerin. Zudem machten Kon-
kurrenten aus anderen deutschen Regio-
nen Dumpingpreise, die sie sich kaum 
erklären könne. „Das geht nur, wenn 
man den Fahrern nicht alle Stunden be-
zahlt“, ist sie überzeugt. Kleinere Unter-
nehmen, die regional unterwegs sind, lei-
den zudem auch stärker unter örtlichen 
Sperrungen wie der des Kiesbergtunnels. 
Ob es bei einer Gesamtfahrzeit von acht 
Stunden zu einer Verzögerung von 20 
Minuten kommt oder bei einer Gesamt-
fahrtzeit von 10 Minuten, macht einen 
erheblichen Unterschied. Knapp kalku-
lieren müssen jedoch alle – dafür seien 
die Frachtpreise dank des Internets ein-
fach zu transparent. Vanessa Kriele

weisen – darunter ein Fahrsicherheits-
training, eine Schulung in treibstoffspa-
rendem Fahren und in Ladungssicherung. 

„Wir bezahlen die Module“, sagt Rüttgers. 
Das sei ein Weg, um gute Fahrer zu hal-
ten. Wichtig sei vielen Mitarbeitern aber 
auch die persönliche Ansprache und die 
Möglichkeit, die Wochenenden zu Hause 
zu verbringen. Darum plant Rüttgers die 
Touren möglichst so, dass sie wieder am 
Ausgangsort enden. Wenn das nicht geht, 
stellt das Unternehmen Kleinwagen be-
reit, mit denen die Fahrer wesentlich 
spritsparender nach Hause kommen als 
mit einem Lastzug.

Knappe Kalkulationen und kaum 
Spielraum für Lohnerhöhungen
Der Fahrerbestand ist ein so großes Thema, 
dass der Mindestlohn wiederum kaum je-
manden in der Branche erheblich belas-
tet. Auch die Dokumentation sei kein er-
hebliches Problem, denn der Lkw-Fahrer 
sei ohnehin der gläsernste Mitarbeiter in 
der ganzen deutschen Wertschöpfungs-
kette, meint Rüttgers.
Auch kleinere Familienunternehmen ha-
ben es schwer Mitarbeiter zu finden. Ge-
rade mal vier Interessenten hätten sich 
zuletzt auf eine Anzeige gemeldet, er-
zählt eine Wuppertaler Unternehmerin, 
die gern anonym bleiben möchte. „Vor 
ein paar Jahren haben noch gut 30 Fah-
rer Schlange gestanden.“ Trotz der nied-
rigen Dieselpreise habe das Unternehmen 
kaum Spielraum Fahrer über höhere Löhne 
zu locken. „Im Gegenteil, die hohen Sprit-
preise in der Vergangenheit konnten wir 
wegen des hohen Preisdrucks nicht an die 
Kunden weitergeben. Aber jetzt versuchen 
sie die Frachtpreise mit dem Argument des 

Mäuler-Geschäftsführer Reiner Kammels  
beklagt, dass die im neuen Bundesverkehrs-
wegeplan verankerten  Maßnahmen zwar  
richtig, aber zu lange liegen geblieben seien. 

Auch den Solinger 
Transporteur Dirk 
Rüttgers plagen  
Nachwuchssorgen: 
Der Lkw-Führerschein 
sei mit rund 10.000 
Euro heute so teuer, 
dass ihn sich kaum  
ein Kandidat leisten 
könne.

Im Grunde wissen
wir, dass das Berufs-
bild des Lkw-Fahrers
gelitten hat und 
auch der Nachschub
schwierig ist. 

Reiner Kammels

13  

ERFAHREN SIE MEHR

Auch bei IHK-TV geht es in dieser Aus-
gabe um die regionale Transportbranche. 
Das Video finden Sie unter: 
www.wuppertal.ihk24.de
www.youtube.com/
bergischeIHK
www.facebook.com/ 
bergischeIHK. 
Weitere spannende  
Zusatzinhalte gibt es in 
unserer „Bergische IHK“-
App – erhältlich im App-
Store von Apple sowie  
im Google Play Store.
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Herr Wängler, der jetzt vorgelegte Ent-
wurf des Bundesverkehrswegeplans 2030 
verspricht eine leistungsfähige Verkehrs-
infrastruktur – können wir auch im Kam-
merbezirk mit Verbesserungen rechnen?
Der Plan geht in die richtige Richtung.  
Nachdem jahrzehntelang kaum in die In-
frastruktur im Westen investiert wurde, 
sind jetzt viele wichtige Verkehrsprojekte 
in NRW berücksichtigt worden.  Zudem 
setzt der Plan richtigerweise den Schwer-
punkt auf Instandhaltung, Sanierung und 
Kapazitätserweiterung insbesondere von 
wichtigen überregionalen Achsen.

Die Unternehmer scheinen ja eher skep-
tisch zu sein. Einige sagten im Gespräch, 
dass der Investitionsstau nicht mehr zu 
beheben sei und man damit zu leben 
lernen müsse.
Wenn man über 20 oder 30 Jahre zu wenig 
investiert hat, sind die Folgen natürlich 
nicht in kurzer Zeit zu beheben. Die Daehre-

Hürden und Lösungsansätze

DIE RICHTIGE 
RICHTUNG 
IHK-Verkehrsexperte Thomas Wängler bewertet den  
neuen Bundesverkehrswegeplan grundsätzlich positiv.  
Die jahrzehntelangen Versäumnisse der Verkehrspolitik  
wirkten jedoch langfristig und könnten nicht kurzfristig 
behoben werden. 

Kommission hat ja schon 2012 ermittelt, 
dass jedes Jahr 7,2 Milliarden Euro für den 
Erhalt und die Sanierung der Straßen in 
Deutschland fehlen. Die Folgen sehen wir 
an gesperrten Brücken und maroden Stra-
ßen. Aber erfreulicherweise will der Bund 
jetzt ja endlich deutlich mehr Geld bereit-
stellen. Das haben wir als IHKs seit langem 
gefordert.

Wo sehen Sie im Kammerbezirk die größ-
ten Engpässe?
Regional haben wir große Probleme mit 
der A46. Sie ist dem gestiegenen Verkehrs-
aufkommen generell nicht mehr gewach-
sen. Dazu kommen seit der Sperrung der 
Leverkusener Brücke für Lkw täglich tau-
sende Laster dazu, die über die A46 die 
Brücke umgehen wollen. Auch die Dauer-
baustellen auf der A1 sind ein Ärgernis.  
Vor allem der dreispurige Ausbau sollte 
schon lange abgeschlossen sein – zur Fuß-
ball WM 2006!

Wie erklären Sie sich die häufigen Pro-
jektverzögerungen und immer längeren 
Planungszeiten?
Einerseits gibt es immer mehr Vorschrif-
ten, die eingehalten und Prüfungen, die 
durchgeführt werden müssen. Auf der 
anderen Seite fehlt es an Planungskapa-
zitäten. Mehr Geld für die Projekte steht 
jetzt zwar bereit, aber gerade in NRW 
fehlen die Ingenieure, die sie planen 
könnten. Hier muss das Land dringend 
nachsteuern, sonst fließt das zusätzliche 
Geld wieder nach Bayern. Dort hat eine 
vorausschauende Verkehrspolitik dafür 
gesorgt, dass bei der bayerischen Straßen-
baubehörde immer ausreichend Planungs-
kapazität vorhanden ist – und damit viele 
baureife Projekte.

Personalmangel plagt auch die Transport-
unternehmer. Könnte die Politik hier 
nicht helfen und sich zum Beispiel an 
der Finanzierung des Lkw-Führerscheins 
beteiligen?
Die teure Ausbildung ist nur eine Seite 
der Medaille. Der Beruf hat auch viel von 
seiner Anziehungskraft verloren. Vom 

„Kapitän der Landstraße“ spricht heute 
keiner mehr.  Hier brauchen wir neue Ideen 
und Anstrengungen, um den Beruf wieder 
attraktiver zu machen. Denn ohne qualifi-
zierte Fahrer gibt es keine moderne Logistik. 
Das Gespräch führte Vanessa Kriele.

IHK-Verkehrsexperte 
Thomas Wängler
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Das Örtliche
Ohne Ö fehlt Dir was

dasoertliche.de

Wau, fast jeder Deutsche kennt uns – und über 70 % nutzen unser 
Angebot, jeder Zweite sogar mindestens einmal im Monat. Das sind 

auch unsere Inserenten – egal ob im Buch, online oder mobil.
Jetzt informieren auf dasoertliche.de/werben

Quelle: GfK-Nutzeranalyse Verzeichnismedien 2013; GfK, Nürnberg  

Ihr Verlag Das Örtliche 0800 0 126128
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Röltgen – Der Name des Solinger Spezialisten für 
Signiertechnik hat sich in 75 Jahren eingeprägt.

PORTRAIT RÖLTGEN MARKING SYSTEMS

Frank und Marc Baehr 
(rechts), Geschäftsfüh-
rer der Röltgen Marking 
Systems und Enkel des 
Unternehmensgründers 
Paul Röltgen, setzen 
weiter auf „Made in 
Germany“.

Made in Germany - Signierspezialisten aus Solingen

DEN STEMPEL 
AUFGEDRÜCKT  
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Ist das noch gut, oder muss das weg? Ein 
Blick aufs Verfallsdatum reicht: Monat 
und Jahr stehen in eingepressten Ziffern 
am Rand der Blisterpackung. Die Tablet-
ten kommen von Ratiopharm aus Ulm, 
die Stahltypen für die Markierung der 
Aluminiumstreifen stammen aus Solin-
gen. Seit 75 Jahren hat sich der Mer-
scheider Betrieb Röltgen auf Signier-
technik spezialisiert. „Im Pharmabereich 
sind wir Marktführer“, sagen Frank 
Baehr und sein Bruder Marc, die das Un-
ternehmen in dritter Generation führen. 

„Aber es gibt an deutschen Autobahnen 
auch keine Leitplanke ohne Chargen-
nummer. Wir produzieren die Stempel 
für fast alle deutschen Firmen, die Leit-
planken herstellen.“

Andere Kunden kommen aus dem Ma-
schinen- und Formenbau sowie der 
Automobilbranche. Natürlich werden 
auch Lebensmittelpackungen, etwa für 
Kekse von Bahlsen, mit Hilfe von So-
linger Werkzeugen und Anlagen ge-
kennzeichnet. Das Angebot umfasst 
neben Handschlagstempeln, Stempel-
einsätzen und Stahltypen auch Codier- 
und Formatwerkzeuge für Verpa-
ckungsmaschinen – und komplette 
Kennzeichnungsanlagen für die me-
tallverarbeitende Industrie. „Die An-
sprüche der Kunden werden immer 
komplexer“, erläutert Frank Baehr. 

„Und mittlerweile wird in der Industrie 
eigentlich fast jedes Produkt gekenn-
zeichnet.“

Innovationsfaktor „Made in 
Germany“

„Dabei setzen wir weiter auf das Hoch-
wertige und auf Made in Germany“, un-
terstreicht Marc Baehr. „Das gewinnt 
auch in Deutschland immer mehr an 
Stellenwert. Billig oder einfach kann je-
der.“ Der Familienbetrieb fährt gut mit 
dieser Strategie. Seit Graveurmeister 
Paul Röltgen sich 1941 selbstständig 
machte, wuchs die Belegschaft auf 45 
Köpfe, darunter sieben Auszubildende. 
Graveure bildet das Unternehmen, in-
zwischen als einziges in Solingen, im-
mer noch aus. „Wir gehören zu 60 Pro-
zent zur IHK und zu 40 Prozent zur 
Handwerkskammer“, versucht Marc 
Baehr eine Abgrenzung. Er ist selbst ge-
lernter Industriekaufmann, aber auch 
stellvertretender Obermeister der Gra-
veurinnung Solingen-Wuppertal.
Aus der Kombination von Industrie und 
Handwerk sind Innovationen wie die 

„FlexiTab“-Tablettenpresse für kleine 
Serien sowie Forschung und Entwick-
lung entstanden. Sie erlaubt es, Tablet-
ten aus mehreren Schichten mit ver-
schiedenen Komponenten aufzubauen. 
Als nächste Neuheit kommt in diesem 
Monat eine mobile Bügelpresse für die 
Stahlindustrie auf den Markt. „Manch-
mal ist es einfacher, mit dem Werkzeug 
zum Werkstück zu gehen, etwa bei 
Stahlplatten“, erläutert Frank Baehr.

BW_Inhalt_Teil-1_0616.indd   16BW_Inhalt_Teil-1_0616.indd   16 03.06.16   09:4403.06.16   09:44



17  

KONTAKT 

Röltgen Marking Systems
Paul-Röltgen-Straße 10
42699 Solingen
Telefon: 0212  33 99 0
Telefax: 0212  33 99 11
E-Mail: m.baehr@roeltgen.de
Internet: www.roeltgen.de

Die ständige Weiterentwicklung schafft 
eine solide Basis. „Wir sind mit Herzblut 
dabei“, betonen die Brüder. Das beste 
Jahr der Firmengeschichte war 2007, 
aber auch zum Jubiläum haben die bei-
den keinen Grund zu klagen. Und die 
Zukunft? „Ich denke, die größte Heraus-
forderung ist der Maschinenpark“, sagt 
Frank Baehr. „Industrie 4.0 ist das große 
Damoklesschwert, das über uns hängt.“ 
Röltgen fertigt auf einem Fünf-Achsen-
Simultanbearbeitungszentrum sowie auf 
mehreren CNC-Graviermaschinen, CNC-
Dreh- und Fräsmaschinen und einigen 
Draht- und Senkerodiermaschinen. Für 
den Rostschutz der Produkte unterhält 
man eine eigene Galvanik.

Investitionen in nachhaltige 
Produktion

„Wir versuchen, so nachhaltig wie mög-
lich zu produzieren“, betonen die Brü-
der. Schon früh wurde ein 30.000 Liter 
fassender Regenauffangbehälter instal-
liert. 2004 gab es die ersten Photovolta-
ik-Elemente; zehn Jahre später nahmen 
Frank und Marc Baehr eine zusätzliche 
72-kWh-Anlage in Betrieb. Teile sind 
nach Osten, andere nach Westen ausge-
richtet, damit den ganzen Tag lang eine 

„vernünftige Ausbeute“ erzielt wird: 
Röltgen erzeugt etwa 60 Prozent des be-
nötigten Stroms selbst. „Wir wollen 
Verbrauch und Emissionen außerdem so 
gering wie möglich halten“, sagt Marc 
Baehr. Im vergangenen Jahr wurde die 
Beleuchtung komplett auf LED umge-
stellt; zudem wurde ein neuer Kompres-
sor mit Wärmerückgewinnung ange-
schafft.
Eine „Röltgen“ arbeitet übrigens noch 
im Unternehmen: Gabriele Baehr, Toch-
ter von Paul Röltgen. Mit 70 Jahren ist 
sie weiter für die Buchhaltung verant-
wortlich und steht damit in der Traditi-
on ihrer Mutter Hildegard Röltgen.
Fred Lothar Melchior

WERBEN HILFT VERKAUFEN!
Tel.: 0202/45 16 54  ·  Fax: 0202/45 00 86  ·  info@bvg-menzel.de  ·  www.bvg-menzel.de

BERGISCHE

VERLAGSGESELLSCHAFT

MENZEL GMBH & CO. KG
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PORTRAIT MODELLBAHN MATSCHKE

Erfolgreich in der Nische 

MODELLBAU 
BIS ZUR PERFEKTION 
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Carsten Laag und Dieter Schierwagen 
haben Matschke mit Anfang 20 über-
nommen. „Wir waren noch sehr jung 
und mussten die Bank und unsere El-
tern erst von unserer Arbeit und unse-

rem Geschäftssinn überzeugen“, sagt 
Schierwagen. Der heute 48-Jährige hat 
gemeinsam mit seinem jetzigen Ge-
schäftspartner die Ausbildung zum 
Einzelhandelskaufmann bei Matschke 

gemacht und bisher die Begeisterung 
für Modellbau nicht verloren. 
Gegründet wurde das Unternehmen von 
Wolfgang Matschke, der sein Geschäft 
nach schwerer Krankheit 1986 an die 
Richter-Spiel-und-Hobby-Gruppe verkau-
fen musste. „Die meldete 1990 Konkurs 
an. Daraufhin haben wir das Geschäft 
an der Schützenstraße gekauft und wei-
tergeführt“, sagt Schierwagen. Seitdem 
hat sich das Fachgeschäft zu den führen-
den Geschäften für Modelleisenbahnen 
entwickelt und beliefert Kunden in 
Hongkong, Brasilien und Amerika. „Wir 
punkten mit gutem und schnellem Ser-

„Immer unter Dampf“ lautet das Motto von Modellbahn 
Matschke. Das Fachgeschäft für Modelleisenbahnen hat es 
mit diesem Leitspruch zu einem der führenden Händler in 
seinem Segment geschafft und ist unter Sammlern längst 
kein Geheimtipp mehr. 

Dieter Schierwagen 
bietet bei Modellbahn 
Matschke auf 240 
Quadratmetern alles 
an, was das Hobby-
bastler- und Samm-
lerherz höher schla-
gen lässt.
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Auf unserem 
Streckennetz 
gibt es keine 
Schmierereien 
oder Unfälle.,

Dieter Schierwagen  

KONTAKT

Modellbahn Matschke
Schützenstr. 90
42281 Wuppertal
Telefon: 0202 500007
E-Mail: info@matschke.org
Internet: www.matschke.org
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 10 bis 18.30 Uhr, 
Samstag von 9.30 bis 14 Uhr 

vice.“ Das Geschäft in Wuppertal-Barmen 
beherbergt über 80.000 verschiedene Ar-
tikelnummern und stellt eine Vielzahl da-
von auf 240 Quadratmetern Verkaufsflä-
che aus – für Sammler und Hobbybastler 
ein Paradies. 

Technisch-kreative Entspannung
„Modellbau ist ein entspannendes Hobby, 
das beruhigt und gleichzeitig kreativ 
und technisch herausfordernd ist. Viele 
Männer, die in ihrem Job immer unter 
Strom stehen, kommen dabei zur Ruhe.“ 
Die Jugendlichen hat Matschke in den 
letzten Jahren als Kunden verloren. 

„Handys und Spielekonsolen sind unsere 
größten Konkurrenten. Die Industrie ar-
beitet gerade an einer Lösung“, sagt 
Schierwagen. Die Digitalisierung ist an 
seinem Sortiment aber nicht komplett 
vorbeigegangen. Lokomotiven stoßen 
jetzt Geräusche aus, Fahrwerke können 
bis ins kleinste Detail gesteuert werden. 
Auch vom Handy oder vom Tablet aus. 

Wuppertaler Einsatzwagen und 
Wache in Miniaturformat
Ganz besonders liegen Dieter Schierwa-
gen die Modelle am Herzen, die er mit- 
entwickelt hat. „Die Einsatzwagen aus 
Wuppertal und die Wache habe ich vor 
der Produktion überprüft“, sagt er, 
während er auf das winzige Kennzei-
chen zeigt, an dem man das Einsatz-
fahrzeug aus Wuppertal erkennen kann. 
Ebenfalls spezifisch für Wuppertal sind 
die Wagons der Schwebebahn und die 
dazu passend nachgebauten Stahlträger. 

„Man könnte theoretisch ganz Wupper-
tal nachbauen.“

Das ist eine weitere Faszination des Mo-
dellbaus. Man kann sich seine eigene 
heile Welt erbauen. „Auf unserem Stre-
ckennetz gibt es keine Schmierereien 
oder Unfälle“, sagt der Geschäftsführer. 
Neben den Modelleisenbahnen werden 
bei Matschke auch diejenigen fündig, 
die sich für Plastikmodellbau und histo-
risches Anschauungsmaterial interes-
sieren.                                  Flora Treiber

Willy Scheider GmbH & Co. KG
Trecknase 6-8

42897 Remscheid

Tel. 02191/ 9640-0

GeschäftsfahrzeugLeasingrate monatlich 89,00 €²
zzgl. Überführungs- und Zulassungskosten 

Sonderzahlung: 0,00 €

Laufzeit: 48 Monate

Laufleistung pro Jahr: 10.000 km

Polo Trendline 1.0, 44 kW (60 PS), 5-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,4/außerorts 4,2/kombiniert 5,0/CO₂-Emissionen, g/km: 

kombiniert 114. Ausstattung: Berganfahrassistent, elektrische Fensterheber, Multifunktionsanzeige, 

Tagfahrlicht u. v. m.

¹ Wartung & Verschleiß-Aktion nur in Verbindung mit GeschäftsfahrzeugLeasing der Volkswagen Leasing GmbH. ² Ein Angebot der Volkswagen 

Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für gewerbliche Einzelabnehmer mit Ausnahme von Sonderkunden für ausgewählte 

Modelle. Bonität vorausgesetzt. Alle Werte zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.

* Volkswagen Agentur

Willy Scheider GmbH & Co. KG*
Gerstau 18

42857 Remscheid

Tel. 02191/ 8846-0 www.autohaus-scheider.de

Inkl. Wartung- & 

Verschleiß-Aktion.1
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Die Wegbereiter aus Wuppertal

AM ANFANG WAR 
DIE SCHAUFEL
„Vor fünfzig Jahren war im Straßenbau noch echte Muskel-
kraft gefragt. Heute erledigt ein Minibagger die Arbeit, für 
die wir damals vier Mitarbeiter einsetzen mussten“, erinnert 
sich Dieter Ehlhardt. 

Im Alter von 26 Jahren hatte der Dip-
lom-Ingenieur 1966 den Sprung in die 
Selbständigkeit gewagt und zusammen 
mit zwei Mitarbeitern eine Firma im 
Bereich Tief- und Straßenbau gegrün-
det. „Der Gerätepark unseres Unterneh-
mens bestand anfangs aus zwei Schub-
karren, Schaufeln und Spitzhacken 
sowie einem gebrauchten Lkw. Klar, 
dass wir mit diesem eher übersichtli-
chen Equipment nicht mit den Großen 
mithalten konnten. Deshalb mussten 

wir uns zunächst auf kleinere Repara-
turarbeiten beschränken“, berichtet Se-
niorchef Dieter Ehlhardt.

Für größere Aufgaben gerüstet
Doch beim Klein-Klein sollte es nicht 
lange bleiben. Schon bald konnte das 
Unternehmen  den Maschinenpark mit 
Baggern, Walzen und anderen Baugerä-
ten aufrüsten und sich damit für um-
fangreichere Aufgaben in Stellung brin-
gen. Mit Erfolg. Beispielsweise übernahm 

das Ehlhardt-Team schon Ende der 60er-
Jahre die Anlage des Schulhofs in der 
Kruppstraße im Wuppertaler Westen.
Wenig später stand mit dem Ausbau ei-
nes Teilstücks der B 7 in Langerfeld der 
erste Auftrag über eine Million Deutsche 
Mark ins Haus. Es folgten Fertigstellun-
gen umfangreicher Straßenzüge, wobei 
auch Versorgungsleitungen, Entwässe-
rungskanäle und sogar Straßenbahn-
schienen zu installieren waren. Die stei-
gende Nachfrage nach Qualitätsarbeit im 
Straßenbau versetzte das Unternehmen 
in die Lage, die Belegschaft auf durch-
schnittlich 37 Mitarbeiter aufzustocken 
und auch die technische Ausstattung 
grundlegend zu modernisieren.
Kompetenz und Leistungsstärke machen 
Ehlhardt bis heute zu einem geschätzten 

Zwei Generationen, die zu 
den „Wegbereitern“ in Wuppertal 
gehören. Dieter Ehlhardt 
(rechts) blickt mit Sohn Martin 
zurück auf 50 Jahre im Tief- 
und Straßenbau.
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KONTAKT

Dieter Ehlhardt 
Tief- und Straßenbau GmbH
Dahler Straße 20
42389 Wuppertal
Telefon: 0202 642010
Telefax: 0202 641987
E-Mail:  info@ehlhardt-gmbh.de
Internet: www.ehlhardt-gmbh.de

PORTRAIT DIETER EHLHARDT TIEF- UND STRASSENBAU GMBH

Partner für die Kommune. Im Laufe der 
Zeit stieg der Anteil an Aufträgen durch 
die öffentliche Hand auf über 80 Pro-
zent; der Rest entfällt auf Projekte aus 
dem gewerblichen und privaten Umfeld. 

Ganz vorn im Tankstellenbau
Ab 1990 orientierte sich Dieter Ehlhardt 
neu und erschloss für sein Unternehmen 
ein weiteres gewinnbringendes Ge-
schäftsfeld. „Da die öffentlichen Investi-
tionen im Straßenbau zurückgingen, 
mussten wir uns nach anderen Aufgaben 
umschauen. Und wurden fündig. Als 
Fachbetrieb nach dem Wasserhaushalts-
gesetz konzentrierten wir uns in den Fol-
gejahren schwerpunktmäßig auf den 
Tankstellenbau in ganz NRW. Denn hier 
wurde besondere Sachkenntnis verlangt, 
um garantiert flüssigkeitsdichte Fahr-
bahnen herzustellen“, berichtet Dieter 
Ehlhardt und fügt hinzu: „Aktuell liegt 
der Fokus unserer Arbeit aber auf der 
Sanierung und Erweiterung des Wup-
pertaler Kanalnetzes. Darüber hinaus 
sind wir auch mit der Herstellung mo-

derner Entwässerungsanlagen, komplett 
mit Kanalleitungen und Regenrückhalte- 
oder -klärbecken, befasst.“

Gut aufgestellt für die Zukunft
Sohn Martin Ehlhardt, der seit 2006 in 
zweiter Generation verantwortlich die 
Geschäfte  leitet, wirft ein: „Natürlich 
sind wir stets à jour und informieren uns 
über anstehende Aufgaben im Einzugs-
gebiet. So haben wir beispielsweise be-
reits im Vorfeld Arbeiten für die geplan-
te Fernwärme-Trasse zwischen den 
Kraftwerken in Cronenberg und Elber-
feld ausgeführt. Selbstverständlich blei-
ben wir auch weiterhin am Ball, um bei 
diesem interessanten und wichtigen Pro-
jekt mit dabei zu sein.“
Lange mit dabei sind auf jeden Fall die 
rund 35 Mitarbeiter, die bei Ehlhardt 
zum festen Personalstamm gehören. Die 
mittlere Betriebszugehörigkeit liegt bei 
16 Jahren – deutliches Zeichen für ein 
ausgezeichnetes Betriebsklima bei einem 
beliebten Arbeitgeber, der seinen Nach-
wuchs kontinuierlich selbst ausbildet. 

Bleibt die Frage an den Juniorchef, wie 
es nach 50 guten Jahren mit Ehlhardt 
weitergeht. Seine Antwort überzeugt: 

„Ich bemühe mich, ganz im Sinne meines 
Vaters weiterzumachen. Denn seine Fir-
menpolitik hat maßgeblich zu unserem 
Geschäftserfolg beigetragen. Deshalb 
halte ich es wie er: Ich bleibe ein Unter-
nehmer, der vor Ort präsent ist, sich um 
seine Kunden kümmert und für eine ex-
zellente Ausführung der Arbeit sorgt.“
Brigitte Waldens

Die Spedition wurde 1931 von Emil Bergmann, dem Großvater des 
heutigen Geschäftsführers, mitten in Ronsdorf gegründet und Ende 
der 70er-Jahre in die Otto-Hahn-Str. verlegt. Der Aktionsradius der 
Bergmann-Flotte beschränkte sich zunächst auf Nordhessen und das 
Bergische Land, weitete sich aber später auf ganz Deutschland aus. 
Heute vereint die Firma Bergmann die Vorzüge eines mittelständischen 
Betriebes mit dem Leistungsspektrum einer Großspedition.
Über die VTL ist Bergmann in der Lage, termingerecht in weite Teile
Europas zu transportieren.

� Güterkraftverkehr
� Logistik

� Sammelverkehr
� Lagerung

� Distribution
BERGMANN GmbH & Co. KG SPEDITION • Otto-Hahn-Str. 21 • 42369 Wuppertal
Fon: +49(0)202 / 2 46 41 - 0  •  Fax: +49(0)202 / 2 46 41 - 30  
service@bergmann-spedition.de • www.bergmann-spedition.de • www.vtl.de
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Veranstaltungstechnik und -sicherheit

DIE MACHER HINTER 
DER BÜHNE
Tollkühne Pläne oder ausgefallene Konzepte: Wenn 
Wilfried Buschmann-Schilling und sein Team vom 
Veranstaltungs-Ingenieurbüro Plan-Union GmbH ins 
Spiel kommen, wird es ernst.

„Jedes Event ist eine Herausforderung 
und bringt immer neue, individuelle An-
forderungen mit sich“, sagt Wilfried 
Buschmann-Schilling, Dipl.-Ing. (DH) für 
Veranstaltungs- und Produktionstechnik. 

PORTRAIT INGENIEURBÜRO BUSCHMANN PLAN-UNION GMBH

Wilfried Buschmann-
Schilling und seine 
Mitarbeiter realisieren 
Events – hinter den 
Kulissen.
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„Daher sind wir idealerweise bereits an 
der Konzeptentwicklung beteiligt, um 
rechtzeitig technische und sicherheits-
technische Aspekte aufzuzeigen, an-
schließend begleiten wir die Umsetzung.“ 

Im Einzelnen heißt das: Sämtliche Pläne 
wie CAD-Zeichnungen, 3D-Visualisie-
rungen oder Bauzeitenplanung werden 
in enger Abstimmung mit dem Kunden 
erstellt. Die Plan-Union GmbH über-
nimmt die Durchführung von Ausschrei-
bungen, erstellt Preisspiegel und gibt 
Vergabeempfehlungen ab. Vor Ort wer-
den die Baustellenkoordination und die 
technische Leitung des Events übernom-
men. Neben der Bedarfsermittlung ge-
hört die Ausführungsplanung aller ver-
anstaltungsrelevanten Bereiche (Bild-, 
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KONTAKT 

Ingenieurbüro Buschmann 
Plan-Union GmbH
Ottenbrucher Straße 30
42105 Wuppertal 
Telefon: 0202 281 45 46
Telefax: 0202 281 454 7
E-Mail: info@plan-union.de
Internet: www.plan-union.de 

Licht- und Tontechnik, Kulissenbau, Strom- 
und Kommunikationstechnik, Möblie-
rung etc.) zum Leistungsumfang. Dabei 
werden Sicherheitsfragen, Fluchtwege 
und Brandschutzaufl agen berücksichtigt. 
Auf Wunsch erstellt die Plan-Union 
GmbH Protokolle und Messungen bei-
spielsweise des Schallpegels, um den 
Veranstalter bei seinen Dokumentations-
pfl ichten zu unterstützen. Auch um be-
hördliche Genehmigungen für temporäre 
Nutzungsänderungen eines Veranstal-
tungsortes kümmert man sich. Bei all 
diesen Dingen arbeitet das Wuppertaler 
Unternehmen unabhängig. Die Partner 
für das technische Equipment werden auf 
Basis von Ausschreibungsrückläufern 
zusammen mit dem Kunden ausgewählt. 
Wilfried Buschmann-Schilling: „Unsere 
Wertschöpfung erfolgt ausschließlich 
durch unsere Dienstleistung als techni-
sche Planer. Somit behalten wir auch vor 
Ort die nötige Unabhängigkeit, um im 
Sinne des Events die richtigen Entschei-
dungen zu treffen.“

Wichtiger Baustein im Repertoire: 
Veranstaltungssicherheit
Zu den Kunden der Plan-Union GmbH 
gehören unter anderem Eventagenturen, 
Konzerne, Versicherungen, Automobil-
hersteller und Privatpersonen. „Wir sind 
in ganz Deutschland tätig, aber auch 
weltweit“, sagt Buschmann-Schilling, 
der gerade einen sechsten Mitarbeiter in 
Festanstellung ins Boot geholt hat. Der 
neue Mann besetzt einen weiteren Part, 
den die Plan-Union GmbH im Leistungs-
repertoire hat: Schulungen und Sicher-
heitskonzepte rund um das Thema Ver-
anstaltungssicherheit. „Die Branche ist in 
diesem Bereich in den letzten Jahren viel 
sensibler geworden. Ziel ist es, allen Be-
teiligten von Veranstaltungen ein ange-
messenes Sicherheitsbewusstsein zu ver-
mitteln und so einen hohen Sicherheits-
standard zu erzielen“, erklärt Busch-
mann-Schilling. „Dies umfasst sowohl 
die Besuchersicherheit als auch die Ar-
beitssicherheit der tätigen Personen.“
Bis 2015 fi rmierte die Plan-Union GmbH 

als „Ingenieurbüro Buschmann“. Unter 
diesem Name hatte Wilfried Buschmann-
Schilling sein Unternehmen 2005 ge-
gründet. Mit der Umwandlung in eine 
GmbH wollte er das Unternehmen auf 
neue Füße stellen. Das ist ihm gelungen 

– die Auftragsbücher der Plan-Union 
GmbH sind sehr gut gefüllt.                 
Andrea Schorradt

Planen und Bauen für Ihren Erfolg

W. Hundhausen Bauunternehmung GmbH · Bäckerstraße 4 · 57076 Siegen · Tel.: (0271) 408-0 · www.hundhausen.de

Tiefbau · Straßenbau · Gleisbau · Hochbau · Ingenieurbau · Schlüsselfertigbau 
Bodenbeschichtungen · Wasserbau · Stahlbeton-Fertigteile · Beton-Fertiggaragen

Projekt: Fundamentarbeiten Maschinenfabrik Herkules, Siegen 
Abgebildete Mitarbeiter: Lars Dornseifer und Fabian Lünenburger

Änderungen im Verzeichnis der öffent-
lich bestellten Sachverständigen
Am 10.05.2016 wurden Herr Dr. Guido 
Eusani, Kölner Str. 105, 42651 Solingen, 
und Herr Vermessungsassessor Dipl.-Ing. 
Andreas Weinberger, c/o Sachverständi-
genbüro Renner, Schloßbleiche 20, 42103 
Wuppertal, jeweils für das Sachgebiet: 
Bewertung von bebauten und unbebauten 
Grundstücken, als Sachverständige öffent-
lich bestellt und vereidigt.

Handelsrichter ausgeschieden
Wuppertal
Als Handelsrichterin ist ausgeschieden:
Inga Bauer, Bauer & Böcker GmbH & Co. 
KG, Remscheid, zum 14.04.2016.

www.bethel.de

Jeder ist besonders
Bethel setzt sich für Menschen  
mit Behinderungen ein. 

Bekanntmachungen
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GESCHÄFTSMODELLE FÜR 
DIGITALISIERTE WIRTSCHAFT – 
12. PETERSBERGER INDUSTRIE-
DIALOG
Am 23. Juni 2016 laden die IHKs aus 
Nordrhein-Westfalen und Rheinland-
Pfalz gemeinsam mit der Stiftung 
Industrieforschung zum 12. Peters-
berger Industriedialog in das Stei-
genberger Grandhotel Petersberg in 
Königswinter bei Bonn ein. 

Unter dem diesjährigen Leitthema 
„Mehrwert für die Kunden schaffen: 
Erfolgreiche Geschäftsmodelle für die 
digitalisierte Wirtschaft“ stellen die 
Leiter der Unternehmen Bomag, Tee-
kanne, Vorwerk Deutschland, Gemo 
G. Moritz, Georg Maschinentechnik 
und Terex ihre Strategien zur Schaf-
fung von Mehrwert für ihre Kunden 
vor. Die Experten zeigen auf, wie sie 
Digitalstrategien für neue wachs-
tumsstarke Geschäftsmodelle ent-
wickelt und die Interaktion mit den 
Kunden neu gestaltet haben. 

Die Teilnehmer können im Rahmen 
der Vorträge und Diskussionsrunden 

spezifi sche Fragen stellen. Beglei-
tend zur Vortragsreihe wird es eine 
Fachausstellung aus Forschung und 
Industrie geben, bei der Teilnehmer 
und Referenten mit den Institutionen 
in Austausch treten können. Die Ver-
anstaltung fi ndet von 13 bis 19 Uhr 
statt.

Informationen zu Inhalt und Anmel-
demodalitäten gibt es bei Julia Lohre 
unter der Telefonnummer 0202 2490 
330 und per E-Mail an j.lohre@wup-
pertal.ihk.de.

IHK UNTERSTÜTZT BEI DER 
UNTERNEHMENSNACHFOLGE – 
SPRECHTAG AM 15. JUNI 2016
Die Bergische IHK bietet in Zusam-
menarbeit mit der Steuerberater-
kammer Düsseldorf am Mittwoch, 
den 15. Juni 2016, einen Nachfolge-
Sprechtag an. Das Angebot richtet 
sich zum einen an kammerzugehörige 
Unternehmer, die ihren Betrieb ab-
geben wollen. Zum anderen werden 
Gründer angesprochen, die mit der 
Übernahme eines bestehenden Un-

ternehmens den Weg in eine Selbst-
ständigkeit gehen wollen.

Im Rahmen von Einzelgesprächen 
mit Steuerberatern und Experten der 
IHK Wuppertal-Solingen-Remscheid 
können Nachfolgefragen diskutiert 
werden. Die Themen reichen von der 
Nachfolgersuche über Finanzierung 
und Förderung bis hin zu steuer-
rechtlichen Fragen und Kaufpreiser-
mittlung. Auch emotionale Aspekte 
und familiäre Hintergründe spielen 
dabei oftmals eine wichtige Rolle. 
Eine rechtzeitige Nachfolgeplanung 
sichert im Ernstfall die Handlungsfä-
higkeit und bewahrt das Unterneh-
men vor möglichem Schaden.

Interessierte Mitgliedsunternehmen 
der IHK und Interessenten, die auf 
der Suche nach einem zu überneh-
menden Unternehmen sind, können 
sich einen kostenlosen Termin für 
den Sprechtag reservieren. Weite-
re Informationen gibt es unter der 
Telefonnummer 0202 2490 777 bei 
Andre Scheifers, oder per E-Mail an 
a.scheifers@wuppertal.ihk.de.

VERANSTALTUNGEN

Noch bis zum 25. Juni befragt das Jack-
städtzentrum für Unternehmertums- und 
Innovationsforschung der Bergischen Uni-
versität Wuppertal Unternehmen zu ihren 
Forschungs- und Entwicklungsaktivitäten 
(F&E). Einen besonderen Fokus legt die Stu-
die auf die Identifi kation von Motiven, 
Hemmnissen und Managementpraktiken 
bei der Durchführung von international 
ausgerichteter F&E. Die Befragung richtet 
sich sowohl an Unternehmen, die bereits 
internationale F&E-Kontakte haben als 
auch jene, deren F&E vollständig national 
oder regional ausgerichtet ist.
Im Rahmen eines Forschungsseminars wer-
den Studierende der Bergischen Universität 
Wuppertal Unternehmen aus der Region 

Aktuelle Befragung zu Forschungs- und Entwicklungs-
aktivitäten im Bergischen Dreieck

kontaktieren. Die Studierenden werden 
damit nicht nur an die wirtschafts- und 
sozialwissenschaftliche Forschung heran-
geführt, sondern lernen so die bergischen 
Betriebe besser kennen. 
Die Befragung nimmt etwa zehn Minuten 
in Anspruch. Die Datenerhebung erfolgt 
ausschließlich zum Zwecke der universitä-
ren Ausbildung und Forschung. Den teil-
nehmenden Unternehmen werden auf 
Wunsch die Ergebnisse der Studie zur Ver-
fügung gestellt.
Die Industrie- und Handelskammer Wup-
pertal-Solingen-Remscheid unterstützt das 
Vorhaben des Jackstädtzentrums. Unter-
nehmen, die an einer Teilnahme interessiert 
sind oder Rückfragen zur Studie haben, 

können sich unter jackstaedt@wiwi.uni-
wuppertal.de an die Studienleiter Prof. 
Vivien Procher, Prof. Diemo Urbig und Dipl.-
Kfm. Philip Steinberg wenden. 
Hintergrund: Das Jackstädtzentrum für 
Unternehmertums- und Innovationsfor-
schung wird von der in Wuppertal ansässi-
gen Dr. Werner Jackstädt-Stiftung mit 1,5 
Millionen Euro über sechs Jahre fi nanziert. 
Das Zentrum wurde bereits mehrfach, nati-
onal und international für seine Forschungs- 
arbeiten ausgezeichnet. 
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Mit dem Deutschlandstipendium fördert die 
Bergische Universität Wuppertal Studierende 
und Studienanfänger, deren Potential viel-
versprechend ist und herausragende Leistun-
gen in Studium und Beruf erwarten lässt.
Der Stipendienbetrag von 300 Euro wird je 
zur Hälfte von Bund und privaten Förderern 
getragen. Mit nur 150 Euro im Monat kön-
nen Unternehmen, Privatpersonen, Stiftun-
gen und Vereine ein junges Talent der 
Bergischen Universität unterstützen und 

IHK unterstützt 
Deutschlandstipen-
dium – Nachwuchs-
kräfte fördern

damit einen wichtigen Beitrag zu dessen 
Bildungserfolg leisten. Die Förderer wiede-
rum erhalten die Chance, sich als attrakti-
ver Arbeitgeber zu präsentieren, ihre Rolle 
im regionalen Netzwerk zu stärken und Ein-
blicke in Forschung und Wissenschaft zu 
gewinnen. Eine Beteiligung für das kom-
mende Stipendienjahr 2016/2017 ist noch 
bis zum 15. September 2016 möglich.
Die Industrie- und Handelskammer Wup-
pertal-Solingen-Remscheid unterstützt das 
Deutschlandstipendium und setzt sich dafür 
ein, dass der Wissens- und Wirtschafts-
standort im Bergischen Städtedreieck 
gestärkt wird.  

 Ansprechpartnerin: Frau Grit Spatzek 
(Bergische Universität Wuppertal), 
Telefon: 0202 439 3043, 
E-Mail: spatzek@uni-wuppertal.de 

IHK-Umfrage 
„Nachfolgegeschehen 
in NRW“

Das Institut TNS Emnid wird in den Monaten 
Juni und Juli bei Unternehmen in Nordrhein-
Westfalen anrufen, die vermutlich in den 
nächsten zehn Jahren eine Nachfolgerege-
lung für ihr Unternehmen benötigen. Auf-
traggeber sind die Industrie- und Handels-
kammern in Nordrhein-Westfalen, die damit 
Problemfelder und Erfolgsfaktoren der Nach-
folgeregelungen identifi zieren möchten.

 Ansprechpartner: Thomas Grigutsch, 
Telefon: 0202 2490 200, E-Mail: t.grigutsch@
wuppertal.ihk.de

IHK-Präsident Thomas Meyer (rechts außen) 
und Assessor Michael Bohn (links außen) 
gratulierten: Am 10. Mai wurden Dr. Guido 
Eusani aus Solingen (2. v. l.) und Vermes-
sungsassessor Dipl.-Ing. Andreas Weinberger 
(3. v. l.) aus Wuppertal, jeweils für das Sach-
gebiet „Bewertung von bebauten und unbe-
bauten Grundstücken“ als Sachverständige 
öffentlich bestellt und vereidigt.

Öffentliche 
Sachverständigen-
vereidigung

BW_Inhalt_Teil-1_0616.indd   25BW_Inhalt_Teil-1_0616.indd   25 03.06.16   09:4503.06.16   09:45



26  06 | 2016

IHK-NEWS

IHK-Konjunkturumfrage – Bergisches 
Städtedreieck weiter auf gutem Weg

„Im Frühjahr 2016 zeigt sich die bergische 
Wirtschaft weiterhin erfolgreich und positiv 
gestimmt. Im Vergleich zum Jahresbeginn 
hat sich die konjunkturelle Lage sogar noch 
leicht gebessert – und ist nun in allen drei 
bergischen Großstädten etwa gleich gut.“ 
Das betonten Thomas Meyer, Präsident der 
Bergischen Industrie- und Handelskammer 
(IHK), und IHK-Hauptgeschäftsführer 
Michael Wenge bei der Konjunktur-Presse-
konferenz am 10. Mai. 

Nur jeder zehnte Betrieb unzufrieden
Laut der jüngsten Konjunkturumfrage, an 
der sich 343 Unternehmen mit rund 19.000 
Beschäftigten beteiligt haben, sehen sich 
44 Prozent der Unternehmen in einer guten 
Verfassung. Weitere 46 Prozent sind zufrie-
den und nur jeder zehnte Betrieb ist unzu-
frieden.
Viele Unternehmen sehen wachsende 
Umsätze und Erträge voraus. Voraussicht-
lich werden aber weder die Beschäftigung 
noch die Zahl der Ausbildungsplätze stei-
gen. Dies könnte damit zusammenhängen, 
dass die benötigten Fachkräfte am Arbeits-
markt nicht hinreichend verfügbar sind. Auf 
der anderen Seite bleibe die Investitions-

neigung hoch. „Als größte Risiken für die 
eigene wirtschaftliche Entwicklung werden 
die wirtschaftspolitischen Rahmenbedin-
gungen und die Absatzrisiken genannt. Bei 
den Energie- und Rohstoffpreisen ist eine 
gewisse Entspannung eingetreten: Nur 
jedes dritte Unternehmen sieht hier ein 
großes Risiko“, erläuterten Meyer und 
Wenge.

Verbesserte Geschäftslage in Einzel-
handel, Gast- und Verkehrsgewerbe
Beim Branchenvergleich falle auf, dass sich 
die Geschäftslage des Einzelhandels und 
des Gastgewerbes deutlich verbessert hat. 
Auch die Zukunftsprognosen seien in bei-
den Wirtschaftsbereichen wieder viel opti-
mistischer. Beim Verkehrsgewerbe hat sich 
die Stimmung ebenfalls wieder verbessert. 
Die Geschäftslage im Großhandel ist positiv, 
auch wenn die Dynamik etwas nachgelas-
sen hat. 

„Boom-Branche“ im Städtedreieck bleiben 
weiter die unternehmensnahen Dienstleis-
tungen. „In keinem Wirtschaftsbereich ist 
die Stimmung so gut wie dort. Dazu trägt 
vor allem auch die gute Ertragslage bei“, so 
die IHK-Chefs.

Industrie setzt auf Inlandsgeschäft
Die Stimmung in der bergischen Industrie 
ist weiterhin gut und die Zukunftsprogno-
sen positiv. Es gibt aber auch erste Hin-
weise dafür, dass einige Betriebe einen 
Gang zurückschalten müssen. In diesem 
Jahr setzt die Industrie eher auf die Inlands-
nachfrage als auf das Auslandsgeschäft. 
Dieses scheint schwieriger zu werden, ins-
besondere in China, Russland, Afrika sowie 
im Nahen Osten.
Banken und Sparkassen sind mit der gegen-
wärtigen Geschäftslage ebenfalls überwie-
gend zufrieden. Einerseits spürt das Kredit-
gewerbe das insgesamt positive Konjunktur-
klima. Andererseits belastet das anhaltend 
niedrige Zinsniveau die Einnahmen.

      Frühjahr 2015      Herbst 2015    Jahresanfang 2016   Frühjahr 2016   

Entwicklung der Geschäftslage in der bergischen Industrie
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Bezirksausschuss Remscheid diskutierte mit Oberbürgermeister 
Burkhard Mast-Weisz

Die Mitglieder des Bezirksausschusses 
Remscheid trafen sich am Mittwoch, 
den 18. Mai unter der Leitung ihres Vor-
sitzenden Thomas Meyer im Remscheider 
Rathaus mit Oberbürgermeister Mast-
Weisz, um mit ihm aktuelle Themen zum 
Wirtschaftsstandort Remscheid zu dis-
kutieren. Unter anderem standen auf der 
Tagesordnung die geplante Ansiedlung 
des DOC in Remscheid, die aktuelle 
Flüchtlingssituation sowie der Mangel 
an Gewerbefl ächen. Besonderes Augen-
merk lag auf der Frage des Fachkräf-
tenachwuchses für Remscheider Unter-
nehmen, insbesondere die Berufsfelder-
kundung für Schülerinnen und Schüler 
sowie die Situation der Berufskollegs in 
Remscheid. 

Von links nach rechts im Bild: Ausschussvorsitzender und Präsident Thomas Meyer, IHK-Hauptge-
schäftsführer Michael Wenge, Oberbürgermeister Burkhard Mast-Weisz und Robin Denstorff, Wirt-
schaftsförderung Remscheid
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NEUES AUS BERLIN UND BRÜSSEL

DIHK beteiligt sich 
an Aufruf für 
Verwaltungsverein-
fachung

Berlin. Rund 41 Milliarden Euro Kosten ent-
stehen der deutschen Wirtschaft Jahr für 
Jahr allein aus Melde- und Berichtspfl ichten. 
Daher hat der DIHK gemeinsam mit anderen 
Wirtschaftsverbänden, den kommunalen 
Spitzenverbänden und dem Nationalen Nor-
menkontrollrat einen Aufruf für die fl ächen-

deckende und ressortübergreifende Einfüh-
rung des „P23R-Prinzips“ gestartet. Es han-
delt sich dabei um ein besonders innovatives, 
vom Bundesinnenministerium gefördertes 
Projekt, das darauf abzielt, den Datenaus-
tausch zwischen Wirtschaft und Verwaltung 
einfacher, sicherer, effi zienter und schneller 
zu machen. Die Einsparung für alle Beteilig-
ten durch Effi zienzgewinne und geringere 
Kosten läge im Milliardenbereich. Leider ist 
eine Einführung bisher trotz sehr erfolgrei-
cher Pilotprojekte nicht geplant. Eine „wei-
tergehende Befassung auf politisch - strategi-
scher Ebene, aber auch auf Umsetzungs-
ebene“ sei jedoch sinnvoll, appellieren des-
halb die Unterzeichner an die Politik. 

Lotsen vermitteln 
Flüchtlinge in 
passende Stellen
Berlin. Rund 130 speziell ausgebildete Will-
kommenslotsen unterstützen künftig kleine 
und mittelständische Unternehmen dabei, 
Flüchtlinge in die Betriebe zu integrieren. 
Damit reagiert das Bundeswirtschaftsminis-

IHK-Integrationsinitiativen beispielhaft 
Brüssel. Der Europäische Wirtschafts- und 
Sozialausschuss (EWSA) hat in seiner Stel-
lungnahme für die niederländische EU-Rats- 
präsidentschaft zum Thema Integration von 
Flüchtlingen in der EU die Aktivitäten der 
deutschen IHKs als beispielhaft hervorgeho-
ben. In Deutschland haben die Industrie- 
und Handelskammern Initiativen zur Stellen-
vermittlung ergriffen, heißt es in dem Papier. 

Der EWSA berichtet zudem über die Infor-
mations- und Unterstützungsinitiativen der 
IHKs bei der Qualifi zierung und Ausbildung 
von Flüchtlingen im Rahmen von Ausbil-
dungspakten. Ausdrücklich erwähnt werden 
auch die Suche nach freiwilligen Beratern, 
die Flüchtlinge und Unternehmen gleicher-
maßen beraten sowie die Unterstützung von 
Flüchtlingen bei der Unternehmensgründung.

terium auf das große Engagement der Wirt-
schaft, Flüchtlinge in den Arbeitsmarkt auf-
zunehmen. Das Ministerium fördert die 

„Willkommenslotsen“ im Rahmen des Pro-
gramms „Passgenaue Besetzung“. Sie sind 
bei den IHKs, Handwerkskammern, den 
Kammern der freien Berufe und bei weiteren 
Organisationen der Wirtschaft tätig. Ihre 
Leistung reicht von der Beratung zu rechtli-
chen Fragen bis hin zur Suche nach einem 
geeigneten Flüchtling für eine offene (Prak-
tikums-, Ausbildungs-)Stelle.

Hermes-Bürgschaften bald auch für Iran 
Berlin. Der Weg für staatliche Hermesbürg-
schaften zur Absicherung deutscher 
Exporte in den Iran ist bald wieder frei. 
Grund: Das Land will in Kürze seine Alt-
schulden in Höhe von rund 500 Millionen 
Euro begleichen. Damit fällt ein weiteres 
Stoppschild im Irangeschäft. „Von einer 
Neuaufl age der Hermes-Bürgschaften für 
den Iran erhoffen wir uns mehr Rechts- 
und Planungssicherheit gerade für kleine 
und mittelständische deutsche Firmen“, 

unterstreicht Präsident Eric Schweitzer eine 
Forderung des DIHK. Ohne solche Garantien 
sind Unternehmen derzeit kaum bereit, im 
Iran zu investieren. Die traditionell guten 
Wirtschaftsbeziehungen machen Hoffnung 
darauf, dass die deutschen Exporte in den 
Iran innerhalb der nächsten zwei bis drei 
Jahre wieder ein Volumen von fünf Milliar-
den Euro erreichen werden. In fünf bis sie-
ben Jahren sind sogar um die zehn Milliar-
den möglich. 
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BEKANNTMACHUNGEN

PRÜFUNGSORDNUNG FÜR DIE SACHKUNDEPRÜFUNG 
GEPRÜFTER FACHMANN/-FRAU FÜR 

IMMOBILIARDARLEHENSVERMITTLUNG IHK 
VOM 7. APRIL 2016

Die Vollversammlung der Industrie- und Handelskammer 
Wuppertal-Solingen-Remscheid hat vorbehaltlich des In-
krafttretens der Verordnung über die Immobiliardarlehens-
vermittlung am 7. April 2016 auf Grund von §§ 1 und 4 des 
Gesetzes zur vorläufi gen Regelung des Rechts der Indust-
rie- und Handelskammern vom 18. Dezember 1956 (BGBl. I 
S. 920), zuletzt geändert durch Artikel 254 der Verordnung 
vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) in Verbindung mit 
§ 34i Absatz 2 Nummer 4 der Gewerbeordnung in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 22. Februar 1999 (BGBl. I 
S. 202), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 
22. Dezember 2015 (BGBl. I S. 2572) und Abschnitt 1 der 
Verordnung über die Immobiliardarlehensvermittlung (Im-
mobiliardarlehensvermittlungsverordnung – ImmVermV) 
folgende Prüfungsordnung beschlossen:

§ 1 Sachkundeprüfung 

Geprüfter Fachmann/-frau für Immobiliardarlehens-
vermittlung IHK
Der Nachweis der Sachkunde gemäß § 34i Absatz 2 Num-
mer 4 der Gewerbeordnung kann durch eine Prüfung nach 
Maßgabe der folgenden Bestimmungen erbracht werden.

§ 2 Zuständigkeit

Die Abnahme der Sachkundeprüfung erfolgt durch die In-
dustrie- und Handelskammern. Der Prüfl ing kann bei jeder 
Industrie- und Handelskammer zur Sachkundeprüfung 
antreten, soweit die Industrie- und Handelskammer die 
Sachkundeprüfung anbietet.

§ 3 Berufung von Prüfern und Zusammensetzung von 
Prüfungsausschüssen

(1)  Die IHK errichtet einen oder mehrere Prüfungs-
ausschüsse für die Sachkundeprüfung. Sie kann 
gemeinsame Prüfungsausschüsse mit anderen IHKs 
errichten.

(2)  Der Hauptgeschäftsführer der IHK beruft die Mit-
glieder der Prüfungsausschüsse für die Dauer von 
längstens fünf Jahren.

(3)  Die Mitglieder des Prüfungsausschusses müssen 
für die Prüfungsgebiete sachkundig, mit der aktuel-
len Praxis der Immobiliardarlehensvermittlung und 
-beratung durch eigene Erfahrung vertraut und für 
die Mitwirkung im Prüfungswesen geeignet sein.

(4)  Der Prüfungsausschuss besteht aus mindestens 
drei Mitgliedern. Der Prüfungsausschuss wählt 
einen Vorsitzenden und dessen Stellvertreter. 
Der Prüfungsausschuss ist beschlussfähig, wenn 
mindestens zwei Drittel der Mitglieder, wenigstens 
aber drei Mitglieder, mitwirken. Er beschließt mit 
der Mehrheit der abgegebenen Stimmen; bei Stim-
mengleichheit gibt die Stimme des Vorsitzenden 
den Ausschlag.

(5)  Die §§ 83 bis 86 und § 89 Verwaltungsverfahrens-
gesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (VwVfG) 
fi nden entsprechende Anwendung. Bei der Sach-
kundeprüfung darf nicht mitwirken, wer Angehöri-
ger des Prüfl ings nach § 20 Abs. 5 VwVfG ist.

(6)  Die Mitglieder des Prüfungsausschusses sind eh-
renamtlich tätig. Für bare Auslagen, Zeitversäumnis 
und sonstigen Aufwand wird eine angemessene 
Entschädigung gezahlt, deren Höhe sich an dem 
Justizvergütungs- und -entschädigungsgesetz 
(JVEG) in der jeweilig geltenden Fassung orientiert. 

(7)  Die Mitglieder der Prüfungsausschüsse können aus 
wichtigem Grunde abberufen werden. 

§ 4 Prüfungstermine, Anmeldung zur Prüfung

(1)  Die IHK bestimmt Ort und Zeitpunkt der Prüfung 
sowie die Zusammensetzung des Prüfungsaus-
schusses und gibt die Prüfungstermine und Anmel-
defristen in geeigneter Form rechtzeitig bekannt.

(2)  Die Anmeldung erfolgt schriftlich oder elektronisch. 
Dabei hat der Prüfl ing anzugeben, ob er von dem 
praktischen Prüfungsteil gem. § 3 Abs. 5 Imm-
VermV befreit ist.

(3)  Die Entscheidung über den Prüfungstag, den Prü-
fungsort, den Prüfungsablauf und die erlaubten 
Hilfsmittel sind dem Prüfl ing rechtzeitig mitzutei-
len.

§ 5 Nichtöffentlichkeit der Prüfung und 
Verschwiegenheit

(1) Die Prüfung ist nicht öffentlich.

(2) Bei der Prüfung können jedoch anwesend sein:

a.  beauftragte Vertreter der Bundesanstalt für Finanz-
dienstleistungsaufsicht (Bundesanstalt), 

b.  Mitglieder eines anderen Prüfungsausschusses für 
die Sachkundeprüfung „Fachmann/-frau für Immo-
biliardarlehensvermittlung IHK“, 

c. Vertreter der Industrie- und Handelskammern,
d.  Personen, die beauftragt sind, die Qualität der Prü-

fung zu kontrollieren, oder
e.  Personen, die in einen Prüfungsausschuss berufen 

werden sollen.

Diese Personen dürfen weder in die Prüfung noch 
in die Beratung über das Prüfungsergebnis einbe-
zogen werden. 

(3)  Unbeschadet bestehender Informationspfl ichten, 
insbesondere gegenüber der IHK, haben die Mit-
glieder des Prüfungsausschusses und sonstige mit 
der Prüfung befasste Personen über alle Prüfungs-
vorgänge Verschwiegenheit gegenüber Dritten zu 
wahren.

§ 6 Belehrung, Befangenheit

(1)  Zu Beginn des jeweiligen Prüfungsteils wird die 
Identität der Prüfl inge festgestellt. Die Prüfl inge 
sind nach Bekanntgabe der Prüfer zu befragen, ob 
sie von ihrem Recht zur Ablehnung eines Prüfers 
wegen Besorgnis der Befangenheit gemäß §§ 20 
und 21 VwVfG Gebrauch machen wollen.

(2)  Für Mitglieder des Prüfungsausschusses gilt ent-
sprechend § 20 Absatz 4 VwVfG.

(3)  Liegt ein Grund vor, der geeignet ist, Misstrauen 
gegen eine unparteiische Ausübung des Prü-
fungsamtes zu rechtfertigen, oder wird von einem 
Prüfl ing das Vorliegen eines solchen Grundes be-
hauptet, so hat die betroffene Person dies der zu-
ständigen Stelle mitzuteilen, während der Prüfung 
dem Prüfungsausschuss.

(4)  Über einen Befangenheitsantrag entscheiden die 
Prüfer des Prüfungsausschusses ohne Mitwirkung 
des betroffenen Prüfers. Bei Stimmengleichheit 
gibt die Stimme des Vorsitzenden den Ausschlag. 
Richtet sich der Ablehnungsantrag gegen den 
Vorsitzenden, so ist mindestens eine Zwei-Drittel-
Mehrheit der anderen Prüfer erforderlich. Wird ei-

nem Befangenheitsantrag stattgegeben, so soll der 
Prüfl ing zum nächsten Prüfungstermin eingeladen 
werden, sofern der ausgeschlossene Prüfer nicht 
sogleich durch einen anderen Prüfer ersetzt oder 
der Prüfl ing einem anderen Prüfungsausschuss 
zugeteilt werden kann. Besteht die Besorgnis der 
Befangenheit bei allen Prüfungsausschussmitglie-
dern, so hat die IHK zu entscheiden. 

§ 7 Täuschungshandlungen und Ordnungsverstöße

(1)  Unternimmt es ein Prüfl ing, das Prüfungsergebnis 
durch Täuschung oder Benutzung nicht zugelasse-
ner Hilfsmittel zur beeinfl ussen oder leistet er Bei-
hilfe zu einer Täuschung oder einem Täuschungs-
versuch, liegt eine Täuschungshandlung vor.

(2)  Wird während der Prüfung festgestellt, dass ein 
Prüfl ing eine Täuschungshandlung begeht oder 
einen entsprechenden Verdacht hervorruft, ist der 
Sachverhalt von der Aufsichtsführung festzustel-
len und zu protokollieren. Der Prüfl ing setzt die 
Prüfung vorbehaltlich der Entscheidung des Prü-
fungsausschusses über die Täuschungshandlung 
fort.

(3)  Liegt eine Täuschungshandlung vor, wird die Prü-
fung für nicht bestanden erklärt. Vor der Entschei-
dung des Prüfungsausschusses ist der Prüfl ing zu 
hören.

§ 8 Rücktritt, Nichtteilnahme

Tritt ein Prüfl ing nach der Anmeldung und vor Beginn der 
Prüfung durch schriftliche Erklärung zurück, gilt die Prü-
fung als nicht abgelegt. Tritt der Prüfl ing nach Beginn der 
Prüfung zurück oder nimmt er an der Prüfung nicht teil, 
ohne dass ein wichtiger Grund vorliegt, so gilt die Prüfung 
als nicht bestanden. Über das Vorliegen eines wichtigen 
Grundes entscheidet die IHK. 

§ 9 Durchführung und Gliederung der Prüfung

(1)  Die Prüfungssprache ist deutsch.

(2)  Die Sachkundeprüfung besteht gemäß § 3 Abs. 
1 ImmVermV aus einem schriftlichen und einem 
praktischen Prüfungsteil. Die schriftliche Prüfung 
dauert 150 Minuten. Der praktische Prüfungsteil 
soll in der Regel 20 Minuten dauern. Dem Prüfl ing 
ist eine Vorbereitungszeit zur praktischen Prüfung 
von 20 Minuten zu gewähren.

(3)  Die IHK regelt die Aufsichtsführung bei dem 
schriftlichen Prüfungsteil.

(4)  Im schriftlichen Prüfungsteil soll anhand von 
praxisbezogenen Aufgaben nachgewiesen werden, 
dass der Teilnehmer die grundlegenden fachlichen 
und rechtlichen Kenntnisse auf dem Gebiet der 
Immobiliardarlehensvermittlung erworben hat und 
diese Kenntnisse praktisch anwenden kann. Der 
schriftliche Prüfungsteil umfasst die in § 1 Absatz 
2 Nummer 2 und 3 der ImmVermV aufgeführten 
Sachgebiete.

(5)  Die in Absatz 4 genannten Bereiche bestimmen 
sich nach den inhaltlichen Vorgaben gemäß Anlage 
1 der ImmVermV.

(6)  Im praktischen Prüfungsteil, der als Simulation 
eines Kundenberatungsgespräches durchgeführt 
wird, wird jeweils ein Prüfl ing geprüft. Hier soll der 
Prüfl ing nachweisen, dass er über die Fähigkeiten 
verfügt, kundengerechte Lösungen zu entwickeln 
und anzubieten.
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(7)  Das Gespräch wird auf der Grundlage einer Fallvor-
gabe durchgeführt, die auf eine Situation Immobi-
liardarlehensvermittler und Kunde Bezug nimmt. 

(8)  Zum praktischen Prüfungsteil wird nur zugelassen, 
wer den schriftlichen Prüfungsteil bestanden hat und 
sich innerhalb von zwei Jahren, beginnend ab dem 
Bestehen des schriftlichen Prüfungsteils, zum prakti-
schen Prüfungsteil anmeldet und diesen ablegt. 

(9)  Bei der Durchführung der Prüfung sollen die 
besonderen Verhältnisse behinderter Menschen 
berücksichtigt werden. Dies gilt insbesondere für 
die Dauer der Prüfung, die Zulassung von Hilfsmit-
teln und die Inanspruchnahme von Hilfeleistungen 
Dritter wie Gebärdendolmetscher für hörbehinderte 
Menschen. Die Art der Behinderung ist mit der 
Anmel-dung zur Prüfung nachzuweisen.

§ 10 Gegenstand und Dauer der spezifi schen Sachkun-
deprüfung

(1)  Gegenstand der spezifi schen Sachkundeprüfung 
sind die Sachgebiete gemäß §§ 1 und 3 ImmVermV, 
die aufgrund der Feststellung gem. § 5 ImmVermV 
ergänzend zu prüfen sind.

(2)  Im Fall der spezifi schen Sachkundeprüfung gemäß 
§ 5 ImmVermV können die in § 9 Abs. 2 genannten 
Zeiten gekürzt werden.

§ 11 Ergebnisbewertung

(1)  Die Sachkundeprüfung ist mit Punkten zu bewer-
ten. 

(2)  Der schriftliche Prüfungsteil ist bestanden, wenn 
der Prüfl ing in jedem der Sachgebiete nach § 1 
Absatz 2 Nummer 2 und Nummer 3 ImmVermV 
mindestens 50 Prozent der erreichbaren Punkte 
erzielt hat.

(3)  Der praktische Prüfungsteil ist bestanden, wenn der 
Prüfl ing mindestens 50 Prozent der erreichbaren 
Punkte erzielt hat .

(4)  Die Prüfung ist insgesamt bestanden, wenn der 
Prüfl ing beide Prüfungsteile bestanden hat oder 
nur der schriftliche Prüfungsteil bestanden ist und 
der praktische Prüfungsteil gem. § 3 Abs. 5 Imm-
VermV nicht zu absolvieren ist.

(5)  Der praktische Prüfungsteil ist nicht zu absolvieren, 
wenn der Prüfl ing von diesem gem. § 3 Abs. 5 
ImmVermV befreit ist.

§ 12 Ergebnisbewertung der spezifi schen 
Sachkundeprüfung

(1)  Der schriftliche Prüfungsteil ist bestanden, wenn 
der Prüfl ing in den geprüften Bereichen jeweils 
mindestens 50 Prozent der erreichbaren Punkte 
erzielt.

(2)  Der praktische Prüfungsteil ist bestanden, wenn der 
Prüfl ing mindestens 50 Prozent der erreichbaren 
Punkte erzielt hat.

(3)  Die Prüfung ist insgesamt bestanden, wenn der 
Prüfl ing die aufgrund der Feststellung gem. § 5 
ImmVermV zu ergänzenden Prüfungsteile bestan-
den hat.

§ 13 Feststellung und Bekanntgabe des Prüfungser-
gebnisses

(1)  Der Prüfungsausschuss stellt gemeinsam das Er-
gebnis der einzelnen Prüfungsleistungen und das 
Gesamtergebnis fest.

(2)  Das Ergebnis des schriftlichen Prüfungsteils ist 
dem Prüfl ing als vorläufi ges Ergebnis mitzuteilen. 
Die Bestätigung des Ergebnisses des schriftlichen 
Prüfungsteils, das Ergebnis des praktischen Prü-
fungsteils und das Gesamtergebnis sind in der 
Regel nach Abschluss der Beratungen über den 
praktischen Prüfungsteil mitzuteilen. 

(3)  Wurde der schriftliche oder der praktische Prü-
fungsteil nicht bestanden, erhält der Prüfl ing 
darüber einen schriftlichen Bescheid, in dem auf 

die Möglichkeit einer Wiederholungsprüfung hin-
zuweisen ist.

(4)  Wenn der Prüfl ing die Prüfung erfolgreich abgelegt 
hat, wird eine Bescheinigung nach Anlage 2 der 
ImmVermV ausgestellt. 

(5)  Prüfl ingen, die die spezifi sche Sachkundeprüfung 
nach § 5 ImmVermV bestanden haben, wird hierü-
ber eine Bescheinigung ausgestellt.

§ 14 Prüfungswiederholung

Die Prüfung kann beliebig oft wiederholt werden.

§ 15 Niederschrift

Über die Prüfung ist eine Niederschrift zu fertigen, aus der 
die einzelnen Prüfungsergebnisse, besondere Vorkomm-
nisse oder sonst auffällige Feststellungen zu entnehmen 
sind. Sie ist von den Mitgliedern des Prüfungsausschusses 
zu unterzeichnen. 

§ 16 Rechtsbehelfsbelehrung

Entscheidungen sind bei ihrer schriftlichen Bekanntgabe 
an den Prüfl ing mit einer Rechtsbehelfsbelehrung zu 
versehen. 

Die Prüfungsordnung für die Sachkundeprüfung „Geprüf-
ter Fachmann/-frau für Immobiliardarlehensvermittlung 
IHK“ wird hiermit ausgefertigt und veröffentlicht.

Wuppertal, 7. April 2016

Thomas Meyer Michael Wenge
Präsident  Hauptgeschäftsführer

FACHKRÄFTE VON MORGEN
BEGEISTERN SIE DEN NACHWUCHS FÜR IHR UNTERNEHMEN!

Machen Sie mit!
Geben Sie jungen Menschen die Chance, 
Ihre Firma kennenzulernen. Bei den bergi-
schen Berufsfelderkundungen erforschen 
Schülerinnen und Schüler ihre berufl ichen 
Perspektiven. Melden Sie sich jetzt an!

Ihre Ansprechpartner
Wuppertal 
Bernd Jung, 0202 2480715
jung@wf-wuppertal.de
Berit Uhlmann, 0202 2480717
uhlmann@wf-wuppertal.de

Solingen 
Michael Backendorf, 0212 2906357
m.backendorf@solingen.de
Ute Rahn, 0212 2906351
u.rahn@solingen.de

Remscheid 
Frauke Türk, 02191 163416
frauke.tuerk@remscheid.de
Angela Stubbe, 02191 163417
angela.stubbe@remscheid.de
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SCHWERPUNKT

Im Bergischen Städtedreieck gibt es ein engmaschiges Netz-
werk von Institutionen, die Existenzgründern und jungen 
Unternehmern den Start erleichtern. Am Anfang steht meist 
die Beratung in einem der beiden regionalen Startercenter. 

Gründer- und Technologiezentren im Städtedreieck

SCHAFFEN, 
NETZWERKEN, 
WOHLFÜHLEN 

Interessierte fi nden sie in der IHK (Wup-
pertal) und im GuT (Solingen). Dort wird 
aus einer guten Idee in individuellen Be-
ratungen, Coachings und Seminaren  ein 
erfolgversprechendes Konzept geschmie-
det. Essentiell für den Schritt in die beruf-
liche Selbstständigkeit sind aber auch ein 
passender Firmenstandort, neue Kontakte 
und weiteres Know-how in relevanten 
Belangen. Dabei helfen Gründer- und 
Technologiezentren. 

Im Bergischen Städtedreieck gibt es da-
von drei: die Gründerfabrik Remscheid, 
das Gründer- und Technologiezentrum 
Solingen (GuT) und das Technologiezent-
rum Wuppertal (W-tec). Alle Einrichtun-
gen bieten Fachwissen, Netzwerk und 
Arbeitsraum inklusive Infrastruktur wie 
Internet, Telefon, Drucker und Getränke 
zu fairen Preisen, um Existenzgründern 
sowie jungen Unternehmern ihren Start 
zu erleichtern und sie beim Auf- und 
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Brainstorming im W-tec-“Workspace“: (v. l.) Lisa Schlichting, 
Assistentin der Geschäftsführung im W-tec, Amar Kakkar, 
Berater bei der Bösch GmbH, Martin Makulik, SAP-Berater bei 
der Bösch GmbH, einem der jungen Mieter des W-tec.

Ausbau eines funktionierenden Ge-
schäfts unterstützend zu begleiten – auch 
in Kooperation untereinander. Geboten 
werden kostenfreie Beratung unter ande-
rem zu Businessplan, Finanzierung, 
Buchhaltung, Organisation, Marketing 
oder rechtlichen Aspekten der Unterneh-
mensgründung und -führung. 

Wuppertal: Erfahrung dank 
Tradition 
Am längsten im Städtedreieck besteht 
das W-tec, gegründet Anfang 1992 mit 
je 50 Prozent Beteiligung von 20 lokal 
ansässigen Unternehmen und der Stadt. 
Bis heute wuchs es auf fünf Häuser an 
zwei Standorten mit insgesamt rund 
20.000 Quadratmetern bewirtschafteter 
Fläche. Eine Besonderheit benennt W-
tec-Geschäftsführer Dr. Martin Hebler: 

„Unter mehr als 400 Technologie- und 
Gründerzentren in Deutschland sind wir 
eines der wenigen – vielleicht das einzi-
ge – in kommunaler Trägerschaft, das 
ohne Zuschüsse auskommt.“ Derzeit un-
terstützen das größte Technologiezent-
rum der Bundesrepublik die Wirtschafts-
förderung als kommunaler Partner sowie 
30 Gesellschafter, mehrheitlich Förder-
vereinsmitglieder des W-tec.
Auf dem Gelände, das Büros sowie Be-
sprechungs-, Seminar- und Konferenz-
räume für bis zu 150 Besucher  vorhält, 
sind aktuell rund 250 Unternehmen an-
sässig, einige seit der ersten Stunde. 

„Alle Branchen und jedes auch noch so 
kleine Unternehmen sind bei uns will-
kommen“, sagt Hebler. In Kontakt kom-
men diese auf Wunsch bei Veranstaltun-
gen und in Gemeinschaftsräumen. 
Besonders gepflegt werde Networking 
im neu eingerichteten Workspace, einem 
Raum mit sechs Plätzen für flexibles Ar-
beiten, etwa tage- oder wochenweise. 
Grundsätzlich gebe es mehrere Mieter 
mit der gleichen Dienstleistung im W-
tec, sagt Hebler: „Das erhöht die Trans-
parenz und hilft, das eigene Angebot 
besser zu differenzieren.“

Solingen: „Co-worken“ für mehr 
Kreativität
Auch im seit 1996 bestehenden Gründer- 
und Technologiezentrum Solingen (GuT), 
zu 96 Prozent städtische Tochtergesell-
schaft, sitzen Vertreter zahlreicher Bran-
chen Tür an Tür. Bei der Vermietung der 
17 bis 100 Quadratmeter großen Räume 
werde mitunter darauf geachtet, dass 
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KONTAKT 

W-tec
Zentrale / Haus 1-3 
Lise-Meitner-Str. 1 - 13
42119 Wuppertal
Telefon: 0202 31713 0 
Telefax: 0202 31713 181
E-Mail: info@w-tec.de
Internet: www.w-tec.de

Zentrale / Haus 4-5
Heinz-Fangman-Straße 2 - 4
42287 Wuppertal
Telefon: 0202 974737 10
Telefax: 0202 974737 60
E-Mail: haus4@w-tec.de

Gründer- und Technologiezentrum 
Solingen
Grünewalder Straße 29 - 31
42657 Solingen
Telefon: 0212 24 92 112
Telefax: 0212 2494 100
E-Mail: info@gut-sg.de
Internet: www.gut-sg.de

GründerFabrik Remscheid
c/o Technologie Fabrik Remscheid
Berghauser Straße 62
42859 Remscheid
Telefon: 0178 831 2046
E-Mail: info@gruenderfabrik-remscheid.de
Internet: www.gründerfabrik-remscheid.de / 
www.tfr.de

TFR war einst Vorreiter der Technologie- 
und Konferenzzentren. Da möchten wir 
wieder hin.“                      Tonia Sorrentino

In unseren Räumen 
können sich Grün-,
der ausprobieren, 
etwas wagen, kreativ 
sein und sich über 
die Gemeinschaft 
befruchten., 

Nicole Haas

sich zwischen den derzeit 37 sogenann-
ten Partnern gezielt Synergien entwi-
ckeln könnten, sagt Prokurist Sven An-
ders Wagner. Im Schnitt verweilen die 
Mieter dreieinhalb Jahre – inklusive 

„Rundum-Sorglos-Paket“ mit stets prä-
senten Ansprechpartnern und Paketan-
nahmeservice. Wagner: „So können sich 
die Partner ganz auf ihr Business kon-
zentrieren.“ Erfolgsbeispiel: Ein vor zehn 
Jahren im GuT gegründeter Software-
Entwickler hat inzwischen deutschland-
weit 320 Mitarbeiter.
Besonders stolz ist Wagner auf den kürz-
lich geschaffenen „Coworking-Space“, 
der mit dem ebenfalls im GuT angesie-
delten Netzwerk „3D-Druck-Solingen“ 
der Wirtschaftsförderung kooperiert: 
ein offenes Großraumbüro, in dem Grün-
der und Jung-Unternehmer in flexiblen 
Zeitfenstern einen von derzeit zwölf 
technisch voll ausgestatteten Arbeits-

LEPIQUE
PRAXIS

Kleine Klotzbahn 23 

42105 Wuppertal

Tel. 0202 . 45 90 24

Fax 0202 . 97 49 114

Mail praxis@lepique.net

www. lepique.net

Fachärztin für Allgemein- und Betriebsmedizin 
Alles aus einer Hand - Praxis Dr. Lepique

• betriebs- und hausärztliche Betreuung

• Vorsorgen nach ArbMedVV

• Eignungs- und Einstellungs- 
 untersuchungen

• Gestaltung des Arbeitsschutzes

• Eingliederungsmanagement

• Gefährdungsbeurteilungen

• Gesundheitsmanagement

• FeV für Taxi, Bus und LKW

• Beratung zum Erhalt der  
 Beschäftigungsfähigkeit

• Gelbfieber-Impfstelle der WHO

• Reisemedizin

• Suchtmedizin

plätzen nutzen und sich bei Interesse un-
tereinander austauschen können. Nur 
der Laptop muss mitgebracht werden. 

„Damit fördern wir Kommunikation auf 
Augenhöhe.“ Die ersten Mieter fanden 
über ihre Gemeinsamkeiten bereits zu 
einem gemeinsamen Projekt. „Solingen 
ist ein super Wirtschaftsstandort“, sagt 
Coworker Maximilian Hansen, Inhaber 

der Alchemy Productions GbR. „Man 
fühlt sich nicht als eines von 100 Start-
Ups, sondern gut betreut. Man hat direkt 
ein Netzwerk drumherum und kann 
Brücken nach außen schlagen.“
 
Remscheid: Lokal ist Trumpf
Auf Coworking und regionale Vernet-
zung setzt auch Nicole Haas, die Anfang 
2016 in der Technologie Fabrik Rem-
scheid (TFR) die GründerFabrik mit In-
ternet-, Drucker- und Kaffeeflatrate er-
öffnete. „In unseren Räumen können 
sich Gründer ausprobieren, etwas wagen, 
kreativ sein und sich über die Gemein-
schaft befruchten“, sagt die Leiterin. 
Hätten sich Gedanken und Konzept ge-
festigt, könnten sie sich in die TFR mit 
ihren mehr als 11.000 Quadratmetern 
Büro-, Praxis- Lager- und Laborräumen 
einmieten – und auch dort die Angebote 
rund um Betreuung und Technik nutzen. 
Vorteil: Der Standort Remscheid kann 
beibehalten werden – laut Haas mit Blick 
auf Köln, Düsseldorf und Berlin durch-
aus konkurrenzfähig. An die TFR ange-
gliedert sind neben der GründerFabrik 
die KonferenzFabrik als Zentrum für Ta-
gungen und Seminare jeglicher Art so-
wie die GenussFabrik, die nicht nur den 
Mietern als Bistro zur Verfügung steht, 
sondern Externen auch als Veranstal-
tungsort dient, etwa für Musikabende, 
Firmen- oder Privatfeiern. „Unterneh-
men finden alles an einem Fleck. Das 
inspiriert Schaffensprozesse und macht 
den Standort attraktiver“, sagt TFR-Pro-
kuristin Denise Stuppy. Das nach eige-
nen Angaben einzigartige Konzept der 
vom Lenneper Eigentümer Kobold ver-
walteten Immobilie will sie im Bewusst-
sein der Remscheider verankern. „Das 
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Bornberg 91
42109 Wuppertal
Telefon 02 02 -75 60 00 0
Telefax  02 02 -75 60 00 9

Elberfelder Straße 85
42853 Remscheid
Telefon 02 19 1 -46 16 44

 NIEDERLASSUNGEN
Fichtenstraße 70
40233 Düsseldorf
Telefon 02 11-97 64 67 76

Heribertweg 13c
42657 Solingen
Telefon 02 12 -72 015

Saubere 
     Sache!

· Rohr- und Kanalreinigung 

· Dichtheitsprüfung 

· Rohr- und Kanalsanierung

· Saug- und Spülarbeiten

· Kanal-TV-Untersuchung 

· Schachtsanierung

· Industrieentsorgung

Entsorgungs-
fachbetrieb
Zertifiziert für:
einsammeln und befördern

TÜV Rheinland Cert GmbH

ZN: 01 400 0231

Rheinland
Genau. Richtig.

 

Das Bundesumweltministerium fördert Klima-

schutz-Projekte, in denen benachbarte Unterneh-

men in Gewerbegebieten gemeinsam Energie 

sparen.

Ein neues Projekt soll jetzt Klimaschutzpotenziale von klei-

nen und mittelständischen Unternehmen heben. Das Vor-

Analysieren und 
vernetzen – Gemeinsam 
Energie sparen
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            ZUR 

                                               DER  LUFT 
 
Unser Fertigungsprogramm u.a.:   Entstaubungsanlagen  -
      Filteranlagen  -  Absauge-Anlagen  -  Ventilatoren  -  
                                     Rohrleitungsbau 
 
                        Walter Vaupel GmbH & Co.KG  
                                Fürkerfeldstr. 16   42697 Solingen    
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haben „Interfl ex“ zielt durch die integrierte Betrachtung 

der Bereiche Strom und Wärme vor allem auf Effi zienzge-

winne, die von mehreren Unternehmen gemeinsam geleis-

tet werden könnten.

Wie aus einer Pressemitteilung hervorgeht, fördert das 

Bundesumweltministerium das Projekt im Rahmen der Na-

tionalen Klimaschutzinitiative in den kommenden drei Jah-

ren mit insgesamt rund 623 000 Euro.

Zielgruppe sind benachbarte Unternehmen in bestehen-

den Gewerbegebieten. Im Zentrum des Projekts steht eine 

Gruppenanalyse des Energieverbrauchs von benachbarten

Firmen in zehn Gewerbegebieten. Analysiert wird, wie die 

Energieeffi zienz gesteigert und der Energiebedarf fl exibili-

siert werden können (Laststeuerung). Ziel ist, einen „Ener-

gieaustausch“ zwischen mehreren Unternehmen in einem 

Gewerbegebiet zu organisieren.

Ein Beispiel dafür ist die Nutzung überschüssiger Abwär-

me eines Betriebes durch andere, benachbarte Unterneh-

men. 

Das Vorhaben basiert im Wesentlichen auf zwei Säulen: 

Die erste Säule ist ein erprobtes Analyseverfahren durch 

ein softwaregestütztes Energie-Simulationsmodell. Diese 

Analysen werden von der Hochschule Karlsruhe durchge-

führt. Die zweite Säule ist die Vernetzung der Betriebe. Sie 

wird durch das Institut für Ressourceneffi zienz und Ener-

giestrategien IREES als Projektpartner gewährleistet.

Mit der Nationalen Klimaschutzinitiative fördert das Bun-

desumweltministerium Projekte, die einen Beitrag zur Sen-

kung der Treibhausgasemissionen leisten. Ihre Program-

me decken ein breites Spektrum an Klimaschutzaktivitäten

ab: Von der Entwicklung langfristiger Strategien bis zu Hil-

festellungen und investiven Fördermaßnahmen.
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Ehrenamt – Die IHK-Ausschüsse stellen sich vor

GEMEINSAM AKTIV 
FÜR DIE WIRTSCHAFT 
Das Ehrenamt ist eine der 
tragenden Säulen des IHK-
Engagements für die Wirt-
schaft im Bergischen Städ-
tedreieck. Wir nehmen die 
IHK-Vollversammlungswahl 
Anfang nächsten Jahres 
zum Anlass, ab sofort an 
dieser Stelle einen Einblick 
in die vielfältige Arbeit der 
IHK-Gremien zu geben. 

Die beiden Solinger Unternehmer Curt 
Mertens – Vorsitzender des Außenwirt-
schaftsausschusses und Geschäftsführer 
der Carl Mertens International GmbH –
sowie Jan Peter Coblenz – Vorsitzender 
des Ausschusses für Großhandel und 
Handelsvertreter und Geschäftsführer der 
Brangs + Heinrich GmbH – erzählen, 
welche Erfahrungen sie in der Ausschuss- 
arbeit gemacht haben, wie sich die 
Zusammenarbeit mit dem IHK-Hauptamt 
gestaltet und wieso sie sich für das bergi-
sche Unternehmertum einsetzen. 
 
Herr Coblenz, Herr Mertens, warum 
engagieren Sie sich im Ehrenamt der 
IHK? 
Coblenz: Die IHK ist das Parlament der 
Wirtschaft in Eigenverwaltung. Engage-
ment ist gefragt, um die wirtschaftlichen 
Interessen für das Unternehmen und na-
türlich auch die Region zu vertreten.
Mertens: Ich bin bereits seit den frühen 
1980er-Jahren – damals als Wirtschaftsj-
unior – ehrenamtlich in den Gremien der 
Industrie- und Handelskammer tätig und 
empfi nde das Ehrenamt als eine interes-
sante Bereicherung unternehmerischer 
Tätigkeit.  

Wo sehen Sie die Schwerpunkte und 
Herausforderungen des Ehrenamtes, 
und insbesondere Ihrer Ausschüsse?
Coblenz: Herausforderung ist sicherlich, 
sich den wechselnden gesetzlichen Rah-
menbedingungen kontinuierlich anpassen 
zu müssen und hier gemeinsam mit den 
Vertretern des Ausschusses den bestmög-
lichen Weg zu bestimmen. Ein Schwer-
punkt ist der intensive Austausch zwi-
schen gleichartigen Unternehmen über 
viele unterschiedliche Themenbereiche.
Mertens: Die Arbeit im Außenwirt-
schaftsausschuss ist immer praxisorien-
tiert. Bisher ist es gelungen, für aktuelle 
Themen aus Industrie und Handel kom-

petente Referenten zu einem Statement 
im Ausschuss zu gewinnen. Auch die 
Sitzungen vor Ort bei den Unternehmen 
waren immer gut besucht und für jeden 
Teilnehmer eine sinnvoll eingesetzte 
Zeit. Die Mitglieder sind sehr offen auch 
mit ihren eigenen Themen und Proble-
men umgegangen und haben sich in 
den Diskussionen gerne eingebracht. Es 
macht Spaß, diesem Ausschuss vorzu-
sitzen und die Themen sehr nahe beglei-
ten zu dürfen.

Wie profi tieren die Unternehmer im 
Bergischen Städtedreieck von der Ar-
beit der Ausschüsse?

Curt Mertens, Vorsitzender des IHK-Außenwirtschaftsausschusses
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KONTAKT 

Ansprechpartnerin für den Außenwirt-
schaftsausschuss und den Ausschuss für 
Großhandel und Handelsvertreter

Dr.-Ing. Daria Stottrop
IHK Wuppertal-Solingen-Remscheid

Telefon: 0202 2490 500
Telefax: 0202 2490 999
E-Mail: d.stottrop@wuppertal.ihk.de

Coblenz: Während die an den Ausschüs-
sen beteiligten Unternehmen direkt vom 
Austausch profi tieren, fl ießen wichtige 
Erkenntnisse auch in die Vollversamm-
lung ein beziehungsweise ins Präsidium.
Mertens: Die bergische Wirtschaft ist in 
hohem Maße exportorientiert. Der Au-
ßenwirtschaftsausschuss muss dabei die 
globalen Prozesse im Auge behalten, 
frühzeitig problematische Themen erken-
nen und die Wirtschaft dabei unterstüt-
zen, anstehende Probleme zeitnah zu lö-
sen. Die Kommunikation der Mitglieder 
untereinander ist stets hilfreich und ef-
fektiv.

Wie gestaltet sich der Austausch zwi-
schen Ehrenamt und Hauptamt?
Coblenz: Jedem Ausschuss ist ein haupt-
amtlicher Mitarbeiter fest zugeordnet. 
Dies bedeutet, dass hier auch eine hohe 
fachliche Kompetenz innerhalb des jewei-
ligen Ressorts vorhanden ist. Auch über-
nimmt das Hauptamt die Organisation der 
Ausschusssitzungen samt Vorbereitung, 
Präsentation und Nacharbeit. Besonders 
der kurze Draht zwischen den Ressortlei-
tern und dem Präsidium sowie der Haupt-

geschäftsführung ermöglicht eine schnel-
le und direkte Zusammenarbeit.
Mertens: Die jahrzehntelange Zusam-
menarbeit im Außenwirtschaftsausschuss 
mit den Herren Gudehus und Sattler war 
ebenso vertrauensvoll und zielgerichtet, 
wie der heutige Austausch mit Frau 
Dr. Stottrop und mit Frau Achim. Das 
Hauptamt ist dabei sehr oft nicht nur 
Wegbegleiter, sondern aktiver Vorberei-
ter aktueller Themen und durch ein aus-
gezeichnetes internationales Netzwerk 
willkommener Problemlöser für Unter-
nehmen jeglicher Größenordnung.

Wo und wie haben Sie die von Ihnen 
betreuten Ausschüsse für Ihr eigenes 
Unternehmen als hilfreich empfunden?
Coblenz: Durch die Vernetzung mit Un-
ternehmen ähnlicher Geschäftsform so-
wie Besuchen bei Referenzfi rmen in der 
Umgebung partizipieren alle von diesem 
Erfahrungsaustausch, was letztendlich 
die Bewältigung der alltäglichen Aufga-
ben erleichtert. Insbesondere die Kompe-
tenz des Hauptamtes fl ießt in die Prob-
lemlösungsvorschläge mit ein, wovon 
alle beteiligten Unternehmen profi tieren.

Mertens: Es vergeht keine Ausschuss-
Sitzung, in der ich mir keine Notizen für 
mein eigenes Unternehmen mache. Es 
gibt durch die immer praxisnahen The-
men einen direkten Bezug auch zu mei-
ner Tätigkeit oder zu meinen zahlreichen 
Auslandsreisen. Letztlich treffe ich inter-
essante Personen, die ich auch nach einer 
Sitzung ansprechen und um Rat fragen 
kann oder mit denen ich mich zu be-
stimmten Fragen austausche.

Was möchten Sie den Kandidaten für 
die nächsten Vollversammlungswahlen 
und damit künftigen Ehrenamtlern mit 
auf den Weg geben?
Coblenz: Es ist allgemein bekannt, dass 
Unternehmer genug mit ihrem eigenen 
Unternehmen zu tun haben, jedoch ist es 
auch die Verantwortung eines jeden Ein-
zelnen, die eigenen und allgemeinen In-
teressen der Wirtschaft zu vertreten. 
Durch ein Engagement im Ehrenamt ent-
steht auch ein hoher Nutzen für den Un-
ternehmer selbst. 
Mertens: Bringen Sie sich in die Kam-
merarbeit aktiv ein. Nutzen Sie die zahl-
reichen Ausschüsse, in denen Sie sich 
kompetent einbringen wollen und dies 
auch aufgrund Ihrer Tätigkeit und Ihrer 
Erfahrung können. Sie werden von ei-
nem regen Austausch mit Geschäftspart-
nern aus der Region nachhaltig profi -
tieren.          Das Gespräch führte Csilla Letay.

Jan Peter Coblenz, Vorsitzender des IHK-Ausschusses für Großhandel und Handelsvertreter
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Was entsteht, wenn eine Goldschmiedin 
und ein Koch nicht nur miteinander liiert 
sind, sondern auch berufl ich gemeinsa-
me Wege gehen? Im Fall von Almuth 
Finke und Stefan Dulz ist es das Perl-
huhn im Haus Wittenberg. Seit 15 Jahren 
betreiben sie das Restaurant in der Solin-
ger Südstadt, dessen Anfänge auf eine 
Pferdewechselstation zurückgehen. Vor 

vier Jahren entschloss sich das Paar, den 
alten Namen „Haus Wittenberg“ um den 
Zusatz „Perlhuhn“ zu erweitern. Damit 
möchten Finke und Dulz der Symbiose 
zwischen Schmiede- und Kochkunst 
auch äußerlich Ausdruck verleihen.
Im Service hat Gold- und Silberschmie-
demeisterin Almuth Finke das Sagen. 
Dort steht im Restaurant auch eine Vitri-

Symbiose zwischen Schmiede- und Kochkunst 

FEINE KÜCHE 
MIT ZUTATEN 
DER REGION   
Stefan Dulz kocht im Perlhuhn im Haus Wittenberg am 
liebsten mit regionalen Zutaten der Saison. Viele Produkte 
bezieht er aus der Nähe. 

KONTAKT

Perlhuhn im Haus Wittenberg
Brühler Straße 182
42657 Solingen
Telefon: 0212 813629
Internet: www.perlhuhn-restaurant.de
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Samstag ab
18 Uhr, Sonntag ab 12 und 18 Uhr

ne mit ihren handgefertigten Schmuck-
stücken. In der Küche ist Stefan Dulz der 
Chef. Als Küchenmeister und Diätkoch 
kredenzt er seinen Gästen saisonale Ge-
richte aus der Region. Zurzeit ist es Spar-
gel in allen Variationen. Die Ideen kom-
men dem Koch meist beim Gang über 
den Wochenmarkt oder während des Ein-
kaufs im Großhandel. Überhaupt legt 
Dulz großen Wert auf gute, nachhaltige 
Produkte.  Nach Möglichkeit wählt er re-
gionale Lebensmittel. „Wobei ,regional‘ 
sich auf ganz Deutschland bezieht. Denn 
viele Produkte haben ihren Ursprung wo-
anders. „Deswegen ist die ursprüngliche 
Küche im Bergischen eingeschränkt“, er-
klärt der 50-Jährige. Inzwischen sehe das 
Angebot da aber freundlicher aus. Zwie-
beln, Kohl, Kartoffeln oder Erdbeeren be-
zieht er direkt aus Solingen. Obst und 
Gemüse bekommt er frisch vom Nieder-
rhein; der Zander wird im Rhein gefangen. 

Stimmige Kombi aus Interieur 
und Menü 
Auf der Karte fi nden sich sechs Hauptge-
richte, vier Vorspeisen, drei Suppen und 
ein Überraschungsmenü mit vier oder 
sechs Gängen. „Dabei muss das Gericht 
oder Menü funktionieren und stimmig 
sein“, sagt er. Finke und Dulz verzichten 
auf eine starre Weinkarte und bieten 
meist Rot- und Weißweine an, die sie auf 
Reisen entdeckt haben. Das Interieur des 
Restaurants ist ebenfalls so gestaltet, wie 
es die Gastgeber selbst gerne mögen: Im 

„À la carte“-Bereich sitzen bis zu 40 Gäste 
gemütlich auf mit grünem Velour bezo-
genen Bänken oder auf modernen Stüh-
len. Für Gesellschaften bis 100 Personen 
stehen weitere Räume zur Verfügung. Bei 
angenehmen Temperaturen gibt es au-
ßerdem die Möglichkeit, auf der lauschi-
gen Terrasse Platz zu nehmen. Zum 

„Perlhuhn“-Team gehören neben den 
Chefs noch Aushilfskräfte im Service und 
eine Auszubildende, die den Beruf der 
Köchin lernt.                   Andriana Sakareli

KULINARISCHES

Fo
to

: L
eo

n 
Si

no
w

en
ka

Stefan Dulz und Almuth Finke setzen im Restaurant Perlhuhn auf regionale Produkte der Saison.
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TYPISCH BERGISCH

Tom Brenger  

DIE FARBEN DES 
BERGISCHEN
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Der Solinger Bildhauers, Fotograf und Kunstpädagoge Tom 
Brenger hat für seinen Grafi kzyklus „Da: Heim (topographica 
berghe)“ entlang der Wupper Gesteine gesammelt, aus denen 
180 Farben wurden, die als Feld aus 96 dieser Farben Eingang 
in ein Kunstwerk fanden. 

Name: Tom Brenger

Beruf: 
Künstler (www.tombrenger.de) 

Geheimtipp in der Region: Die Land-
schaft, besonders unsere Wälder entlang 
der Wupper. Unsere Museen und die 
Bergischen Philharmoniker.

Ich lebe gerne im Bergischen, weil …
ich die Mischung aus Provinz und Stadt 
mag und das unvergleichliche kulturelle 
Angebot der Rheinschiene vor der Türe 
liegt. Das Bergische empfi nde ich als ab-
wechslungsreich und meinen Wohnort So-
lingen als gut angeschlossen – egal in wel-
che Himmelsrichtung ich reisen möchte. 
Die eher kleinteilige Landwirtschaft bietet 

eine große Auswahl auch ausgefallener 
Gemüsesorten, was mir sehr wichtig ist. 

Welche Eigenschaft der Bergischen 
schätzen Sie – oder auch nicht? Ob es den 
typischen Bergischen gibt? Wenn ja, dann 
ist er kein leichtfertiger Mensch, sondern 
handelt überlegt. Bergische schauen kri-
tisch in die Welt, und sind doch tolerant 
und herzlich. Der Drang, es selbst zu schaf-
fen und unabhängig zu sein – zusammen-
gefasst in dem Wort „Prakesieren“. 

In meiner Freizeit fi ndet man mich oft … 
in den Wäldern.

Was treibt Sie an? Neugierde und Wissens-
durst: Wenn ich durch eine Tätigkeit etwas 
Neues über die Welt oder mich erfahre, emp-
fi nde ich das als idealen Zustand. Als ich vor 
fünf Jahren begann, Gestein meiner Heimat 
zu Farbe zu verarbeiten, hat mich das sehr 
fasziniert, und ich sammle immer noch In-
formationen, die das Projekt begleiten (Hei-
matkunde, Geologie, Chemie, Historie von 
Farben, Maltechniken …). Wenn ich interes-
siert bin, treibt es mich an, und ich möchte 
die Dinge in ihrer Vielschichtigkeit durch-
dringen, und so gut es geht verstehen. Dann 
ist es mir eine Freude, die Entdeckungen in 
Form von Kunst und Vortrag mitzuteilen.

Welches Talent würden Sie gern besitzen? 
Kaufmännisches Talent, um meine Kunst 
und meine Fähigkeiten wirkungsvoll be-
werben und vermarkten zu können.

Mit wem würden Sie gern einen Tag lang 
tauschen? Mit einem Menschen aus einem 
ursprünglich lebenden Volk.

Ihr Motto? Augen auf – und durch!

Tom Brenger präsentierte 
in seiner Ausstellung im 
Februar Farben des Bergi-
schen, die er aus gesam-
melten Steinen extrahiert 
und künstlerisch verar-
beitet hatte.

www.m94.de/tele

9,90 €
mtl.

1

PCS-centrex! – Die Cloud-Telefonanlage.

Nicht den Anschluss 
verlieren!

1) Alle Preise pro Nebenstelle pro Monat und zzgl. MwSt. Monatlicher Grundpreis 9,90 €. Einmalige Einrichtungskosten 25,00 €. 
Mindestvertragslaufzeit 60 Monate. Dieses Angebot gilt nur für gewerbliche Endverbraucher. Ein Angebot der M94 GmbH, 
Merscheider Str. 94a, 42699 Solingen.

ab

Deutschland 
Festnetz Flat

inklusive
Sie haben Fragen? Tel.: 0212 - 2 67 99-0 | info@m94.de
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Schrauben für jedermann

IMMER DIE 
PASSENDE 
VERBINDUNG  
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KONTAKT 

A & M Schrauben-Handelsgesellschaft mbH
Am Brögel 21
42285 Wuppertal 
Telefon: 0202 280770 
Telefax: 0202 2807719 
E-Mail: info@amschrauben.de
Internet: www.amschrauben.de und 
www.online-schrauben.de

06 | 201638  
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Ihre Schrauben fl iegen 
sogar in den Weltraum: 
Die A & M Schrauben-
Handelsgesellschaft liefert 
seit 25 Jahren jede erdenk-
liche Verbindungstechnik 
– einzeln abgezählt an Heim-
werker ebenso wie als Groß-
menge für die Industrie.

„Wir verkaufen die wichtigste Nebensa-
che der Welt“, sagen die Geschäftsführer 
Roland Albus und Bernd Meuer: „Ohne 
Schraube hält nichts zusammen.“ Es gibt 
sie aus Stahl, Kunststoff und nicht ros-
tend, mit Rechts- und Linksgewinde, mil-
limeterklein in Größe M1 oder kiloschwer 
als M76 für gigantische Anlagen. For-
scher am Teilchenbeschleuniger Cern in 
der Schweiz benötigen sie ebenso wie 
namhafte Staubsaugerhersteller oder der 
Handwerker von nebenan. Und sie alle 
beliefert die A & M Schrauben-Handels-
gesellschaft mit Sitz Am Brögel in Wup-
pertal. 

Spezielle Schrauben auch „mal 
eben“
Von den 90.000 Artikeln im Katalog sind 
30.000 permanent auf Lager. Wer „mal 
eben“ eine spezielle Schraube benötigt, 
ist hier richtig. Muttern, Unterlegschei-
ben, Gewindestäbe – die gesamte Palette 
der mechanischen Verbindungstechnik 
fi ndet sich im 1.200 Quadratmeter gro-
ßen Lager. Bestellt werden kann klas-
sisch, seit 1998 auch online oder nach 
wie vor persönlich an der Ladentheke – 
Beratung inklusive. 

„Schrauben sind nicht sexy“, sagt Roland 
Albus, „und dank der Normen gibt es zu 
95 Prozent keine Qualitätsunterschiede. 
Punkten müssen Sie mit etwas anderem.“ 
Flexibilität war von Beginn an die Ni-
sche für Albus und Meuer. 1991 starteten 
die gelernten Groß- und Außenhandels-
kaufl eute ihr Unternehmen in einer 
50-Quadratmeter-Wohnung in Cronen-
berg samt Lager hinter der Waschküche. 
Wer nur fünf abgezählte Schrauben be-
nötigt, sollte ebenso bedient werden wie 
der Großkunde. Und braucht ein Kunde 
eine nicht vorrätige Spezialschraube, 

„dann fahren wir eben vom Lager in 

REGIONAL MADE-IN

Mehr als 30.000 Artikel halten Roland 
Albus (oben) und Bernd Meuer (unten) 
im Lager der A & M Schrauben-Han-
delsgesellschaft permanent vorrätig. 
Das Hochregallager haben sie selbst 
zusammengebaut.
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Wuppertal zum Kunden nach Solingen 
über Bielefeld und besorgen sie“. 

Schrauben für die Ariane-Welt-
raummission
Das kam an. Ein Jahr nach der Gründung 
zog der Betrieb an den heutigen Standort, 
zentral gelegen zwischen Barmen und 
Elberfeld und mit eigenem Parkplatz vor 
der Tür. Mehrfach erweiterte der Vermie-
ter seither für die A&M Schrauben-Han-
delsgesellschaft. Heute machen die zwölf 
Mitarbeiter einen Jahresumsatz von zu-
letzt 1,7 Millionen Euro.  Etwa ein Drittel 
davon entfällt aufs Online-Geschäft. Seit 
1998 vertreibt die Tochterfi rma Online-
Schrauben.de Edelstahl-Verbindungsele-
mente, der A&M-Onlineshop liefert alle 
anderen Schraubenwerkstoffe. Fach-
hochschulen und Universitäten ordern 
hier ebenso wie Privatleute. Das Sorti-
ment wächst, „die Kunden bestellen im-
mer ausgefallenere Sachen“, sagt Bernd 
Meuer und blickt auf einen Lieferschein, 
vermutlich für einen Prototypenbau. 
70 Einzelpositionen, die die Mitarbeite-
rin aus dem gesamten Lager zusammen-
trägt. Gesamtwert: 130 Euro. Für die Ariane- 
Weltraummission lieferte A&M Schrau-
ben, handverlesen unter dem Mikroskop. 
Hauptabnehmer bleiben aber kleine und 
mittelständische Industriekunden.

Oberster Grundsatz – 
Flexibilität
Zukunftsvision der Geschäftsführer ist 
eine eigene Immobilie, genauso zentral 
und verkehrsgünstig gelegen wie der 
heutige Standort. „Bisher haben wir 
nichts Vernünftiges gefunden. Die grüne 
Wiese in Vohwinkel oder Nächstebreck 
hilft uns nicht.“ Allein 800 Bestandskun-
den kommen aus Wuppertal und wollen 
mit möglichst kurzen Wegen ihre Schrau-
ben abholen. „Wir wollen wachsen. Aber 
nur so weit, dass wir zu 100 Prozent fl e-
xibel bleiben“, sagt Bernd Meuer. 
Flexibilität – der Grundsatz gilt auch 
fürs Team. Der jüngste Mitarbeiter ist 26, 
der älteste 78 Jahre alt. Alle sind speziell 
in Sachen Verbindungstechnik geschult. 

„Und wir sind alle Mädchen für alles.“ 
Wird es eng, packen auch die Geschäfts-
führer im Lager mit an. Auch ihr ge-
braucht erstandenes Hochregallager ha-
ben Albus und Meuer selbst zusammen 
gebaut – ohne Bauplan, zwei Monate 
lang, jeden Abend nach dem Tagesge-
schäft.                                 Kerstin Neuser

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Typisch Ford:
viel Platz für Ihre Ideen
FORD TRANSIT CUSTOM KASTENWAGEN LKW CITY LIGHT

TAGESZULASSUNG! Bordcomputer, ESP, Lenksäule in Höhe und Reichweite ein-
stellbar, Trennwand zum Laderaum mit Durchlademöglichkeit u.v.m.

Bei uns für

€ 15.450,- netto 

1

(€ 18.385,50 brutto)

(1)Angebot gilt für einen Ford Transit Custom Kastenwagen LKW City Light 250 L1 2,2 l TDCi 74 kW (100 PS).

Der gesamten Auflage sind Beilagen der Daimler AG zugefügt.
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Wer sich seine Schuhe bei Myocs in Solingen bedrucken 
lässt, investiert in individuelles Schuhwerk. Den Motiven, 
von simplen Schriftzügen bis hin zu komplexen Zeichnun-
gen, sind keine Grenzen gesetzt. 

Myocs bedruckt Schuhe

JEDES PAAR CHUCKS 
EIN UNIKAT 

Viele haben ihre ersten Leinenschuhe mit 
Filzstiften selbst bemalt, mit Nieten ver-
ziert und sie im Look der Lieblingsband 
gestaltet. Was Jugendliche in ihrer Frei-
zeit machen, haben Bianca Sevenig und 

Frederick Meissner professionalisiert. Ihr 
Angebot reicht weit über den gewöhnli-
chen Textildruck hinaus und hat seit der 
Eröffnung im Januar mit seiner Einzigar-
tigkeit bereits die Aufmerksamkeit der 

deutschen Musikszene erregt. „Wir ha-
ben die Schuhe für die aktuelle Tour von 
Stefanie Heinzmann gestaltet. Das war 
eine spontane Nacht-und-Nebel-Aktion, 
aber das Ergebnis ist toll geworden“, sagt 
Bianca Sevenig. 

Pionierarbeit in der Druck-
branche
Sie hat ihr erstes Textildruckgeschäft 
Ende 2012 eröffnet und die Idee zu dem 
Bedrucken von Chucks spontan mit Fre-
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Frederick Meissner und 
Bianca Sevenig haben mit 
ihrer Idee zum Bedrucken 
von Leinenturnschuhen 
den Zeitgeist getroffen. 
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derick Meissner entwickelt. Nach der 
Idee folgte eine lange Testphase, denn 
eine Maschine zum Bedrucken von Schu-
hen gibt es in dieser Form nicht. „Ich 
habe eigene Druckplatten angefertigt, 
auf die wir die Schuhe spannen können. 
Außerdem haben wir die Farben auf ihre 
Haltbarkeit getestet“, sagt Meissner. Vie-
le Schuhpaare später können die Ge-

schäftspartner nahezu jedes Motiv auf die 
Leinenschuhe drucken. Lediglich die hin-
tere Naht des Schuhs kann nicht bedruckt 
werden. „Das lässt unsere Technik leider 
nicht zu.“ 
Obwohl das zweiköpfi ge Team nach wie 
vor T-Shirts und andere Kleidungsstücke 
bedruckt, ist die Gestaltung von Sneaker-
Unikaten zu dem Steckenpferd der Solin-
ger geworden. Zu dem individuellen Pro-
dukt bietet das Unternehmen einen 
dynamischen Kundenservice über Whats-
App an. „Unsere Kunden können uns ihre 
Motive direkt aufs Handy schicken. Gerne 
können aber auch Zeichnungen einge-
reicht werden, die wir dann digitalisieren“, 
sagt Sevenig. Gemeinsam mit ihrem Ge-
schäftspartner will sie Schuhe nicht nur 
zu Hinguckern machen, sondern auch 
nachhaltig arbeiten. Neben den originalen 
Chucks können in ihrem Geschäft auch 
Fair-Trade-Turnschuhe bedruckt werden. 
Außerdem arbeitet „Myocs“ ausschließlich 

mit Farben, die mit dem ÖkoTex-Zertifi -
kat Klasse Eins ausgezeichnet sind. 
In Zukunft wollen Meissner und Sevenig 
ihr Sortiment erweitern und einen eige-
nen Onlineshop auf die Beine stellen. Für 
die Anfertigung eines individuellen Schuhs 
braucht Myocs zwei bis drei Wochen. 
Flora Treiber
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KONTAKT 

MYOCS
Frederick Meissner und Bianca Sevenig GbR
Friedrich-Ebert-Str. 85
42719 Solingen  
Telefon: 0212 520 88 527 
WhatsApp-Service: 01579 23 44 991 
(nur WhatsApp, keine Anrufe)
E-Mail: info@myocs.de
Internet: www.myocs.de
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Das Team von IHK-TV hat sich bei Myocs 
angeschaut, wie aus normalen Turnschu-
hen persönliche Lieblingsstücke werden. 
Den Film dazu gibt es unter unter 
www.wuppertal.ihk24.de, 
facebook.com/bergischeIHK oder 
youtube.com/bergischeIHK.

Druckhaus Ley + Wiegandt:
IHR PLANER FÜR DIE FUSSBALL 
EUROPAMEISTERSCHAFT 2016.
FÜR SIE KOSTENFREI BEI UNS.

info@ley-wiegandt.de

Gruppe A
Fr., 10.06.
21  Uhr 

Frankreich  : : 
Paris, St. Denis 

Rumänien

Sa., 11.06.
15  Uhr 

Albanien  : : 
Lens 

Schweiz

Mi., 15.06.
18  Uhr 

Rumänien  : : 
Paris,  

Parc des Princes 

Schweiz

Mi., 15.06.
21  Uhr 

Frankreich  : : 
Marseille 

Albanien

So., 19.06.
21  Uhr 

Schweiz  : : 
Lille 

Frankreich

So., 19.06.
21  Uhr 

Rumänien  : : 
Lyon 

Albanien

Gruppe B
Sa., 11.06.
18  Uhr 

Wales  : : 
Bordeaux 

Slowakei

Sa., 11.06.
21  Uhr 

England  : : 
Marseille 

Russland

Mi., 15.06.
15  Uhr 

Russland  : : 
Lille 

Slowakei

Do., 16.06.
15  Uhr 

England  : : 
Lens 

Wales

Mo., 20.06.
21  Uhr 

Slowakei  : : 
St. Étienne 

England

Mo., 20.06.
21  Uhr 

Russland  : : 
Toulouse 

Wales

Gruppe C
So., 12.06.
18  Uhr 

Polen  : : 
Nizza 

Nordirland

So., 12.06.
21  Uhr 

Deutschland  : : 
Lille 

Ukraine

Do., 16.06. 
18  Uhr 

Ukraine  : : 
Lyon 

Nordirland

Do., 16.06.
21  Uhr 

Deutschland  : : 
Paris, St. Denis 

Polen

Di., 21.06.
18  Uhr 

Ukraine  : : 
Marseille

Polen

Di., 21.06.
18  Uhr 

Nordirland  : : 
Paris,  

Parc des Princes

Deutschland

Gruppe E
Mo., 13.06.
18  Uhr 

Irland  : : 
Paris, St. Denis 

Schweden

Mo., 13.06.
21  Uhr 

Belgien  : : 
Lyon 

Italien

Fr., 17.06.
15  Uhr 

Italien  : : 
Toulouse 

Schweden

Sa., 18.06.
15  Uhr 

Belgien  : : 
Bordeaux

Irland

Mi., 22.06.
21  Uhr 

Italien  : : 
Lille

Irland

Mi., 22.06.
21  Uhr 

Schweden  : : 
Nizza 

Belgien

Gruppe D
So., 12.06. 
15  Uhr 

Türkei  : : 
Paris,  

Parc des Princes

Kroatien

Mo., 13.06. 
15  Uhr 

Spanien  : : 
Toulouse 

Tschechien

Fr., 17.06.
18  Uhr 

Tschechien  : : 
St. Étienne 

Kroatien

Fr., 17.06. 
21  Uhr 

Spanien  : : 
Nizza 

Türkei

Di., 21.06.
21  Uhr 

Kroatien  : : 
Bordeaux

Spanien

Di., 21.06. 
21  Uhr 

Tschechien  : : 
Lens 

Türkei

Gruppe F
Di., 14.06. 
18  Uhr 

Österreich  : : 
Bordeaux

Ungarn

Di., 14.06. 
21  Uhr 

Portugal  : : 
St. Étienne 

Island

Sa., 18.06. 
18  Uhr 

Island  : : 
Marseille 

Ungarn

Sa., 18.06. 
21  Uhr 

Portugal  : : 
Paris,  

Parc des Princes

Österreich

Mi., 22.06.
18  Uhr

Ungarn  : : 
Lyon

Portugal

Mi., 22.06.
18  Uhr 

Island  : : 
Paris, St. Denis 

Österreich

 

WERBEN,WO DIE 
KUNDENFREQUENZ IST
ERREICHEN SIE ÜBER 100.000 
VERBRAUCHER PRO WOCHE
IM HOFGARTEN SOLINGEN

MEHR INFOS UNTER
CENTUMMEDIA.COM
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Was können wir verbessern? Warum laufen Prozesse nicht reibungslos, wo hakt es? 
Wo schlummern neue Märkte, die erschlossen und bedient werden können? Die Fragen 
treiben viele Unternehmen auch im Bergischen Städtedreieck um. Schließlich geht es 
darum, an aktuellen und zukünftigen Märkten zu partizipieren und wettbewerbsfähig 
zu bleiben. Bei diesen Fragen können sich Unternehmen Rat holen. Diese sogenannte 
Potenzialberatung wird gefördert.

kommunizieren, weil ihnen Infos zu den 
bisherigen Gesprächen und Bestellungen 
fehlen. Ganz kompliziert wird es, wenn 
jemand Urlaub hat oder krank wird. 
Dann ist der Kommunikations- und 
Handlungsfl uss unterbrochen. Für Unter-
nehmen sind das empfi ndliche Störun-
gen im Prozess und Reibungsverluste, 
die unter Umständen zu Umsatzeinbußen 
führen können – ein hausgemachtes Pro-
blem, für das das Unternehmen eine Lö-
sung suchte. Mit diesem konkreten An-
liegen hat sich der Betrieb an einen 
Unternehmensberater gewandt. Die Un-
ternehmensberatung hat zur Analyse der 
Situation zahlreiche Interviews geführt 
und ausgewertet und in einer Klausurta-
gung Lösungsszenarien entwickelt. Der 
gesamte Prozess verlief in enger Koope-
ration mit den Beschäftigten. Joachim 
Beck, Unternehmensberater aus Wupper-
tal: „Bis hin zu einem neuen räumlichen 

UNTERNEHMERREGION BERGISCHES STÄDTEDREIECK
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Beratungsangebote für Unternehmen: 

VOM LAND NRW 
GEFÖRDERT!  

Im Fokus der Potenzialberatung stehen 
kleine und mittlere Unternehmen mit 
zehn bis maximal 250 Angestellten. Sie 
können von dem Förderangebot in Nord-
rhein-Westfalen profi tieren, denn viele 
von ihnen haben nicht die fi nanziellen 
Möglichkeiten, eine professionelle Unter-
nehmensberatung in Anspruch zu neh-
men. Die Unternehmen müssen sich aber 
dennoch immer weiterentwickeln und fi t 
machen für die Zukunft. 
Da ist zum Beispiel ein Unternehmen, 
das unzufrieden ist mit den internen Ar-
beitsabläufen. Da gibt es eine Konstruk-
tionsabteilung und eine Verkaufsabtei-
lung. Beide wissen ein wenig voneinander, 
aber das reicht nicht. Im Kundenkontakt 
fehlen den Verkäufern manchmal wichti-
ge Informationen über Neuerungen, die 
sie im Kundengespräch als Problemlö-
sung anbieten könnten. Andererseits 
können die Fachleute aus der Konstrukti-
on nicht punktgenau mit den Kunden 

Konzept reichten unsere erarbeiteten Lö-
sungsmöglichkeiten. Im Sinne von mehr 
Transparenz sind in dem Unternehmen 
tatsächlich später Wände eingerissen 
worden. Technik und Kaufl eute sitzen 
jetzt gemeinsam in einem großen Büro“. 
Unternehmensberater Beck konnte mit 
öffentlicher Förderung bereits sechs Un-
ternehmen unterstützen.

Wie wird gefördert?
Unternehmen können sich bei den zu-
ständigen Regionalagenturen, den Wirt-
schaftsförderungen oder Kammern infor-
mieren, für welche Bereiche eine 
Förderung möglich ist. Dieses Beratungs-
gespräch ist verpfl ichtend, auch um zu 
klären, ob ein Unternehmen die formalen 
Voraussetzungen für eine Förderung mit-
bringt. Ist die Problemstellung des Unter-
nehmens kompatibel mit den Förder-
richtlinien, kann es seine zukünftigen, 
unabhängigen Berater frei wählen und 
einen Förderantrag stellen. Die Betriebe 
erhalten anschließend einen Beratungs-
scheck von der Beratungsstelle. Dieser 
ermöglicht eine schnelle und unbürokra-
tische Umsetzung der Potenzialberatung. 
Empfohlen wird, einen Beratervertrag 
aufzusetzen, in dem Gegenstand, Um-
fang, Methoden und Vorgehensweisen 
sowie Kosten der Beratung genau aufge-
führt werden. Die Beratung sollte dann 
grundsätzlich im Unternehmen stattfi n-
den, damit eine Analyse „mitten im Ge-
schehen“ und vor allen Dingen in direk-
tem Kontakt mit den Beschäftigten 
erfolgen kann.

Spezialkabellösungen von Muckenhaupt Spezialkabellösungen von Muckenhaupt 
& Nusselt, Wuppertal.& Nusselt, Wuppertal.

INFO

An dieser Stelle wird regelmäßig 
über Projekte der Unternehmerregion 

„Das Bergische Städtedreieck“ berichtet. 
Verantwortlich für den Inhalt ist die 
Bergische Struktur- und Wirtschafts-
förderungsgesellschaft mbH. 
Ansprechpartnerin bei Rückfragen:
Anette Kolkau, Telefon: 0212 881606 67, 
E-Mail: info@bergische-gesellschaft.de, 
Internet: www.bergisches-dreieck.de.
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INFO

Die Regionalagentur Bergisches Städ-
tedreieck hat das Ziel, Programme und 
Fördermöglichkeiten des Landes Nord-
rhein-Westfalen in die Region zu vermit-
teln, um Unternehmen und Beschäfti-
gungsträger inhaltlich und strukturell zu 
unterstützen. Die Regionalagentur ist 
daher auch Ansprechpartnerin für alle 
Unternehmen, die sich über die Potenzi-
alberatung informieren möchten.
Kontakt: Oliver Francke, 
Telefon: 0212 88 16 06 92, 
E-Mail: francke@bergische-gesellschaft.de

Ihre Ansprechpartner:

für die Lebenshilfe Wuppertal:
Uwe Meyer, 0202 4792-110 

für die Lebenshilfe Remscheid
Jörg Kohl, 02191 993-147 

für die proviel GmbH
Matthias Laufer, 0202 24508-110  

CNC-METALLBEARBEITUNG MIT 
FRÄS- UND DREHMASCHINEN, 

BOHREN, GEWINDESCHNEIDEN,  
NIETEN, PRESSEN, GLEITSCHLEIFEN, 

HOCHFREQUENZ-SCHWEISSEN  
BLISTERN UND SKINNEN · LASER- 

BESCHRIFTUNG · KONTROLL- 
UND PRÜFARBEITEN · KOMPLEXE  
INDUSTRIE-, WERKZEUG- UND  

ELEKTROMONTAGEN · SCHREINEREI 
BAU VON WERKZEUG- UND 

VERPACKUNGSKISTEN, VERPACKUNG, 
KONFEKTIONIERUNG · ZÄHL-, 

SORTIER- UND WIEGEARBEITEN  
DRUCK  & WEITERVERARBEITUNG  
MEHRWEGBECHER · AKTENVER-

NICHTUNG, ARCHIVRÄUMUNGEN  
CATERING · GARTEN- UND  LAND-

SCHAFTSBAU · METALLKONSER-
VIERUNG · KFZ-WERKSTATT

Bergische Werkstätten

KOMPETENTE,
QUALIFIZIERTE

INDUSTRIE-
DIENSTLEISTUNG:  

www.berg-werk.de

Der Umfang der Förderung ist limitiert: 
Bezuschusst werden 50 Prozent der not-
wendigen Ausgaben für Beratungstage – 
bis maximal 500 Euro pro Beratungstag. 
Bis zu zehn Arbeitstage können in An-
spruch genommen werden. Die Mittel zu 
dieser Förderung kommen aus dem Euro-
päischen Sozialfonds.
Die Regionalagentur, seit letztem Jahr 
unter dem Dach der Bergischen Struktur- 
und Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
mbH angesiedelt, ist für Unternehmen 
der Region erste Anlaufstelle, um sich zu 
informieren und die ersten Schritte in 
diesem Prozess zu gehen. Sie kann auch 
gegebenenfalls über mögliche Kombina-
tionen mit anderen Förderangeboten be-
raten.

Was wird gefördert?
Es gibt fünf Themenbereiche, zu denen 
eine Beratung gefördert werden kann:

- Arbeitsorganisation: Es geht um die Op-
timierung von Strukturen, Prozessen und 
Arbeitszeitmodellen im Betrieb, um ver-
besserte Kooperation und Kommunikati-
on sowie innovative Ansätze, sich in 
Richtung neuer Märkte zu bewegen.

- Kompetenzentwicklung: Dazu gehört 
die gezielte Qualifi zierung von Personal 
und Ausbildung.

- Anpassung an den demographischen 
Wandel: In diesem Bereich geht es um 
Wissensmanagement. Wie kann ein Un-
ternehmen optimal von den Erfahrungen 
älterer Kollegen und den frischen Kennt-
nissen Jüngerer profi tieren? Wie kann die 
Arbeit so organisiert werden, dass insbe-
sondere ältere Arbeitnehmer ihre Arbeit 
lange und gesund ausüben können?

- Digitalisierung: Es gilt dabei zu überprü-
fen, welche technischen Neuerungen in 
den Betriebsabläufen sinnvoll sind.

- Gesundheitsmanagement: Dazu gehört 
die Einführung eines nachhaltigen be-
trieblichen Gesundheitsmanagements und 
die Berücksichtigung einer für alle zu-
friedenstellenden Work-Life-Balance. 

Zum Beispiel …
Produktoptimierung beziehungsweise die 
Erschließung neuer Märkte – das beschäf-
tigte das Wuppertaler Kabelwerk Mucken-
haupt & Nusselt. Eine aufwendige 
Entwicklungsaufgabe, für die das Traditi-
onsunternehmen Kontakt zur Unterneh-
mensberatung suchte und eine Potential-
beratung gefördert bekam. Durch Zufall 
bekam das Unternehmen Kontakt zur 

Eventbranche. Daten- und Stromkabel 
spielen hier natürlich eine gewichtige 
Rolle. Hier werden Spezialkabel in 
Schwarz, nicht zu schwer und mit einer 
Isolierung, die im Brandfall keine ge-
sundheitsschädlichen Stoffe freisetzt, be-
nötigt. Isolierungen erfolgen zumeist mit 
Gummi oder PVC, dessen Vorteil ist, dass 
es sich spät entzündet, aber dann die ge-
fährlichen Halogene entstehen. Weiteres 
Kriterium der Branche: Die Lieferfristen 
sind zuweilen extrem kurz. Mit diesem 
Wissen konnte das Unternehmen eine 
Strategie ausarbeiten, mit welchen po-
tenziellen Kunden wann Kontakt aufge-
nommen werden sollte. Und vor allen 
Dingen: Es ist ein neues, branchenge-
rechtes Fertigprodukt entstanden: kon-
fektionierte Kabel mit allen erforderli-
chen Steckern, die ein Nachbarunter- 
nehmen liefert, zusammengestellt in 
einer transportablen Gitterbox. Das Gan-
ze wird zudem über ein neu entwickeltes 
Finanzierungsinstrument den Kunden 
angeboten.

Auch möglich:
Nicht nur der einzelne Betrieb, sondern 
auch Zusammenschlüsse von Unterneh-
men können die Potentialberatung in 
Anspruch nehmen. Schließlich sind Pro-
blemstellungen in einigen Unternehmen 
oft ähnlich gelagert. Schließen sich nun 
Unternehmen zusammen, können sie ge-
meinsam mit Unterstützung an neuen 
Zielen und Aufgaben arbeiten: Die Bera-
tungsgutscheine werden gebündelt, die 
Beratungszeiten addieren sich und über 
einen deutlich längeren Zeitraum hin 
kann an zukunftsweisenden Strategien 
gearbeitet werden. 

BW_Inhalt_Teil-2_0616.indd   43BW_Inhalt_Teil-2_0616.indd   43 03.06.16   09:5603.06.16   09:56



INFO

Weitere Informationen zum weltweiten 
Netzwerk der Deutschen Auslandshan-
delskammern (AHKs) fi nden Sie unter 
www.ahk.de. Ihre Dienstleistungen zum 
Markteinstieg und -ausbau bieten die 
AHKs unter der Servicemarke DEinternati-
onal – www.DEinternational.de – an.
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5 Fragen an Patrick Martens

DAS DEMOKRATISCHE 
MUSTERLAND AFRIKAS
Ghana gilt dank einer stabilen Demokratie, einer relativ gerin-
gen Korruption und starken wirtschaftlichen Entwicklung als 
eine der Erfolgsgeschichten Afrikas. Patrick Martens, Delegier-
ter der Deutschen Wirtschaft in Ghana, über Gründe für den 
Aufschwung und Chancen für Erneuerbare Energien.

Seit 2010 ist die deutsche Wirtschaft mit 
dem Delegationsbüro in Ghana vertre-
ten. Was haben Sie seitdem erreicht?
Zum einen haben wir das sektorübergrei-
fende Dienstleistungsportfolio unter der 
AHK-Servicemarke DEinternational auf-
gebaut. Der Erfolg des Dienstleistungsbe-
reichs zeigt sich darin, dass wir für circa 
75 Prozent der hier aktiven deutschen Un-
ternehmen der zentrale Ansprechpartner 
beim Markteintritt und -ausbau sind. Zum 
anderen fungierten wir zusammen mit der 
Deutschen Gesellschaft für internationale 
Zusammenarbeit (GIZ) als Spitze einer 
hierzulande fortschrittlichen Bewegung, 
indem wir uns für die Thematik der Er-
neuerbaren Energien eingesetzt haben. 
Heute sind wir in diesem Feld ein aktiver 
Mittler zwischen der Regierung und der 
Privatwirtschaft.

Trotzdem soll in Ghana insbesondere 
durch die Nutzung von Erdgas und Koh-
le Energieengpässen in der Zukunft ent-
gegengewirkt werden. Wie schätzen Sie 
in diesem Umfeld die Chancen der Er-
neuerbaren Energien ein?
Der Energiemarkt Ghanas gibt es her, dass 
sich sowohl Erdgas und Kohle als auch die 
Erneuerbaren Energien positiv entwickeln. 
Es ist gut, wenn das Land seine Energie-
versorgung diversifi ziert und das Angebot 
erhöht. Mittelfristig kann nur durch Kohle 
und Gas die Bezahlbarkeit des Stroms und 
die Versorgungssicherheit gewährleistet 
werden. Die Erneuerbaren Energien sind 
aber eine wichtige Ergänzung und bieten 

enorme Chancen. So soll laut der Regie-
rung der Anteil der Erneuerbaren Energien 
am Strommix Ghanas bereits 2020 ambiti-
onierte zehn Prozent betragen.

Die Weltbank zählt Ghana seit wenigen 
Jahren zu den Ländern mit mittlerem 
Einkommen. Was sind die Gründe für 
den Aufschwung?
Entscheidend für den wirtschaftlichen Er-
folg des Landes waren die Öffnung der 
Märkte seit den 80er-Jahren sowie die po-
litische Stabilität. Das Land hat seit 1992 
eine demokratische Verfassung und in der 
Zwischenzeit mehrere Regierungswechsel 
erlebt. Diese positive politische Entwick-
lung hat dazu geführt, dass Ghana zu ei-
ner Art Lieblingskind der internationalen 
Geber wurde. Darüber hinaus profi tierte 
das Land von den steigenden Rohstoff-
preisen sowie der boomenden Telekom-
munikations- und Bauwirtschaft.

Im aktuellen Afrobarometer werden 
Ghana Fortschritte bei der Armutsbe-
kämpfung bescheinigt. Wie stufen Sie 
die Situation ein?
Es gibt Fortschritte in diesem Bereich. Klar 
ist aber auch, dass die Armutsbekämp-
fung eine große Herausforderung bleibt 
und eine fortwährende Aufgabe ist. Hier 
gilt es, insbesondere im Bereich der Bil-
dung noch Fortschritte zu erzielen. Die 
Grundschulbildung muss verbessert und 
das Berufsausbildungssystem stärker ge-
fördert werden. Erst wenn mehr Men-
schen einem formalisierten Job nachge-
hen, kann der Binnenkonsum richtig 
entstehen und die Armut nachhaltig be-
kämpft werden.

Wie kann das Investitionsklima in Gha-
na verbessert werden?
Es ist wichtig, dass sich die Regierung um 
mehr Währungsstabilität bemüht. Die 
Staatsschulden müssen gesenkt werden, 
damit der Staat die Kredite des Internatio-
nalen Währungsfonds (IWF) zurückzah-
len und im Anschluss wieder leichter Kre-
ditgarantien aussprechen kann. Zudem 
sollten die Transparenz und Beratungs-
möglichkeiten bei Gesetzesnovellen ver-
bessert und mehr Fachkräfte ausgebildet 
werden. In vielen Bereichen befi nden wir 
uns aber bereits auf einem sehr guten 
Weg, weshalb in den vergangenen Jahren 
zahlreiche Unternehmen in Ghana inves-
tiert haben.

Beenden Sie bitte den folgenden Satz: 
„Ghana ist ein attraktiver Investitions- 
und Exportmarkt, weil ...“

… sich das Land auf einem langfristigen 
Wachstumspfad befi ndet, es an einem 
strategisch wichtigen Knotenpunkt Afri-
kas liegt und es einen enormen Bedarf an 
Konsum- und Investitionsgütern gibt, wo-
bei die Produkte deutscher Unternehmen 
sehr gefragt sind.

Patrick Martens

KNOW-HOW
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SOCIAL-MEDIA-TIPPS 
SAG MIR, WO DIE KUNDEN SIND 

Unternehmen können in sozialen 
Netzwerken Kunden fi nden. Aktuelle 
Nutzerzahlen und Hilfen für Einstei-
ger diesmal in unseren Tipps.

FACEBOOK – UMSATZSTARKE 
MOBILE WERBUNG
Facebook legte Ende April die ersten 
Quartalszahlen für 2016 vor. Danach 
ist das größte soziale Netzwerk 
weder ausgestorben noch langwei-
lig. Weltweit gab es 1,65 Milliarden 
Nutzer, davon 1,5 Milliarden mobil. 
Waren es im ersten Quartal 2015 

„nur“ 581 Millionen Menschen, die 
Facebook nur auf dem mobilen 
Endgerät benutzt haben, so sind es 
inzwischen 894 Millionen Menschen, 
die Facebook quasi nie auf einem 
normalen Desktop PC öffnen. Gerade 
für Unternehmen, die auf Facebook 
aktiv sind, hat dies Auswirkungen. 
82 Prozent des Umsatzes bei Face-
book wurden über mobile Werbung 
erwirtschaftet. 

YOUTUBE WÄCHST
Obwohl bereits ein Drittel aller 
Internetnutzer weltweit Videos auf 
YouTube ansieht, wächst die Platt-
form mit mehr als zehn Prozent pro 
Jahr weiter. Auch in Deutschland ist 
YouTube beliebt: Knapp 35 Millio-
nen Deutsche nutzen Videoportale 
im Internet (und für die meisten 
dürften „Videoportal“ und „YouTube“ 
identisch sein), so der Blogger Chris-
tian Buggisch. Und wie viele aktive 
Nutzer gibt es in Deutschland – aktiv 
in dem Sinne, dass sie Videos nicht 
nur anschauen, sondern sie selbst 
hochladen oder auf der Plattform 
interagieren? Laut Allensbach waren 
es 2015 vier Millionen Nutzer, die das 
häufi g oder regelmäßig taten. Einer 
internationalen Studie zufolge sind 
sogar knapp ein Viertel aller Nutzer 
auf YouTube aktiv, das wären dann 
acht Millionen. Irgendwo in der Mitte, 
bei rund sechs Millionen aktiven You-
Tube-Nutzern in Deutschland, wird 

die Wahrheit liegen. Darin enthalten 
sind auch Unternehmen, die einen 
oder mehrere Kanäle beispielsweise 
für Produktpräsentationen, Tutorials 
oder zum Arbeitgebermarketing 
nutzen. Tipps für YouTube-Einsteiger 
zeigt der Blog der „Netzstrategen“.

Ein Unternehmens-Account bei 
Facebook, Twitter und Co. ist 
schnell erstellt, sollte aber regelmä-
ßig gepfl egt werden. Ab sofort gibt 
es hier aktuelle Tipps und Neuig-
keiten für den Umgang mit sozialen 
Netzwerken. Tipps für den Start 
(nicht nur) auf Facebook haben wir 
auf unserer Webseite www.wupper-
tal.ihk24.de ab der Dokumenten-
Nummer 89734 zusammengestellt. 
Weiterführende Links fi nden Sie 
auch in unserer App. Informationen 
gibt es auch bei unserer Online-
Redakteurin Claudia Herdt, Telefon 
0202 2490 112, E-Mail: c.herdt@
wuppertal.ihk.de. 

Vereinigung Bergischer Unternehmerverbände e.V. - VBU®

Unsere Verbandsgruppe umfasst rd. 650 Mitgliedsunternehmen mit    
ca. 70.000 Beschäftigten unterschiedlicher Branchen. Wir informieren,    
beraten und vertreten unsere Mitglieder in allen Fragen des Personalwesens,    
insbesondere in Angelegenheiten des Sozial-, Arbeits- und Tarifrechts.    
   
Nutzen Sie diesen Service. Wir informieren Sie gerne!    

Wuppertal
Wettinerstraße 11 · 42287 Wuppertal · Telefon: 0202 / 2580-0 · Telefax: 0202 / 2580-258  
E-Mail: info@vbu-net.de
Mönchengladbach
Lüpertzender Straße 6 · 41061 Mönchengladbach · Telefon: 02161 / 24498-0 · Telefax: 02161 / 24498-33
Solingen
Neuenhofer Straße 24 · 42657 Solingen · Telefon: 0212 / 8801-0 · Telefax: 0212 / 8801-35

www.vbu-net.de

Vereinigung Bergischer Unternehmerverbände e.V. - VBU®

Unsere Verbandsgruppe umfasst rd. 650 Mitgliedsunternehmen mit    
ca. 70.000 Beschäftigten unterschiedlicher Branchen. Wir informieren,    
beraten und vertreten unsere Mitglieder in allen Fragen des Personalwesens,    
insbesondere in Angelegenheiten des Sozial-, Arbeits- und Tarifrechts.    
   
Nutzen Sie diesen Service. Wir informieren Sie gerne!    

Wuppertal
Wettinerstraße 11 · 42287 Wuppertal · Telefon: 0202 / 2580-0 · Telefax: 0202 / 2580-258  
E-Mail: info@vbu-net.de
Mönchengladbach
Lüpertzender Straße 6 · 41061 Mönchengladbach · Telefon: 02161 / 24498-0 · Telefax: 02161 / 24498-33
Solingen
Neuenhofer Straße 24 · 42657 Solingen · Telefon: 0212 / 8801-0 · Telefax: 0212 / 8801-35

www.vbu-net.de
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MEINE AUSBILDUNG

„Hidden Champion“ trifft es ziemlich gut: Im idyllischen 
Remscheider Morsbachtal gelegen, produziert die Carl 
Aug. Picard GmbH hoch verschleißfeste Präzisionsteile aus 
Metall für Kunden in aller Welt. Dazu braucht es qualifi -
zierte Fachkräfte.
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„Das ist eine DMF 360, eine Deckel Maho 
Fahrständer-Fräsmaschine mit Schwenk-
spindel. Hier arbeite ich zurzeit“, erklärt 
Fatih Ceyhan. Der 22-Jährige ist im drit-
ten Ausbildungsjahr zum Zerspanungs-
mechaniker bei Carl Aug. Picard. „Das 
fertige Metallteil darf nur geringe Toleran-
zen aufweisen. Für einen Zerspanungsme-
chaniker ist das eine ziemlich anspruchs-

Elektroniker, Industriekaufl eute und 
Fachinformatiker für Systemintegration 
sind darunter. „Wir bieten nicht jedes Jahr 
alle Ausbildungsberufe an, sondern orien-
tieren uns am langfristigen Personalbe-
darf“, erklärt Philipp Becker, Leiter Perso-
nal- und Sozialwesen. Für die Auszubil- 
denden bedeutet diese vorausschauende 
Planung, dass später in aller Regel die 
Übernahme erfolgt.

Vom Schleifkotten zum Global 
Player
Fatih Ceyhan stieß bei seiner Suche nach 
einem Ausbildungsplatz auf den Internet-
auftritt des Remscheider Familienunter-
nehmens – und war von dessen 140-jäh-
riger erfolgreicher Firmengeschichte be-

Carl Aug. Picard GmbH

MIT DEM RICHTIGEN 
DREH ZUM ERFOLG  

volle Aufgabe. Das gefällt mir an meinem 
Beruf“, erzählt er weiter und in seinem 
Gesicht macht sich Begeisterung breit.
Ceyhan ist einer von derzeit elf Auszubil-
denden am Standort in Remscheid. Neben 
Zerspanungsmechanikern bildet das Un-
ternehmen auch in weiteren Berufen aus. 
Technische Produktdesigner, Maschinen- 
und Anlagenführer, Industriemechaniker, 

Fatih Ceyhan begeistert 
sich bei der Ausbildung 
zum Zerspanungsme-
chaniker für technische 
Details und anspruchs-
volle Aufgaben.   
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KONTAKT 
Carl Aug. Picard GmbH 
Aus- und Weiterbildung
Hasteraue 9
42857 Remscheid
Telefon: 02191 893 0
Telefax: 02191 893 111
E-Mail: info@capicard.de
Internet: www.capicard.de

eindruckt. Im Jahr 1876 von Carl August 
Picard als Schleifkotten gegründet, ist 
das Unternehmen heute ein gefragter 
Produzent von hoch beanspruchten Prä-
zisionsteilen aus Metall – aufgeteilt in die 
Geschäftsbereiche „Plate Technology“ 
und „Extruder Technology“. So entwi-
ckelt, produziert und vertreibt Carl Aug. 
Picard einerseits Press- und Trägerbleche, 
Stanzplatten und Presswerkzeuge, Aus-
rüstungen für die Gießerei-Industrie so-
wie Teile für Kalksandsteinpressen. Im 
zweiten Geschäftsbereich konzentriert 
man sich auf verschleißfeste Lösungen 
für Extruder-Schneckensysteme, insbe-
sondere für Lebensmittel-, Tierfutter- und 
die Kunststoffi ndustrie. Maschinenher-
steller weltweit setzen bei der Erstaus-
rüstung ihrer Anlagen auf Produkte aus 
dem Hause Carl Aug. Picard. Sechs Toch-
tergesellschaften gibt es mittlerweile – 
von Battle Creek in den USA, über Tokyo 
in Japan bis hin nach China. Weltweit be-
schäftigt das Unternehmen mehr als 400 

Mitarbeiter, davon rund 140 am Stamm-
sitz in Remscheid.

Weiterbildung wird gefördert
Es gilt die Devise: Individuelle Fertigung 
nach Kundenwunsch. Großserienferti-
gung sucht man bei C.A. Picard vergeb-
lich – eine Tatsache, die Fatih Ceyhan 
schätzt. „Meine Arbeit ist sehr abwechs-
lungsreich. Ich bearbeite die unterschied-
lichsten Produkte und das an verschiede-
nen Fräsmaschinen, die alle computer- 
gestützt arbeiten.“ Die eigenverantwort-
lich zu bedienen oder auch mal ein 
CNC-Computerprogramm zu schreiben – 
das ist für den jungen Mann inzwischen 
Alltag. Ein Alltag, auf den er sichtlich 
stolz ist. „Was ich zerspane, das geht 
schließlich zum Kunden.“
Im Sommer – und damit vor seiner Ab-
schlussprüfung – wird der angehende 
Zerspanungsmechaniker am Berufskolleg 
Technik in Remscheid mit seiner vierjähri-
gen Techniker-Ausbildung beginnen. Bei 

C.A. Picard begrüßt und fördert man ein 
derartiges Engagement. „Gut ausgebildete 
Mitarbeiter sind wichtige Erfolgsfaktoren, 
auch weil sich Maschinen und Produkti-
onsverfahren ständig weiterentwickeln“, 
sagt Personalleiter Becker. Wer sich für 
eine Ausbildung interessiert, dem emp-
fi ehlt Becker, einfach mal ein Praktikum 
zu absolvieren. Für Fatih Ceyhan 
jedenfalls steht fest: „Meine Entscheidung 
für C.A. Picard war goldrichtig.“  
Karin Hardtke

MEHR INFOS UNTER
CENTUMMEDIA.COM

IHRE WERBUNG 
AUF DEN SCREENS IM 
HOFGARTEN SOLINGEN
ERREICHT FAST ALLE SOLINGER
UND VIELE BESUCHER AUS DEM UMLAND
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BEKANNTMACHUNGEN

STATUT DER INDUSTRIE- UND HANDELSKAMMER 
WUPPERTAL-SOLINGEN-REMSCHEID FÜR DIE AUSSTEL-

LUNG VON URSPRUNGSZEUGNISSEN UND ANDEREN 
DEM AUSSENWIRTSCHAFTSVERKEHR 

DIENENDEN BESCHEINIGUNGEN VOM 7. APRIL 2016

Die Vollversammlung der Industrie- und Handelskammer 
Wuppertal-Solingen-Remscheid hat gemäß § 1 Abs. 3 in 
Verbindung mit § 4 Satz 1 des Gesetzes zur vorläufi gen Re-
gelung des Rechts der Industrie- und Handelskammern vom 
18. Dezember 1956 (BGBl. I, 920), zuletzt geändert aufgrund 
des Artikels 254 der Zehnten Zuständigkeitsanpassungsver-
ordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) am 7. April 
2016 folgendes Statut für die Ausstellung von Ursprungs-
zeugnissen und anderen dem Außenwirtschaftsverkehr 
dienenden Bescheinigungen beschlossen:

§ 1

(1)  Die Industrie- und Handelskammer (IHK) stellt auf 
Antrag die für den Außenwirtschaftsverkehr erfor-
derlichen Ursprungszeugnisse aus, soweit nicht die 
Ausstellung anderen Stellen zugewiesen ist.

(2)  Ein Ursprungszeugnis wird nur ausgestellt, wenn 
der Antragsteller seinen Sitz oder eine Betriebsstätte 
oder, falls er kein Gewerbe betreibt, seinen Wohnsitz 
im IHK-Bezirk hat oder wenn die örtlich oder sachlich 
zuständige IHK der Ausstellung zustimmt.

(3)  Ist dem Antragsteller für die betreffenden Waren 
bereits ein Ursprungszeugnis erteilt worden, so 
zieht die IHK das frühere Ursprungszeugnis bei der 
Ausstellung des neuen ein. Falls dies nicht möglich 
ist, kennzeichnet sie das neu ausgestellte Ursprungs-
zeugnis durch das Wort „Neuausfertigung“.

(4)  Ein Ursprungszeugnis wird nicht ausgestellt, wenn 
der Versand der Waren, deren Ursprung bescheinigt 
werden soll, noch ungewiss ist.

§ 2

(1)  Der Antragsteller hat die Vordrucke des Antrags 
auf Ausstellung eines Ursprungszeugnisses, des 
Ursprungszeugnisses und, soweit erforderlich, der 
Durchschriften auszufüllen und der IHK einzureichen. 
Der Antrag ist vom Antragsteller mit Orts- und Da-
tumsangabe zu versehen und rechtsverbindlich zu 
unterzeichnen.

(2)  Der Antragsteller hat die im Anhang zu diesem Statut 
vorgesehenen Vordrucke zu verwenden. Jeder Vor-
druck muss den Namen und die Anschrift oder das 
Kennzeichen der Druckerei enthalten.

(3)  Der Vordruck für das Ursprungszeugnis hat das 
Format 210 × 297 mm, wobei die Länge höchstens 
5 mm weniger oder 8 mm mehr betragen darf. Es ist 
holzfreies, geleimtes Schreibpapier mit einem Gewicht 
von mindestens 64 Gramm je Quadratmeter oder 
zwischen 25 und 30 Gramm je Quadratmeter für Luft-
postpapier zu verwenden. Die Vorderseite des Originals 
ist mit einem bräunlichen guillochierten Überdruck 
zu versehen, auf dem jede mechanisch oder chemisch 
vorgenommene Fälschung sichtbar wird.

(4)  Blanko-Ursprungszeugnisse werden nicht ausgestellt.

§ 3

(1)  Der Antrag auf Ausstellung eines Ursprungszeugnis-
ses muss mindestens die Angaben enthalten, die zur 
Feststellung der Nämlichkeit der Waren erforderlich 
sind, auf die sich der Antrag bezieht, insbesondere:

a)  Anzahl, Art, Zeichen und Nummern der Pack-
stücke 

 b) Beschaffenheit der Ware

 c)  Roh- und Reingewicht der Ware, diese Anga-
ben können jedoch durch andere Angaben wie 
Anzahl oder Rauminhalt ersetzt werden, wenn 
die Feststellung ihrer Nämlichkeit normalerwei-
se durch diese anderen Angaben gewährleistet 
ist,

 d) Name des Absenders.

Aus dem Antrag muss eindeutig hervorgehen, ob für die 
darin aufgeführten Waren der Ursprung der Europäischen 
Union oder eines bestimmten Landes beantragt wird.

(2)  Außerdem muss der Antrag die von den zuständigen 
deutschen Behörden geforderten Angaben enthalten. 

(3) Der Antrag darf zusätzlich Folgendes enthalten:

 e) Angaben über Wert und Menge der Waren;
 f) Angaben über das Akkreditiv;
 g) Angaben über die Einfuhrlizenz;
 h)  Angaben aufgrund zwischenstaatlicher Verein-

barungen.

§ 4

Das Ursprungszeugnis muss in Übereinstimmung mit dem 
Antrag die Angaben gemäß 3 § Abs. 1 und 3 enthalten. In 
dem Ursprungszeugnis wird grundsätzlich bescheinigt, dass 
die Waren ihren Ursprung in der Europäischen Union haben. 
Falls dies für den Außenhandel notwendig ist, kann darin je-
doch bescheinigt werden, dass die Waren ihren Ursprung in 
einem Mitgliedstaat haben. Die IHK kann Ursprungszeugnis-
se auch für Waren mit Ursprung in Drittstaaten ausstellen.

§ 5

(1)  Der nichtpräferenzielle Ursprung ist nach Artikel 60 
der „Verordnung (EU) Nr. 952/2013 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 9. Oktober 2013 
zur Festlegung des Zollkodex der Union“ (UZK) und 
der ergänzenden „Delegierten Verordnung (EU) Nr. 
2015/2446 vom 28. Juli 2015 der Kommission mit 
Einzelheiten zur Präzisierung von Bestimmungen des 
Zollkodex der Union“ in der jeweiligen Fassung zu 
bestimmen.

(2)  Auf Antrag kann die IHK die gemäß Artikel 62 der 
VO (EU) Nr. 952/2013 UZK erlassenen produktspe-
zifi schen Vorschriften der Delegierten Verordnung 
(EU) Nr. 2015/2446 zum Zollkodex der Union in der 
jeweiligen Fassung oder gemäß Artikel 61 (3) der VO 
(EU) Nr. 952/2013 UZK die im Bestimmungsland oder 
-gebiet geltenden Ursprungsregeln heranziehen.

§ 6

(1)  Die IHK kann zur Prüfung der Richtigkeit der vom 
Antragsteller gemachten Angaben alle ihr erforderlich 
erscheinenden Ermittlungen anstellen und münd-
lich oder schriftlich Auskunft  verlangen.  Sie  kann 
insbesondere die Vorlage der Hersteller- oder Liefe-
rantenrechnungen, der Lieferscheine, der Auftragsbe-
stätigung des Herstellers und der Ursprungszeugnisse 
anderer zur Ausstellung von Ursprungszeugnissen 
befugter Stellen sowie die Einsichtnahme in die ent-
sprechenden Geschäftsunterlagen verlangen. 

(2)  Die IHK kann außerdem vom Antragsteller, falls daran 
Zweifel bestehen, den Nachweis der Versandbereit-
schaft fordern.

(3)  Für die Erteilung der geforderten Auskünfte und 
Vorlage der verlangten Unterlagen kann die IHK dem 
Antragsteller eine Frist setzten. 

(4)  Reichen die Unterlagen oder Auskünfte nicht aus, so 
muss die IHK die Erteilung des Ursprungszeugnisses 
ablehnen.

(5)  Stellt sich nachträglich heraus, dass die gemachten 
Angaben unrichtig sind, so hat die IHK ein bereits 
erteiltes Ursprungszeugnis für ungültig zu erklären 
und dafür zu sorgen, dass es eingezogen wird. 

§ 7

(1)  Die IHK erteilt das Ursprungszeugnis, indem sie den 
vom Antragsteller mit den erforderlichen Angaben 
versehenen Vordruck mit ihrer Bezeichnung, Orts-
angabe, Datum, Siegel und Unterschrift des mit der 
Ausstellung Beauftragten versieht. Der Name des Un-
terzeichners muss in Druck- oder Maschinenschrift 
wiederholt werden.

(2)  Die von der IHK ausgestellten Ursprungszeugnisse 
sind öffentliche Urkunden.

§ 8

Auf dem Antrag werden Ort und Datum der Ausstellung des 
Ursprungszeugnisses, die vorgelegten Unterlagen, die Zahl 
der Durchschriften und der Name des mit der Ausstellung 
Beauftragten vermerkt; der Antrag verbleibt bei der IHK. 

§ 9

Der Antrag und diejenigen Unterlagen zur Erteilung des 
Ursprungszeugnisses, die dem Antragsteller nicht zurückge-
geben werden, sind mindestens zwei Jahre aufzubewahren. 
Die Aufbewahrungsfrist beginnt mit Ablauf des Tages, an 
dem das Ursprungszeugnis ausgestellt wurde.

§ 10

(1)  Stellt die IHK auf Antrag sonstige dem Außenwirt-
schaftsverkehr dienende Bescheinigungen aus oder 
gibt sie auf Handelsrechnungen oder anderen dem 
Außenwirtschaftsverkehr dienenden Papieren Erklä-
rungen ab, so sind die Bestimmungen dieses Statuts 
sinngemäß anzuwenden. Eine Ausfertigung der 
Bescheinigung verbleibt bei der IHK.

(2)  Bescheinigungen und Erklärungen werden in deut-
scher Sprache erteilt; bei nachgewiesenem Bedürfnis 
können sie auch in einer Fremdsprache erteilt wer-
den.

(3)  Eine Bescheinigung kann nicht ausgestellt, eine 
Erklärung nicht abgegeben werden, wenn der mit ihr 
verfolgte Zweck oder der beantragte Inhalt gegen ein 
Gesetz oder Grundsätze der öffentlichen Ordnung 
verstoßen. 

 
§ 11

Zur Durchführung dieser Bestimmungen können Richtlinien 
als Verwaltungsvorschrift erlassen werden.

§ 12

Für die Ausstellung von Ursprungszeugnissen, Bescheini-
gungen und Erklärungen erhebt die IHK Gebühren nach 
Maßgabe ihrer Gebührenordnung.

§ 13

Dieses Statut tritt am 1. Mai 2016 in Kraft. Damit tritt das 
Statut vom 22. November 1994 außer Kraft.

Ort: Wuppertal Datum: 27. April 2016

Thomas Meyer Michael Wenge 
Präsident  Hauptgeschäftsführer
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Mit NSi AutoStore haben Sie die Möglichkeit Dokumentenwege 
digital in Workflows anzulegen. 

Diese automatisierten Vorgänge bieten Ihnen eine Reihe von Vorteilen: 
Sie erleichtern das Verarbeiten von Dokumenten und Informationen, 
beschleunigen Geschäftsprozesse und bieten eine enorme 
Zeitersparnis.

MEHR INFOS UNTER WWW.HARTMANN-GMBH.DE

Wir sind ein zukunftsorientiertes, 
mittelständisches und inhabergeführtes 
Dienstleistungsunternehmen im Bereich 
Vertrieb und Service von Paper-Output 
und Dokumentenmanagement 
Produkten.

HARTMANN-GMBH.DE
H. Hartmann GmbH & Co. KG 

Viehhofstraße 121
42117 Wuppertal 

Telefon: 0202 243030

Prozesse automatisieren. Aufwand reduzieren.
NSi AutoStore

49  

KNOW-HOW

1  Vorläufi ge Angaben; die Daten beziehen sich auf Industriebetriebe mit mindestens 50 Beschäftigten. 
2  bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen. 
Quellen: Agentur für Arbeit Solingen-Wuppertal, IT.NRW, eigene Berechnungen
Konjunkturdaten fi nden Sie auch im Internet unter der Dokumenten-Nummer 2493.

KONJUNKTURELLE ENTWICKLUNG MAI 2016

Stadt 
Wuppertal

Stadt 
Solingen

Stadt 
Remscheid

IHK NRW

Industriedaten1

Industrie-Umsatz (Änderungsraten)
1. Quartal ‘16 geg. 1. Quartal ‘15 -  1,8  % -  2,5 % -  10,5 % -  4,7 % - 2,9 %
März ‘16 geg. März ‘15      -  4,3 %    + 1,8 %      -   9,5 %   -  4,5 %   + 5,8 %

Exportumsatz der Industrie (Änderungsraten)
1. Quartal ‘16 geg. 1. Quartal ‘15 - 1,2 % - 4,0 % -  12,9 % -  5,4 % - 2,4 %
1. Quartal ‘16 56,7 % 48,4 % 52,9 % 53,7 % 45,4 %

Entwicklung der Industriezweige im IHK-Bezirk (Änderungsraten)
1. Quartal ‘16 geg. 1. Quartal ‘15
a) Herstellung von Metallerzeugnissen: -  5,5 % e) Metallerzeugung: -   14,1 %
b) Maschinenbau: -  16,2 % f) Nahrungsmittel: - 3,1 %
c) Elektroindustrie: -  3,1 % g) Fahrzeugbau: -  4,3 %
d) Chemieindustrie:  + 3,0 % h) Kunststoffi ndustrie: +  2,6 %

Arbeitsmarktdaten
Arbeitslosenquote2 im April 2016 -    1,1 % -    0,6 % +   3,2 % -    0,2 % -    2,1 %
Arbeitslose, Änderung +   2,2 % +   0,2 % +   4,9 % +   2,2 % -    1,0 %
April ‘16 geg. Vorjahresmonat -    5,1 % -    1,5 % +   1,2 % -    3,1 % -    3,3 %
darunter: Männer -    0,8 % -    0,3 % -    1,3 % -    0,8 % -    1,3 %

Frauen -    0,9 % -    0,9 % -    2,4 % -    1,1 % -    1,7 %

April ‘16 geg. Vormonat -    0,8 % +   0,4 % +   0,1 % -    0,3 % -    0,9 %

darunter: Männer -    0,1 % -    0,9 % -    1,9 % -    0,6 % -    0,9 %

Frauen -    2,5 % +   2,0 % -    1,0 % -    1,1 % -    0,6 %

Verbraucherpreisindex für NRW Januar 2016 gegenüber Vorjahresmonat: ± 0,0  %

AUS- UND 
WEITERBILDUNG

AUSBILDUNGSPLATZ ODER 
AZUBI GESUCHT? 
DIE IHK-AUSBILDUNGSHOTLINE 
VERMITTELT!
Die neue IHK-Ausbildungshotline 
bringt zusammen, was zusam-
mengehört. Unternehmen, die 
noch Ausbildungsplätze zu verge-
ben haben oder junge Menschen, 
die noch eine Ausbildungsstelle 
suchen, können sich ab dem 
14. Juni bei der Ausbildungshot-
line der IHK melden. 

IHK-Ausbildungshotline:
0202 2490 832, Tanja Sayin, Start-
helferin Ausbildungsmanagement.

KONTAKT

Hier sind Sie richtig: 
Schicken Sie Ihre Pressemitteilungen und 
Veranstaltungshinweise an folgende 
E-Mail-Adresse: c.letay@wuppertal.ihk.de. 
Gern können Sie auch telefonisch Kon-
takt mit der Redaktion der Bergischen 
Wirtschaft aufnehmen. Telefon: 0202 
2490 115.
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Gegenstand: die Bearbeitung von Bau-
substanzen, insbesondere das Bohren, 
Schneiden und Sägen. Die Gesellschaft 
wird Bohrungen in Beton, Mauerwerk 
u. ä., das Schneiden, Sägen und Fräsen 
in selbigen Materialien vornehmen. 
Weiterhin wird die Tätigkeit auch das 
Abbrechen von Gebäuden beinhalten, 
wobei die vorgenannten Techniken ein-
gesetzt werden. Darüber hinaus werden 
Sanierungsarbeiten, z. B. von Beton, 
durchgeführt. Stammkapital: 500 Euro. 
Geschäftsführer: Dr. Strehlau, Dirk, Ber-
lin, *05.03.1963.

14.03.2016 HRB 27220: SK Handel 
und Sanierungen GmbH (Bockmühle 
59, 42289 Wuppertal). Gesellschaftsver-
trag vom 12.02.2016. Gegenstand: der 
Import, Export, Groß- und Einzelhandel 
von Lebensmitteln und Konsumgütern 
verschiedener Art, soweit sie keiner 
besonderen Genehmigung bedürfen; 
die Verarbeitung und Vermarktung von 
Fleischwaren; der An- und Verkauf von 
Immobilien sowie die Sanierung von 
Immobilien und deren Vermietung und 
Verpachtung. Stammkapital: 75.000 
Euro. Geschäftsführer: Karaaslan, Suphi, 
Wuppertal, *25.01.1962.

14.03.2016 HRB 27219: IMMO-
PART UG (haftungsbeschränkt) 
(Unterdörnen 79, 42283 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 06.01.2016. 
Gegenstand: die gewerbsmäßige Ver-
mittlung des Abschlusses von Verträgen 
über Grundstücke, grundstücksgleiche 
Rechte, gewerbliche Räume oder 
Wohnräume oder der Nachweis der 
Gelegenheit zum Abschluss solcher 
Verträge (§ 34c Abs. 1 Nr. 1 GewO), 
sowie die Vorbereitung oder Durchfüh-
rung von Bauvorhaben als Bauherr im 
eigenen Namen für eigene oder fremde 
Rechnung und Verwendung von Ver-
mögenswerten von Erwerbern, Mietern, 

WuppertalWuppertal

NEUEINTRAGUNGEN

03.03.2016 HRA 24254: Woermann 
GmbH & Co. KG (Am Eckbusch 55, 
42113 Wuppertal). Gegenstand: Die Er-
stellung und das Inbetriebnehmen von 
Automatisierungsprogrammen für In-
dustrieanlagen und die technologisåche 
Optimierung von Verarbeitungsprozes-
sen. Persönlich haftender Gesellschaf-
ter: Woermann Beteiligungsgesellschaft 
mbH, Wuppertal (Amtsgericht Wupper-
tal HRB 26827). Einzelprokura mit der 
Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen: Woermann, Annette, 
Wuppertal, *05.08.1967.

08.03.2016 HRA 24256: Akropolis 
UG & Co. KG (Horather Str. 249, 42281 
Wuppertal). Gegenstand: der Betrieb 
eines Restaurants. Persönlich haftender 
Gesellschafter: Akropolis Verwaltungs-UG 
(haftungsbeschränkt), Wuppertal (Amts-
gericht Wuppertal HRB 27197), mit der 
Befugnis - auch für jeden Geschäftsführer 
-, im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

09.03.2016 HRA 24257: MAUKE UG 
(haftungsbeschränkt) & Co. KG (Ot-
tenbrucher Str. 22, 42105 Wuppertal). 
Gegenstand. der Betrieb eines Musik- 
und Tanzlokals. Kommanditgesellschaft. 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
MAUKE Verwaltungs-UG (haftungs-
beschränkt), Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 27204).

31.03.2016 HRA 24261: HaGa Ser-
vice e.K. (Vohwinkeler Str. 112, 42329 
Wuppertal). Gegenstand: die Durchfüh-
rung von Reparaturen rund um Haus 
und Garten. Inhaber: Brückner, Andreas 
Leonardo, Wuppertal, *23.07.1978.

02.03.2016 HRB 27197: Akropolis 
Verwaltungs-UG (haftungsbe-
schränkt) (Horather Str. 249, 42111 
Wuppertal). Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung. Gesellschaftsvertrag 
vom 28.12.2015. Gegenstand: die 
Beteiligung an anderen Gesellschaften, 
insbesondere die Beteiligung als per-
sönlich haftende Gesellschafterin bei 
der Akropolis UG & Co. KG mit Sitz in 
Wuppertal. Stammkapital: 1.000 Euro. 
Geschäftsführer: Spyrou, Margarita, 
Wuppertal, *13.12.1977.

02.03.2016 HRB 27196: Muhuo 
GmbH (Lise-Meitner-Str. 1 - 13, 42119 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
21.10.2015. Gegenstand: internationaler 
Handel sowie der An- und Verkauf von 
Bauteilen und Zubehör für Elektro-
geräte und Luftreiniger, Nahrungs-
ergänzungsmittel, wissenschaftliche 
Umweltschutzprodukte und damit ver-
wandter Produkte und Massenwaren, 
insbesondere zwischen Deutschland 
und China. Das Unternehmen verkauft 
in Deutschland insbesondere Enzym-
Spray Produkte. Stammkapital: 100.000 
Euro. Geschäftsführer: Wang, Yuan, 
Hangzhou, Provinz Zhejiang / China, 
*26.11.1985.

02.03.2016 HRB 27198: Cafe Mocca 
UG (haftungsbeschränkt) (Friedrich-
Ebert-Str. 31, 42103 Wuppertal). Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 08.02.2016. 
Gegenstand: Der Betrieb von gastrono-
mischen Einrichtungen einschließlich 
der Außerhauslieferung und des Außer-
hausverkaufs gastronomischer Erzeug-
nisse und Weine. Stammkapital: 5.000 
Euro. Geschäftsführer: Pintarelli, Marc, 
Wuppertal, *14.02.1991.

03.03.2016 HRB 27201: Schärer 
+ Kunz GmbH (Am Kiesberg 12 - 14, 
42117 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 07.12.2015. Gegenstand: der Han-
del mit Bauteilen und Komponenten 
für die Elektroindustrie sowie Beschil-
derungen und Kennzeichnungen des 
täglichen Lebens. Stammkapital: 25.000 
Euro. Geschäftsführer: Meier, Richard 
Daniel, Mettmenstetten / Schweiz, 
*19.10.1963; Werner, Dominic, Rem-
scheid, *08.10.1979.

04.03.2016 HRB 27202: Nova 
Hausverwaltung GmbH (Höfen 91, 
42277 Wuppertal). Gesellschaftsver-
trag vom 19.01.2016. Gegenstand: 
die Hausverwaltung, Vermittlung von 
Versicherungen und An- und Verkauf 
von Immobilien. Stammkapital: 25.000 
Euro. Geschäftsführer: Peucker, Rainer, 
Mettmann, *21.03.1960.

04.03.2016 HRB 27203: DAS MO-
MENT UG (haftungsbeschränkt) 
(Friedrich-Ebert-Str.137, 42117 Wup-
pertal). Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
09.12.2015. Gegenstand: die Beratung 
zu Gestaltung, Kommunikationsge-
staltung und visueller Markendar-
stellung, die Vermittlung von Kom-

munikationsgestaltungsleistungen 
und die Produktion und Umsetzung 
von Gestaltung und Kommunika-
tionsgestaltung sowie verwandte 
Geschäfte. Stammkapital: 1.500 Euro. 
Geschäftsführer: Loss, Bram, Berlin, 
*25.11.1982; Pflüger, Mirka, Wupper-
tal, *08.01.1986; Weustermann, Leon, 
Wuppertal, *05.12.1984.

07.03.2016 HRB 27204: MAUKE 
Verwaltungs-UG (haftungsbeschränkt) 
(Ottenbrucher Str. 22, 42105 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 02.02.2016. 
Gegenstand: die Beteiligung als persön-
lich haftende Gesellschafterin an und die 
Übernahme der Geschäftsführung der 
MAUKE UG (haftungsbeschränkt) & Co. 
KG mit Sitz in Wuppertal. Stammkapital: 
1.000 Euro. Für Rechtsgeschäfte zwi-
schen der Gesellschaft und der MAUKE 
UG (haftungsbeschränkt) & Co. KG mit 
Sitz in Wuppertal sind die Geschäftsfüh-
rer von den Beschränkungen des § 181 
BGB befreit. Geschäftsführer: Klein, Ale-
xander Erasmus, Wuppertal, *13.01.1988; 
Klein, Andreas Nikolaus, Wuppertal, 
*28.03.1985.

08.03.2016 HRB 27207: EasyScan 
GmbH (Vohwinkeler Str. 59, 42329 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
13.01.2016. Gegenstand: der Handel mit 
medizinischen Geräten für die diagnos-
tische Behandlung von Augenkrankhei-
ten, Telediagnostik und Augenbiometrie 
sowie alle damit zusammenhängenden 
Geschäfte. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Valks, Erik Hendri-
kus Jozef, Den Haag / Niederlande, 
*31.03.1966.

11.03.2016 HRB 27216: Bossa 
UG (haftungsbeschränkt) (Heinz-
Fangman-Str. 2 - 4, 42287 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 23.02.2016. 

HINWEISHINWEIS

Wir weisen darauf hin, dass mit der Registereintragung neben den 
Notar- und Gerichtskosten keine weitere Zahlungspflicht besteht, da 
die vom Gericht veranlassten Pflichtveröffentlichungen unmittelbar in 
Rechnung gestellt werden. Wir empfehlen den Unternehmen dringend, 
jede Rechnung und jedes Angebot, das unter Hinweis auf die erfolgte 
Registereintragung eingeht, genau zu prüfen und in Zweifelsfällen bei 
der Industrie- und Handelskammer nachzufragen.
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Pächtern oder sonstigen Nutzungsbe-
rechtigten oder von Bewerbern um Er-
werbs- oder Nutzungsrechte zu diesem 
Zweck (§ 34c Abs. 3 Punkt a GewO), 
und die wirtschaftliche Vorbereitung 
oder Durchführung von Bauvorhaben 
als Baubetreuer im fremden Namen für 
fremde Rechnung (§ 34c Abs. 3 Punkt 
b GewO). Stammkapital: 5.000 Euro. 
Geschäftsführer: Toglukdemir, Celal, 
Wuppertal, *02.11.1959.

15.03.2016 HRB 27225: DEBIG 
Deutsche Bau & Immobilien GmbH 
(Uellendahler Str. 479, 42109 Wup-
pertal). Gesellschaftsvertrag vom 
12.02.2016. Gegenstand: die deutsch-
landweite Sanierung von Bauten 
als Generalunternehmer sowie die 
deutschlandweite Immobilienver-
mittlung. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Baysan-Zorer, Belma, 
Wuppertal, *26.08.1972.

15.03.2016 HRB 27224: V&S Druck-
systeme UG (haftungsbeschränkt) 
(Holthauser Str. 14, 42369 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 15.12.2015. 
Gegenstand: der Vertrieb und der 
Verkauf sowie der Service für Druck-
systeme, Lacke, UV-Lacke, Druckfarben, 
Siebdruckfarben, die Mitarbeiter- und 
Produktschulung sowie die Veranstal-
tung von Workshops und Seminaren. 
Gegenstand des Unternehmens ist 
weiterhin der Vertrieb und der Verkauf 
sowie der Service für Textildruckfarben, 
Zubehör für die Textildruckveredelung, 
Textilien, Flexodruckfarben, Pigmente, 
Farben- und Lacke für die Herstellung 
von Spezialeffekten und Sicherheits-
merkmale, Siebdruckgewebe und Sieb-
druckformen, außerdem der Vertrieb, 
Verkauf sowie der Service für Druck-
maschinen und Digitaldrucktinten. 
Stammkapital: 1 Euro. Geschäftsführer: 
Kass, Martin, Berlin, *16.08.1980.

16.03.2016 HRB 27231: DAWTEST 
GmbH (Lise-Meitner-Str. 5 - 9, 42119 
Wuppertal). Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
21.12.2015. Gegenstand: Die technische 
Entwicklung, der Technologietransfer 
und die Vornahme von Testverfahren, 
die technische Beratung und Vornahme 
von Dienstleistungen im Bereich Tele-
kommunikationsanlagen und Computer-
technik; der Vertrieb von elektronischen 
Produkten, Geräten und Instrumenten, 
Telekommunikationsanlagen, Compu-
tern, Software und Hilfsgeräten (außer 
Spezialprodukten für die Sicherheit des 
Computerinformationssytems), Anlagen 
für Gebäudeintelligenz, Beschlägen, 
kunstgewerblichen Produkten sowie 
die Geschäftsberatung. Stammkapital: 
50.000 Euro. Geschäftsführer: Xue, Jian-
guo, Shanghai / China, *15.03.1975.

16.03.2016 HRB 27227: Speed-
Shop24 GmbH (Gathe 70, 42107 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 

01.02.2016. Gegenstand: der Internet-
handel mit Hardware, Software und 
Elektronikartikel. Stammkapital: 25.000 
Euro. Geschäftsführer: Gargary, Slawa, 
St. Polten / Österreich, *30.03.1987.

17.03.2016 HRB 27233: PE Di-
rect GmbH (Industriestr. 77, 42327 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
28.02.2013. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 10.02.2016 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziffer 
2 (Sitz) und mit ihr die Sitzverlegung 
von Ennepetal (bisher Amtsgericht 
Hagen HRB 9388) nach Wuppertal 
beschlossen. Gegenstand: die Herstel-
lung, der Vertrieb und der Handel mit 
Automobilzubehörteilen. Stammkapital: 
25.000 Euro. Geschäftsführer: Freitag, 
Christian, Ennepetal, *13.07.1981; Seitz, 
Markus, Gevelsberg, *21.02.1967, jeweils 
einzelvertretungsberechtigt. Einzel-
prokura: Knipp, Thorsten, Ennepetal, 
*18.06.1969.

18.03.2016 HRB 27234: go Immobi-
lien GmbH (Hatzfelder Str. 161, 42281 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
14.03.2016. Gegenstand: der Erwerb 
und die Verwaltung von Immobilien 
und Grundstücken. Stammkapital: 
25.000 Euro. Geschäftsführer: Gorski, 
Christian, Solingen, *01.10.1968.

18.03.2016 HRB 27237: Funk GmbH 
(Resedastr. 61, 42369 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 17.11.1994, 
mehrfach geändert. Die Gesellschafter-
versammlung vom 13.01.2016 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 Ziffer 2 (Firma, Sitz, Geschäfts-
jahr) und mit ihr die Sitzverlegung von 
Hagen (bisher Amtsgericht Hagen HRB 
3176) nach Wuppertal beschlossen. 
Gegenstand: Ausführung von Fassa-
denbauten und Isolierungen sowie 
alle sonstigen Leistungen im Bereich 
des Dachdeckerhandwerks. Die Gesell-
schaft ist berechtigt, sich an anderen 
Unternehmen zu beteiligen und deren 
Geschäftsführung unter Übernahme der 
unbeschränkten Haftung zu überneh-
men sowie Zweigniederlassungen zu 
errichten. Die Gesellschaft darf grund-
sätzlich alle Maßnahmen treffen, die 
geeignet sind, den Gesellschaftszweck 
zu fördern. Stammkapital: 50.000 DM. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Funk, 
Maik, Dachdecker, Hagen. Bestellt als 
Geschäftsführer: Übergönner, Daniel, 
Wuppertal, *28.09.1986.

22.03.2016 HRB 27239: HLS So-
lution GmbH (Pfeilstr. 31, 42289 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
12.02.2016. Gegenstand: Ankauf, 
Verkauf, Vermieten und Verleasen 
von Bankautomatensystemen, Kas-
sensystemen, Drucksystemen und 
Personaltrainingssystemen sowie 
entsprechender Service, Consulting 
und Wartung. Stammkapital: 25.000 
Euro. Geschäftsführer: Panic, Darko, 
Wuppertal, *06.09.1971.

Druckluft-Anlagen
HECKHOFF

GmbH

Trockner · Rohrleitungsbau
Zubehör

Beratung · Kundendienst · TÜV
 (0202) 26 04 63-0 · Fax 66 41 44

Ind.-Geb. Nächstebreck · Bochumer Str. 7 · 42279 Wuppertal

Kompressoren Neu und gebraucht
mit Garantie
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23.03.2016 HRB 27243: Elektro 
Erdem GmbH (Friedrich-Ebert-Str. 136, 
42117 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 29.02.2016. Gegenstand: die Koor-
dination und die Ausführung von Elekt-
roinstallationen und Elektroarbeiten al-
ler Art, Kabel- und SAT-Fernsehanlagen 
sowie die Planung und Ausführung von 
Beleuchtungsanlagen, des weiteren die 
Sanierung von Altbauten, Durchführung 
von Trockenbauarbeiten, Verlegen von 
Laminatfußböden und Fliesenarbeiten 
sowie die Übernahme der Bauleitung 
und die Koordination von Bauarbeiten 
aller Art in einem Gesamt-Bauprojekt. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäfts-
führer: Erdem, Ekrem, Wuppertal, 
*25.10.1964.

24.03.2016 HRB 27247: Bauunter-
nehmen Budak GmbH (Hesselnberg 
34, 42285 Wuppertal). Gesellschaftsver-
trag vom 03.03.2016. Gegenstand: die 
Durchführung von Maurerarbeiten, die 
Kernsanierung von Altbauten sowie der 
Handel mit Immobilien. Stammkapital: 
25.000 Euro. Geschäftsführer: Budak, 
Kerim, Wuppertal, *20.07.1988.

24.03.2016 HRB 27245: Helleb-
rand Erdbeseitigungen UG (haf-
tungsbeschränkt) (Klophausstr. 25, 
42119 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 23.02.2016. Gegenstand: 
die Ausschachtung von Erdmaterialien 
und deren Beseitigung. Stammkapital: 
1.000 Euro. Geschäftsführer: Loh, Uwe, 
Remscheid, *10.09.1947.

24.03.2016 HRB 27246: Sky Immo 
Invest GmbH (Karlstr. 14, 42105 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
30.04.2004. Die Gesellschafterver-
sammlung vom 26.01.2016 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 (Firma und Sitz) sowie § 2 Abs. 1 
(Gegenstand der Gesellschaft) und mit 
ihr die Sitzverlegung von Köln (bisher 
Amtsgericht Köln HRB 53610) nach 
Wuppertal sowie die Änderung der Fir-
ma und des Gegenstandes beschlossen. 
Gegenstand: die Beratung von Unter-
nehmen sowie An- und Verkauf von 
Mobilen und Immobilien. Stammkapital: 
25.500 Euro. Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Bolcan, Atilla, Köln, *02.07.1968. 
Bestellt als Geschäftsführer: Kuzugü-
denlioglu, Özgür, Köln, *12.03.1986.

29.03.2016 HRB 27249: Langerfelder 
Pfl egedienst GmbH (Spitzenstr. 1, 42389 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
15.01.2016. Gegenstand: der Betrieb 
einer ambulanten Kranken- und Al-
tenpfl ege. Stammkapital: 26.000 Euro. 
Geschäftsführer: Schrage, Mirella, Wup-
pertal, *16.09.1973.

VERÄNDERUNGEN

01.03.2016 HRA 23767: Auto & Service 
Wawrziniok oHG (Norrenbergstr. 64, 
42289 Wuppertal). Ausgeschieden als 

persönlich haftender Gesellschafter: 
Lewe, Jens, Wuppertal, *16.11.1980.

01.03.2016 HRA 24028: doitBau 
Deutschland GmbH & Co. KG (West-
ring 340, 42329 Wuppertal). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Leipziger Str. 51, 
42109 Wuppertal.

02.03.2016 HRA 22869: Havana 
Cocktailbar GmbH & Co. KG (Luisen-
str. 17, 42103 Wuppertal). Ausgeschie-
den als persönlich haftender Gesell-
schafter: Gastrolabel GmbH, Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 22297). 
Eingetreten als persönlich haftender 
Gesellschafter: Havana Verwaltungs 
GmbH, Wuppertal (Amtsgericht Wup-
pertal HRB 27118).

07.03.2016 HRA 22991: ConsEnt 
GmbH & Co. KG (Cuxhavener Str. 1, 
42285 Wuppertal). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Scheffelstr. 33, 42327 
Wuppertal.

07.03.2016 HRA 23292: Pizza to 
Go GmbH & Co. KG (Alte Freiheit 
22, 42103 Wuppertal). Nunmehr neue 
Firma: AN.KA GmbH & Co. KG. Durch 
Namensänderung nunmehr: persönlich 
haftender Gesellschafter: AN.KA Betei-
ligungs GmbH, Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 23660).

07.03.2016 HRA 17059: Rosenlöcher 
GmbH & Co. KG Grundstücksver-
waltung (Uellendahler Str. 723, 42281 
Wuppertal). Gemäß Artikel 65 EGHGB 
von Amts wegen ergänzt als Geschäfts-
anschrift: Uellendahler Str. 723, 42281 
Wuppertal. Durch rechtskräftigen 
Beschluss des Amtsgerichts Wuppertal 
(145 IN 231/15) vom 10.02.2016 ist die 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens über 
das Vermögen der Gesellschaft mangels 
Masse abgelehnt. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Von Amts wegen eingetragen.

07.03.2016 HRA 23121: apriori 
GmbH & Co. KG (Cuxhavener Str. 1, 
42279 Wuppertal). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Scheffelstr. 33, 42327 
Wuppertal.

08.03.2016 HRA 24220: Axalta Coa-
ting Systems Germany GmbH & Co. 
KG (Christbusch 25, 42285 Wuppertal). 
Prokura erloschen: Pena, Ramon, Hall-
bergmoos, *16.01.1965; Stolz, Heinz, 
Wachtberg-Berkum, *21.08.1958; 
Weinand, Rüdiger, Witten, *29.01.1954. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
persönlich haftenden Gesellschafter 
oder einem anderen Prokuristen: Böh-
me, Angelika, Leverkusen, *18.03.1966; 
Holtermann, Mark Philipp, Ratingen, 
*10.09.1974; Dr. Kohn, Philipp, Solingen, 
*10.05.1964. Nach Berichtigung des 
Geburtsdatums nunmehr: Gesamtpro-
kura gemeinsam mit einem persönlich 
haftenden Gesellschafter oder einem 
anderen Prokuristen: Bongarth, Stefa-
nie, Wuppertal, *04.04.1977.

08.03.2016 HRA 14582: BÖCO Böd-
decker & Co. GmbH & Co. KG (Flieth 
9, 42327 Wuppertal). 

09.03.2016 HRA 23782: Moser & 
Steinmetz OHG (Am Pfaffenhaus 
10, 42113 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Im Lehmbruch 5, 
42109 Wuppertal.

11.03.2016 HRA 17307: ALPHA 
MESS Bergisch-Land GmbH & Co. KG 
(Hatzfelder Str. 129, 42281 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Kreuzstr. 20, 42277 Wuppertal.

16.03.2016 HRA 21496: Aljo Design 
Ltd. & Co. KG (Friedrich-Engels-Allee 
332, 42283 Wuppertal). Nach Fir-
menänderung nunmehr: neue Firma: 
Aljo Design UG (haftungsbeschränkt) 
& Co. KG. Eingetreten als persönlich 
haftender Gesellschafter: ALENA UG 
(haftungsbeschränkt), Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 26736). 
Ausgeschieden als persönlich haftender 
Gesellschafter: ALENA Beteiligungen 
Limited, Wuppertal (Amtsgericht Wup-
pertal 19946).

23.03.2016 HRA 20188: B/R/K 
cookvision GmbH & Co. KG (Westring 
340, 42329 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Heinz-Fangman-Str. 
2 - 4, 42287 Wuppertal. Einzelprokura: 
Rommerskirchen, Verena, Wuppertal, 
*07.12.1981.

29.03.2016 HRA 21845: Profi lator 
GmbH & Co. KG (Buchenhofener Str. 35, 
42329 Wuppertal). Gesamtprokura ge-
meinsam mit einem persönlich haften-
den Gesellschafter oder einem anderen 
Prokuristen: Sobczyk, Marcel, Solingen, 
*05.11.1977. Prokura erloschen: Wolf, 
Klaus Dieter, Dormagen, *24.07.1966.

30.03.2016 HRA 11786: P.M. Bünger 
GmbH & Co. (Krebsstr. 2 - 8, 42289 
Wuppertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Oberwall 21, 42289 Wuppertal. 
Eingetreten als Liquidator: P.M. Bünger-
Verwaltungsgesellschaft mit beschränk-
ter Haftung, Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 3995). Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

30.03.2016 HRA 7296: Eduard Wille 
GmbH & Co. KG (Lindenallee 27, 42349 
Wuppertal). Neue Firma: STAHLWILLE 
Eduard Wille GmbH & Co. KG.

30.03.2016 HRA 15463: Coroplast 
Fritz Müller GmbH & Co. KG (Witte-
ner Str. 271, 42279 Wuppertal). 

01.03.2016 HRB 26191: doitBau 
Deutschland Verwaltungs-GmbH 
(Westring 340, 42329 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Leip-
ziger Str. 51, 42109 Wuppertal.

01.03.2016 HRB 2352: Barmer Woh-
nungsbau Aktiengesellschaft (Hild-

burgstr. 65, 42277 Wuppertal). Nicht 
mehr Vorstand: Meyer, Michael, Witten, 
*11.11.1958. Bestellt als Vorstand: Mag. 
Zraunig, Gabriela, Wien / Österreich, 
*26.04.1964. Prokura geändert, nun-
mehr: Gesamtprokura gemeinsam mit 
einem Vorstandsmitglied oder einem 
anderen Prokuristen mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen: 
Büchner, Nina, Hattingen, *20.09.1985. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Vorstandsmitglied oder einem anderen 
Prokuristen mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen: Lunk, 
Uwe, Gyhum-Hesedorf, *03.06.1969; 
Uebel, Falk, Wanfried, *21.07.1975.

01.03.2016 HRB 9557: Microplan 
EDV Beratungs- und Beteiligungsge-
sellschaft mbH (Lise-Meitner-Str. 1 - 9, 
42119 Wuppertal). Personenbezogene 
Daten geändert, nun: empfangsberech-
tigte Person: Strzeletz, Peter Laubacher 
Str. 46, 14197 Berlin.

01.03.2016 HRB 26695: Augenoptik 
Schäfer GmbH (Friedrich-Ebert-Str. 
134, 42117 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Friedrich-Ebert-Str. 
10, 42103 Wuppertal.

01.03.2016 HRB 23304: Chamäleon 
Carwrapping GmbH (Fischertal 40 - 42, 
42287 Wuppertal). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Rudolfstr. 1 - 3, 42285 
Wuppertal. Bestellt als Geschäftsführer: 
von Wiecki, Robin Alexander, Wupper-
tal, *13.08.1992.

02.03.2016 HRB 24703: RUBATO 
GmbH (Neue Nordstr. 39, 42105 Wup-
pertal). Der Sitz ist nach Hagen (Amts-
gericht Hagen, HRB 10169) verlegt.

02.03.2016 HRB 21826: Locanda 
San Lorenzo UG (haftungsbe-
schränkt) (Untergrünewalder Str. 11 
b, 42103 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Burger Str. 132 c, 
42859 Remscheid. Liquidator: Maltese 
Coccia, Francesca Paola, Remscheid, 
*18.03.1959. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Coccia, Danilo, Remscheid, 
*20.08.1963. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

02.03.2016 HRB 10769: Glaswerk 
Ernstthal Holding GmbH (Hölker Feld 
10 - 12, 42279 Wuppertal). Die Gesell-
schafterversammlung vom 25.02.2016 
hat eine Änderung des Gesellschafts-
vertrages in § 1 Abs. (1) (Firma und 
Sitz), § 2 (Gegenstand des Unterneh-
mens) und § 4 (Geschäftsführung und 
Vertretung) und mit ihr die Änderung 
der Firma und des Unternehmensge-
genstandes beschlossen. Der Gesell-
schaftsvertrag wurde vollständig neu 
gefasst. Neue Firma: Roberg Holding 
GmbH. Geschäftsanschrift: Hölker Feld 
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10 - 12, 42279 Wuppertal. Neuer Un-
ternehmensgegenstand: Das Erwerben 
und Verwalten eigenen Vermögens.

02.03.2016 HRB 27053: MARE 
Marketing & Event UG (Daniel-
Schürmann-Weg 20, 42369 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Tracht, 
Dennis, Wuppertal, *14.10.1981. Bestellt 
als Geschäftsführer: Tracht, Leonie, 
Wuppertal, *19.10.1987.

02.03.2016 HRB 9954: R. Große-
Wortmann Anlagenbau GmbH (Lud-
wig-Richter-Str. 6, 42329 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Große-
Wortmann, Rolf, Ingenieur, Wuppertal.

02.03.2016 HRB 25759: Barmer 
Wohnungsbau Grundbesitz V GmbH 
(Hildburgstr. 65, 42277 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Meyer, 
Michael, Bochum, *11.11.1958. Bestellt 
als Geschäftsführer: Zraunig, Gab-
riela, Wien / Österreich, *26.04.1964. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen mit der Befugnis im Na-
men der Gesellschaft mit sich im ei-
genen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen: Lunk, Uwe, Gyhum-Hesedorf, 
*03.06.1969; Uebel, Falk, Wanfried, 
*21.07.1975.

02.03.2016 HRB 14626: Matthey 
Beteiligungs GmbH (Heckinghauser Str. 
21 - 23, 42289 Wuppertal). Nach Ände-
rung der konkreten Vertretungsbefugnis 
nunmehr Geschäftsführer: Matthey, 
Angela, Wuppertal, *04.05.1966.

02.03.2016 HRB 21891: Gesund-
heitszentrum Duisburg-Rheinhausen 
GmbH (Deutscher Ring 71, 42327 
Wuppertal). Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: de Man, Leo W.A., 
Stahnsdorf, *18.05.1964; Richter, René, 
Berlin, *11.09.1967.

02.03.2016 HRB 6966: Hermann 
Matthey Verwaltungs GmbH (He-
ckinghauser Str. 21 - 31, 42289 Wup-
pertal). Nach Änderung der besonderen 
Vertretungsbefugnis nunmehr Ge-
schäftsführer: Matthey, Angela, Wup-
pertal, *04.05.1966.

02.03.2016 HRB 25139: Barmer 
Wohnungsbau Grundbesitz I GmbH 
(Hildburgstr. 65, 42277 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Meyer, 
Michael, Bochum, *11.11.1958. Bestellt 
als Geschäftsführer: Zraunig, Gabriela, 
Wien / Österreich, *26.04.1964. Ge-
samtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen: Lunk, 
Uwe, Gyhum-Hesedorf, *03.06.1969; 
Uebel, Falk, Wanfried, *21.07.1975.

02.03.2016 HRB 25171: Barmer 
Wohnungsbau Grundbesitz IV GmbH 
(Hildburgstr. 65, 42277 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Meyer, 
Michael, Bochum, *11.11.1958. Bestellt 
als Geschäftsführer: Zraunig, Gabriela, 
Wien / Österreich, *26.04.1964. Ge-
samtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen: Lunk, 
Uwe, Gyhum-Hesedorf, *03.06.1969; 
Uebel, Falk, Wanfried, *21.07.1975.

02.03.2016 HRB 25982: Oran-
ge Sky GmbH (Heinz-Fangman-Str. 
2 - 4, 42287 Wuppertal). Liquidator: 
Li-Schumann, Da, Kriftel, *30.12.1978. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Chen, Ling, 
Fuzhou/China / China, *02.10.1981; Lan, 
Hai, Fuzhou/China / China, *14.10.1978. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

03.03.2016 HRB 10405: Creative 
Business IT-Services GmbH (Otten-
brucher Str. 44, 42105 Wuppertal). 
Nunmehr Liquidator: Baseren, Cemil, 
Wuppertal, *27.05.1962. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

03.03.2016 HRB 23186: 4energy 
Deutschland GmbH (Gabelsbergerstr. 
16, 42279 Wuppertal). Einzelprokura: 
Chmielewski, Michael, Nörvenich, 
*04.08.1960.

04.03.2016 HRB 21273: WD&P Be-
teiligungs GmbH (Unterdörnen 101, 
42283 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 24.02.2016 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 Abs. 1 (Firma), § 2 (Gegenstand) 
und § 6 (Geschäftsführung und Ver-
tretung) und mit ihr die Änderung der 
Firma und des Gegenstandes beschlos-
sen. Der Gesellschaftsvertrag wurde 
vollständig neu gefasst. Neue Firma: 
WD&P Steuerberatungsgesellschaft 
Treuhandgesellschaft mbH. Neuer Un-
ternehmensgegenstand: 1.Gegenstand 
des Unternehmens sind die für die 
Steuerberatungsgesellschaft gesetzlich 
und berufsrechtlich zulässigen Tätig-
keiten gemäß § 33 i. V. m. § 57 Absatz 
3 StBerG. 2. Tätigkeiten, die mit dem 
Beruf des Steuerberaters nicht verein-
bar sind, insbesondere gewerbliche Tä-
tigkeiten i.S. v. § 57 Abs. 4 Nr. 1 StBerG. 
wie z. B. Handels- und Bankgeschäfte, 
sind ausgeschlossen. 3. Die Gesellschaft 
darf Zweigniederlassungen errichten, 
soweit die berufsrechtlichen Voraus-
setzungen dafür erfüllt sind. Leiter 
der Zweigniederlassungen muss ein 
Steuerberater sein, der seine berufl iche 
Niederlassung am Ort der Zweignieder-
lassung oder in deren Nahbereich hat.

04.03.2016 HRB 24577: Hopfgarten 
G14 GmbH (Ohligsmühle 11, 42103 
Wuppertal). Nunmehr bestellt als 
Liquidator: von Gahlen, Tanja, Wup-
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pertal, *16.05.1970. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

04.03.2016 HRB 7199: Schröder 
Packfi x GmbH (Dieselstr. 30, 42389 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Norrenbergstr. 13, 42289 
Wuppertal.

07.03.2016 HRB 27022: KORA GmbH 
(Schönebecker Str. 27, 42283 Wupper-
tal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Ronsdorfer Str. 8, 42119 Wuppertal.

07.03.2016 HRB 23713: Shed - In-
dividualpädagogik gemeinnützige 
GmbH (Hofaue 51, 42103 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
20.01.2016 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziffer 1 
(Firma - Sitz) und in § 2 (Gesellschafts-
zweck, Gegenstand des Unternehmens) 
und mit ihr die Änderung der Firma 
beschlossen. Neue Firma: Sozi Pro Indi-
vidualpädagogik gemeinnützige GmbH. 

07.03.2016 HRB 3535: Vorwerk & Co. 
Teppich-Beteiligungsgesellschaft mit 
beschränkter Haftung (Mühlenweg 17 
- 37, 42275 Wuppertal). Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Wehn, 
Andreas, Hannover, *12.04.1970.

07.03.2016 HRB 27183: FR Famili-
engesellschaft mbH (Haarhausen 16, 
42279 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 28.01.2016 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 5 Abs. 1 (Stammkapital) und mit ihr 
die Erhöhung des Stammkapitals um 
575.000 Euro beschlossen. Stammkapi-
tal: 600.000 Euro.

07.03.2016 HRB 9755: Wolk Akti-
engesellschaft (Am Kiesberg 14, 42117 
Wuppertal). Nach Änderung der beson-
deren Vertretungsbefugnis nunmehr 
Vorstand: Werner, Dominic, Remscheid, 
*08.10.1979. Dem Registergericht ist 
eine Liste der Mitglieder des Aufsichts-
rates eingereicht worden.

07.03.2016 HRB 6222: Wilhelm 
Koch GmbH (Bandwirkerstr. 10, 42369 
Wuppertal). Bestellt als Geschäfts-
führer: Wißmann, Uwe Günther, 
Gevelsberg, *12.04.1968. Nicht mehr Li-
quidator: Wißmann, Uwe Günther, Ge-
velsberg, *12.04.1968. Die Gesellschaft 
wird fortgesetzt.

07.03.2016 HRB 22733: ConsEnt 
Verwaltungs-GmbH (Cuxhavener Str. 1, 

42285 Wuppertal). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Scheffelstr. 33, 42327 
Wuppertal.

08.03.2016 HRB 6714: WALTHER 
Spritz- und Lackiersysteme GmbH 
(Kärntner Str. 18 - 30, 42327 Wupper-
tal. Bestellt als Geschäftsführer: Kür-
zinger, Martin, Überlingen, *13.09.1965, 
vertretungsberechtigt gemeinsam mit 
einem anderen Geschäftsführer oder 
einem Prokuristen. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Riek, Hubert, Friedrichs-
hafen, *16.08.1952.

08.03.2016 HRB 26012: VERO Invest 
GmbH (Königsberger Str. 5, 42277 
Wuppertal). Einzelprokura mit der 
Ermächtigung zur Veräußerung und 
Belastung von Grundstücken: Cherka-
sov, Dmitrii, Lyubertsy, Moscow Region/
Russland, *19.05.1991.

08.03.2016 HRB 22778: Pfl anzen-
werk UG (haftungsbeschränkt) (Hack-
landweg 57, 42115 Wuppertal). Bestellt 
als Liquidator: Krämer, Till, Wuppertal, 
*05.05.1985. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

08.03.2016 HRB 26116: A & D Ori-
entteppich GmbH (Langerfelder Str. 
136, 42389 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Uferstr. 10, 42275 
Wuppertal.

09.03.2016 HRB 7117: IBW Ver-
waltungs- und Beteiligungs GmbH 
(Hofaue 46, 42103 Wuppertal). Die 
Gesellschafterversammlung vom 
02.03.2016 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages beschlossen; § 14 
(Aufl ösung - Liquidation) wurde ersatz-
los gestrichen.

09.03.2016 HRB 27149: VERO Invest 
IV GmbH (Königsberger Str. 5, 42277 
Wuppertal). Einzelprokura mit der 
Ermächtigung zur Veräußerung und 
Belastung von Grundstücken: Cherka-
sov, Dmitrii, Lyubertsy, Moscow Region/
Russland, *19.05.1991.

09.03.2016 HRB 23496: BB2 GmbH 
(Winklerstr. 2, 42283 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Faßbender, Pa-
trick, Düsseldorf, *31.12.1976.

09.03.2016 HRB 24888: IFRP Insti-
tut für Rehabilitation & Prävention 
GmbH, Wuppertal (Charlottenstr. 3, c/o 
Schaedel, 40210 Düsseldorf). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Steinbeck 54, 
42119 Wuppertal.

10.03.2016 HRB 26599: QJID Inter-
national GmbH (Winchenbachstr. 10 b, 
42281 Wuppertal). Geschäftsanschrift: 
Droste-Hülshoff-Str. 14, 57462 Olpe. 
Der Sitz ist nach Olpe (Amtsgericht Sie-
gen HRB 10901) verlegt.

10.03.2016 HRB 3215: Einkaufsbüro 
Deutscher Eisenhändler Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung (EDE Platz 
1, 42389 Wuppertal). Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Strö-
ter, Fred Thomas, Krefeld, *26.11.1969.

10.03.2016 HRB 26756: VERO Invest 
III GmbH (Königsberger Str. 5, 42277 
Wuppertal). Einzelprokura mit der 
Ermächtigung zur Veräußerung und 
Belastung von Grundstücken: Cherka-
sov, Dmitrii, Lyubertsy, Moscow Region/
Russland, *19.05.1991.

10.03.2016 HRB 25633: BHM 
Handels GmbH (Akazienstr. 2, 42283 
Wuppertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Uferstr.10, 42275 Wuppertal.

11.03.2016 HRB 10462: ALPHA MESS 
Bergisch-Land Verwaltungs GmbH 
(Hatzfelder Str. 129, 42281 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Kreuzstr. 20, 42277 Wuppertal.

11.03.2016 HRB 26904: K & K Be-
teiligungs GmbH (Vor der Beule 25, 
42277 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 04.03.2016 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 2 (Gegenstand) und mit ihr die Ände-
rung des Unternehmensgegenstandes 
beschlossen. Desweiteren wurde der 
Gesellschaftsvertrag in § 10 Abs. 2 
(Verwendung des Jahresergebnisses) 
geändert. Neuer Unternehmensgegen-
stand: der Erwerb und das Halten von 
Beteiligungen, insbesondere an der Carl 
Wilhelm Cleff GmbH & Co. KG, sowie 
ferner die Ausübung aller mit dem vor-
genannten Unternehmensgegenstand 
im Zusammenhang stehenden oder 
dem Zweck des Unternehmens förderli-
chen Tätigkeiten.

14.03.2016 HRB 3782: CPW GmbH 
(Kasinostr. 19 - 21, 42103 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Rohnert, 
Stephan, Velbert, *07.02.1970.

14.03.2016 HRB 27149: VERO Invest 
IV GmbH (Königsberger Str. 5, 42277 
Wuppertal). Mit der VERO Invest 
GmbH, Wuppertal (Amtsgericht Wup-
pertal, HRB 26012) als herrschendem 
Unternehmen ist am 04.03.2016 ein 
Beherrschungs- und Gewinnabfüh-
rungsvertrag geschlossen. Ihm hat 
die Gesellschafterversammlung vom 
04.03.2016 zugestimmt.

15.03.2016 HRB 19334: RSTE 
Objektgesellschaft Wohnanlagen 
für Chemnitz mbH (Stephanstr. 24, 

42119 Wuppertal). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Schiller, Ulrich Frieder, 
Berlin, *11.02.1976. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Dr. Marr, Bodo, Hofheim, 
*07.02.1968.

15.03.2016 HRB 10223: Rebenhäus-
chen GmbH (Siegfriedstr. 30, 42117 Wup-
pertal). Nunmehr bestellt als Liquidator: 
Althaus, Marc, Wuppertal, *31.05.1968. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Gürgüzel, 
Ramazan, Wuppertal, *08.08.1966. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

15.03.2016 HRB 7470: Financial 
Partner Versicherungsmakler GmbH 
(Elberfelder Str. 87 - 89, 42285 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
hat am 09.03.2016 beschlossen, das 
Stammkapital (65.200 DM) auf Euro 
umzustellen, es von dann 33.336,24 
Euro um 23,76 Euro auf 33.360 Euro zu 
erhöhen und den Gesellschaftsvertrag 
in § 3 (Stammkapital und Geschäfts-
anteile) zu ändern. Ferner wurde der 
Gesellschaftsvertrag in § 6 (Gesellschaf-
terversammlung) geändert. Der Gesell-
schaftsvertrag wurde insgesamt neu 
gefasst. Stammkapital: 33.360 Euro.

15.03.2016 HRB 22362: Haar-Haus 
UG (haftungsbeschränkt) (Hochstr. 
103, 42109 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Kruppstr. 110, 42113 
Wuppertal. Nunmehr bestellt als Liqui-
dator: Georges, Cornelia Andrea, Wup-
pertal, *07.10.1965. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

15.03.2016 HRB 23910: RU In-
ternational Inkasso UG (haftungs-
beschränkt) (Wirmhof 3, 42103 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
durch Ablehnung der Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens mangels Masse 
durch rechtskräftigen Beschluss vom 
11.02.2016 (Amtsgericht Wuppertal, 145 
IN 793/15) aufgelöst. Gemäß § 65 Ab-
satz 1 Satz 3 GmbHG von Amts wegen 
eingetragen.

16.03.2016 HRB 27167: Heiko Emde 
GmbH (c/o Heiko Emde, Henselweg 6, 
42115 Wuppertal). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Uellendahler Str. 462, 
42109 Wuppertal.

16.03.2016 HRB 19229: NeoSee 
Verwaltungs GmbH (Funckstr. 69, 42115 
Wuppertal). Bestellt als Liquidator: Tsai, 
Wei-Juin, München, *27.12.1964. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

16.03.2016 HRB 19115: HDT Ge-
werbeimmobilien Verwaltungs GmbH 
(Uellendahler Str, 564, 42109 Wupper-
tal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 23.02.2016 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 10 (Tod 
eines Gesellschafters) beschlossen; der 
bisherige § 10 wird § 11.

18.03.2016 HRB 27231: DAWTEST 
GmbH (Lise-Meitner-Str. 5 - 9, 42119 

HINWEISHINWEIS

Die hier veröffentlichten Handelsregistermeldungen werden der IHK 
vom Amtsgericht übermittelt. Für die Aktualität, Korrektheit und Voll-
ständigkeit der Datei kann daher keine Gewähr übernommen werden. 
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Wuppertal). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 14.01.2016 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in Abschnitt II Abs. 1 und mit ihr die 
Änderung des Unternehmensgegen-
standes beschlossen. Neuer Unter-
nehmensgegenstand: die technische 
Entwicklung, der Technologietransfer 
und die Vornahme von Testverfahren, 
die technische Beratung und Vornah-
me von Dienstleistungen im Bereich 
Telekommunikationsanlagen und Com-
putertechnik; der Vertrieb von Anlagen 
für Gebäudeintelligenz, Beschlägen, 
kunstgewerblichen Produkten sowie die 
Geschäftsberatung.

18.03.2016 HRB 24660: EURO-DIY 
Verwaltungsgesellschaft mbH (EDE 
Platz 1, 42389 Wuppertal). Bestellt als 
Geschäftsführer: Hiemeyer, Joachim 
Volker, Wuppertal, *22.09.1960.

21.03.2016 HRB 23660: AN.KA 
Beteiligungs GmbH (Alte Freiheit 22, 
42103 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 28.01.2016 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 2 (Gegenstand des Unternehmens) 
und mit ihr die Änderung des Unter-
nehmensgegenstandes beschlossen. 
Neuer Unternehmensgegenstand: die 
Beteiligung an und die Übernahme der 
Geschäftsführung der AN.KA GmbH & 
Co. KG, deren Gegenstand das Betreiben 
von Gaststätten und Imbissen und die 
damit verbundene Zubereitung von 
Speisen und Getränken sowie der Han-
del von Waren aller Art, insbesondere 
der Handel mit Lebensmitteln, sowie 
deren Import- und Export ist.

22.03.2016 HRB 6438: Guthan & 
Westkott Textilveredlung GmbH 
(Wittener Str. 63 a, 42279 Wuppertal). 
Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts wegen 
ergänzt als Geschäftsanschrift: Witte-
ner Str. 63 a, 42279 Wuppertal. Bestellt 
als Geschäftsführer: Guthan, Holger, 
Wuppertal, *23.10.1965.

22.03.2016 HRB 15473: Beckmann 
& Rommerskirchen Beteiligungs-

GmbH (Westring 340, 42329 Wupper-
tal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Heinz-Fangman-Str. 2 - 4, 42287 
Wuppertal.

22.03.2016 HRB 21335: Akbas Grund-
besitz GmbH (Am Forsthof 19, 42119 
Wuppertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Teschensudberger Str. 13 b, 42349 
Wuppertal. Bestellt als Geschäftsführer: 
Akbas, Yavuz, Wuppertal, *02.11.1974. Die 
Gesellschaft wird fortgesetzt.

22.03.2016 HRB 15587: B/R/K 
Media GmbH (Westring 340, 42329 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Heinz-Fangman-Str. 2 - 4, 
42287 Wuppertal.

22.03.2016 HRB 8930: GERO 
Vertriebs-GmbH (Westring 340, 42329 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Heinz-Fangman-Str. 2 - 4, 
42287 Wuppertal.

22.03.2016 HRB 21181: STAPPERT 
PROJEKT- UND INVESTMENT MA-
NAGEMENT GMBH (Kuhler Bachstr. 
21 - 23, 42283 Wuppertal). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Zandershöfe 7, 
42369 Wuppertal.

23.03.2016 HRB 9717: JC Interiors 
Engineering GmbH (Konsumstr. 45, 
42285 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 01.03.2016 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 4 Ziffer 1 (Dauer der Gesellschaft 
und Geschäftsjahr) beschlossen. Bestellt 
als Geschäftsführer: Dr. Spatke, Reiner 
Günter, Burscheid, *23.10.1957. Die Ge-
sellschaft wird fortgesetzt.

23.03.2016 HRB 22108: Lingemann 
Maschinenbau GmbH (Am Deckers-
häuschen 62, 42111 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Engelmeyer, 
Jörg, Wupertal, *16.10.1956. Bestellt 
als Geschäftsführer: Starke, Sven Klaus, 
Dresden, *24.08.1974.

24.03.2016 HRB 24659: Morian-
Handels-GmbH (Saarbrücker Str. 40 - 42, 
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42289 Wuppertal). Geschäftsanschrift: 
Würzburger Str. 76, 89520 Heidenheim. 
Der Sitz ist nach Heidenheim (Amtsge-
richt Ulm, HRB 733345) verlegt.

24.03.2016 HRB 10062: Elektro-
Anlagen-Bau Hufnagel GmbH (He-
richhausen 94, 42349 Wuppertal). Die 
Gesellschafterversammlung hat am 
11.03.2016 beschlossen, das Stammka-
pital (50.000 DM) auf Euro umzustellen, 
es von dann 25.564,59 Euro um 435,41 
Euro auf 26.000 Euro zu erhöhen und 
den Gesellschaftsvertrag in § 3 Ziff. 1 
(Stammkapital - Stammeinlagen) zu 
ändern.Weiterhin hat die Gesellschaf-
terversammlung die Änderung des § 2 
Ziff.1 (Gegenstand des Unternehmens), 
§ 4 (Erbringung der Stammeinlagen) 
und § 7 Ziff. 1 (Gesellschafterversamm-
lung - Beschlüsse der Gesellschaft) 
beschlossen. Neuer Unternehmens-
gegenstand: die Ausführung von 
Montageleistungen im In- und Ausland 
auf dem Gebiet der Starkstrom- und 
Niederspannungstechnik, Steuerungs- 
und Antriebstechnik sowie die damit 
in Zusammenhang stehenden Service-
Leistungen sowie die Arbeitnehmerü-
berlassung. Stammkapital: 26.000 Euro. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Hufnagel, 
Rainer Richard, Wuppertal, *02.01.1952. 
Bestellt als Geschäftsführer: Evers, Ka-
rin, Wuppertal, *17.05.1960.

24.03.2016 HRB 25120: Barmer 
Wohnungsbau Grundbesitz III GmbH 
(Hildburgstr. 65, 42277 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Meyer, 
Michael, Bochum, *11.11.1958. Bestellt 
als Geschäftsführer: Zraunig, Gabriela, 
Wien / Österreich, *26.04.1964. Ge-
samtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen: Lunk, 
Uwe, Gyhum-Hesedorf, *03.06.1969; 
Uebel, Falk, Wanfried, *21.07.1975.

24.03.2016 HRB 26982: HELIOS 
Klinik Bergisch-Land GmbH (Im Saal-

scheid 5, 42369 Wuppertal). Der mit der 
Wittgensteiner Kliniken GmbH, Berlin 
(Amtsgericht Charlottenburg, HRB 
108281 B) am 27.07.2015/03.08.2015 
abgeschlossene Beherrschungs- und 
Ergebnisabführungsvertrag ist durch 
Kündigung zum 31.12.2015 aufgeho-
ben. Als nicht eingetragen wird bekannt 
gemacht: Den Gläubigern der Gesell-
schaft, deren Forderungen begründet 
worden sind, bevor die Eintragung 
der Beendigung des Vertrages in das 
Handelsregister nach § 10 HGB als 
bekanntgemacht gilt, ist vom anderen 
Vertragsteil Sicherheit zu leisten, wenn 
sie sich binnen sechs Monaten nach der 
Bekanntmachung zu diesem Zweck bei 
ihm melden.

29.03.2016 HRB 19780: Treuhand-
gemeinschaft für Textilindustrie Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung 
(Hans-Böckler-Str. 205, 42109 Wupper-
tal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Königstr. 137, 47798 Krefeld.

29.03.2016 HRB 6552: Nätebusch 
GmbH (Uellendahler Str. 162, 42109 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist durch 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
durch Beschluss vom 11.03.2016 auf-
gelöst (Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 
823/15). Gemäß §§ 65 Absatz 1 Satz 3 
GmbHG, 384 Abs. 2 FamFG von Amts 
wegen eingetragen.

29.03.2016 HRB 10588: E/D/E 
TradeNet Beteiligungs- und Ver-
waltungs- GmbH (EDE Platz 1, 42389 
Wuppertal). Aufgrund Änderung der 
Vertretungsbefugnis nunmehr Ge-
schäftsführer: Dr. Trautwein, Andreas, 
Wuppertal, *21.06.1974. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Adorf, Hans Jürgen, 
Wuppertal, *07.03.1949. Bestellt als 
Geschäftsführer: Hiemeyer, Joachim 
Volker, Wuppertal, *22.09.1960.

29.03.2016 HRB 17085: BEO Fa-
shion GmbH (Otto-Hahn-Str. 19, 42369 
Wuppertal). Bestellt als Geschäfts-
führer: Fischer, Frank Peter, Solingen, 
*31.05.1952. Nicht mehr Geschäftsfüh-

BW_Inhalt_Teil-3_0616.indd   55BW_Inhalt_Teil-3_0616.indd   55 03.06.16   09:5803.06.16   09:58



56  

STANDARDS HANDELSREGISTER

06 | 2016

rer: Bornemann, Gerhard, Gevelsberg, 
*25.09.1939; Bornemann, Ulrich, Central 
Hongkong/VR China, *02.06.1962.

29.03.2016 HRB 25745: Barmer 
Wohnungsbau Verwaltungs GmbH 
(Hildburgstr. 65, 42277 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Meyer, 
Michael, Bochum, *11.11.1958. Bestellt 
als Geschäftsführer: Mag. Zraunig, Ga-
briela, Wien / Österreich, *26.04.1964. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen: Lunk, 
Uwe, Gyhum-Hesedorf, *03.06.1969; 
Uebel, Falk, Wanfried, *21.07.1975.

29.03.2016 HRB 16402: B / R / 
K Vertriebs-GmbH (Westring 340, 
42329 Wuppertal). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Heinz-Fangman-Str. 
2 - 4, 42287 Wuppertal. Einzelprokura: 
Rommerskirchen, Verena, Wuppertal, 
*07.12.1981.

29.03.2016 HRB 25142: Barmer 
Wohnungsbau Grundbesitz II GmbH 
(Hildburgstr. 65, 42277 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Meyer, 
Michael, Bochum, *11.11.1958. Bestellt 
als Geschäftsführer: Mag. Zraunig, Ga-
briela, Wien / Österreich, *26.04.1964. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen: Lunk, 
Uwe, Gyhum-Hesedorf, *03.06.1969; 
Uebel, Falk, Wanfried, *21.07.1975.

29.03.2016 HRB 14626: Matthey 
Beteiligungs GmbH (Heckinghauser 
Str. 21 - 23, 42289 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist als übertragender 
Rechtsträger nach Maßgabe des Ver-
schmelzungsvertrages vom 24.02.2016 
sowie der Zustimmungsbeschlüsse 
ihrer Gesellschafterversammlung vom 
24.02.2016 und der Gesellschafter-

versammlung des übernehmenden 
Rechtsträgers vom 24.02.2016 mit 
der Matthey Grundstücksverwaltung 
GmbH & Co. KG mit Sitz in Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal, HRA 19331) 
verschmolzen. 

29.03.2016 HRB 27044: HELIMA 
GmbH (Deckershäuschen 62, 42111 
Wuppertal). Bestellt als Geschäfts-
führer: Starke, Sven Klaus, Dresden, 
*24.08.1974.

29.03.2016 HRB 24992: CCG Com-
munication Consulting Group GmbH 
(Lüneburger Str. 2 a, 42279 Wuppertal). 
Die Gesellschaft ist durch Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens durch Beschluss 
vom 15.03.2016 aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 866/15). Gemäß §§ 
65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG, 384 Abs. 2 
FamFG von Amts wegen eingetragen.

29.03.2016 HRB 22770: Cars & Gui-
de UG (haftungsbeschränkt) (Steinbeck 
64 a, 42119 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Mühlenberg 25, 
42349 Wuppertal.

29.03.2016 HRB 24454: coramen-
tum Organisationsberatung GmbH 
(Bredde 3, 42275 Wuppertal). Pro-
kura erloschen: Scholl, Klaus, Hagen, 
*31.08.1962. Einzelprokura: Sokol, Mar-
tin, Hagen, *07.12.1958.

29.03.2016 HRB 3986: Kromberg & 
Partner Verwaltungs-GmbH (Kleiner 
Werth 34, 42275 Wuppertal). Bestellt 
als Geschäftsführer: Kromberg, Peter 
Daniel, Marburg, *11.02.1976. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Ellrich, Jamie, 
Wuppertal, *30.07.1986.

29.03.2016 HRB 23412: Fabotec 
GmbH (Obergrünewalder Str. 8 a, 
42103 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 22.03.2016 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 3 (Stammkapital) und mit ihr die Er-
höhung des Stammkapitals um 30.000 
Euro auf nunmehr 126.000 Euro be-
schlossen. Stammkapital: 126.000 Euro.

29.03.2016 HRB 27041: conan 
media UG (haftungsbeschränkt) 
(Marienstr. 52 a, 42105 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
21.03.2016 hat den Gesellschaftsvertrag 
insgesamt geändert und neu gefassst, 
insbesondere in § 1 (Firma, Sitz, Dauer) 
und § 3 (Stammkapital, Geschäftsanteil) 
und mit ihr die Firmenänderung und die 
Erhöhung des Stammkapitals von 100 
Euro um 24.900 Euro auf 25.000 Euro 
beschlossen. Neue Firma: conan media 
GmbH. Stammkapital: 25.000 Euro.

29.03.2016 HRB 9994: Z. Zentrale 
für Einkauf und Transfer Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung (EDE Platz 
1, 42389 Wuppertal). Nach Änderung 
der Vertretungsregelung: Geschäftsfüh-
rer: Dr. Trautwein, Andreas, Wuppertal, 
*21.06.1974. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Adorf, Hans Jürgen, Wuppertal, 
*07.03.1949.

30.03.2016 HRB 25646: Elektro 
Durau GmbH (Staubenthaler Str. 20, 
42369 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Bartsch, Klaus Peter, 
Wuppertal, *16.03.1953.

30.03.2016 HRB 2304: Gebr. B o 
c k s Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Wittensteinstr. 253, 42285 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Adolf-Vorwerk-Str. 85, 42287 
Wuppertal.

30.03.2016 HRB 3215: Einkaufsbüro 
Deutscher Eisenhändler Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung (EDE Platz 
1, 42389 Wuppertal). Prokura erloschen: 
Boensch, Oliver, Köln, *20.05.1967; Hil-
len, Roland, Oberhausen, *03.02.1958; 
Müller, Frank, Püttlingen, *27.10.1964; 
Reinke, Martin, Herne, *28.07.1964; 
Schillig, Erik Ewald, Bad Oeynhausen, 
*18.05.1966; Surray, Thomas, Wupper-
tal, *28.01.1966.

LÖSCHUNGEN

03.03.2016 HRA 23082: Hansen 
GmbH & Co. KG (Funckstr. 16, 42115 

Wuppertal). Die Liquidation ist beendet. 
Die Firma ist erloschen.

15.03.2016 HRA 23392: Christine 
Keffer Immobilien- und Hausverwal-
tung GmbH & Co. KG (Oberdörnen 7, 
42283 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Die Firma ist erloschen.

29.03.2016 HRA 22335: Uwe Pet-
rowski e.K. (Buschenburg 13 a, 42389 
Wuppertal). Die Firma ist erloschen.

30.03.2016 HRA 24062: Leima 
GmbH & Co. KG (Lise-Meitner-Str. 1 - 
13, 42119 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Die Firma ist erloschen.

01.03.2016 HRB 19269: FRANK 
STEFFEN COACHING & CONSULTING 
GmbH (Obere Rutenbeck 6 a, 42349 
Wuppertal). Nicht mehr Liquidator: 
Steffen, Frank, Wuppertal, *25.10.1941. 
Liquidator: Steffen, Christian, Berlin, 
*06.12.1968. Die Liquidation ist been-
det. Die Gesellschaft ist gelöscht.

02.03.2016 HRB 10244: inproma 
Internet Software und Projektma-
nagement GmbH (Am Hofe 10, 42349 
Wuppertal). Geschäftsanschrift: Am 
Hofe 10, 42349 Wuppertal.

03.03.2016 HRB 17081: ZLZ Manage-
ment & Consulting GmbH (Am Schüt-
zenplatz 2 a, 24211 Preetz). Die Liquidation 
ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

15.03.2016 HRB 22313: MIC GmbH 
(Reifarthstr. 19, 42349 Wuppertal). Die 
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.

15.03.2016 HRB 16838: HBW Revi-
sions- und Treuhand GmbH Buchprü-
fungsgesellschaft (Unterdörnen 101, 
42283 Wuppertal). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

18.03.2016 HRA 23790: Trend-
Automaten Limited & Co. KG (Hohen-

Seit über 110 Jahren 
sind wir für Ihren Schutz 
bestens gerüstet!

Hauptverwaltung 
Wuppertal

Deutscher Ring 88 
42327 Wuppertal

Tel. (02 02) 2 74 57-0 
Fax (02 02) 2 74 57-47

Niederlassung 
Remscheid

Lenneper Str. 47 -49 
42855 Remscheid

Tel. (0 21 91) 93 12 91 
Fax (0 21 91) 3 10 59

www.wachundschliessgesellschaft.de

Wach- und Schließgesellschaft

BW_Inhalt_Teil-3_0616.indd   56BW_Inhalt_Teil-3_0616.indd   56 03.06.16   09:5803.06.16   09:58



57  

stein 81, 42283 Wuppertal). Die Firma 
ist erloschen; von Amts wegen gemäß 
§ 31 Absatz 2 Satz 2, § 6 Absatz 1 HGB 
eingetragen.

08.03.2016 HRB 9052: SCALA 
Grundbesitz GmbH (Hohenzollernstr. 
24, 42287 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

10.03.2016 HRB 10594: Perfect-Bau 
GmbH (Friesenstr. 2, 42107 Wuppertal). 
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 
1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit 
von Amts wegen gelöscht.

11.03.2016 HRB 23093: Europa Bil-
dungsforum GmbH (Alte Freiheit 16, 
42103 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

14.03.2016 HRB 24684: AXIMO 
Grundbesitz Teilungs- und Projek-
tierungs-Gesellschaft mbH (Friedrich-
Ebert-Str. 119, 42117 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

16.03.2016 HRB 8931: ATGH All-
gemeine Treuhand Gerhard Händeler 
Steuerberatungsgesellschaft mbH 
(Herzogstr. 28, 42103 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

23.03.2016 HRB 10457: Leinen Bau-
geräte Verwaltungs GmbH (Bornberg 
55, 42109 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

29.03.2016 HRB 16815: LM Loos 
Metallbau GmbH (Bockmühle 81, 
42289 Wuppertal). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Loos, Dieter, Wuppertal, 
*23.07.1955. Die Gesellschaft ist gemäß 
§ 394 Absatz 1 FamFG wegen Vermö-
genslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

29.03.2016 HRB 9866: KVG Kraft-
wagenvertriebsgesellschaft mbH 
(Vohwinkeler Str. 121 - 123, 42329 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist gemäß 
§ 394 Absatz 1 FamFG wegen Vermö-
genslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

01.03.2016 HRB 23759: Getyour-
voucher.de UG (haftungsbeschränkt) 
(Quellenstr. 24, 42117 Wuppertal). 
Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Wider-

spruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

02.03.2016 HRB 7020: Klaus Heu-
kelbach Speditionsgesellschaft mbH 
(Am Waldsaum 35, 42327 Wuppertal). 
Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

02.03.2016 HRB 26267: B.I.T. 
GmbH (Rädchen 52, 42369 Wupper-
tal). Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

03.03.2016 HRB 7445: Wupper De-
sign Geschenkartikel GmbH (Bartholo-
mäusstr. 33, 42275 Wuppertal). Das Re-
gistergericht beabsichtigt, die im Han-
delsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
zu löschen. Gegen diese Löschungsan-
kündigung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf einen 
Monat festgesetzt. Die Frist beginnt mit 
dem Datum der Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder 
zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

14.03.2016 HRB 4752: FIAB-
Beratungs- und Ingenieurgesellschaft 
mit beschränkter Haftung (Hatzfelder 
Str. 161, 42281 Wuppertal). Das Re-

gistergericht beabsichtigt, die im Han-
delsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
zu löschen. Gegen diese Löschungsan-
kündigung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf einen 
Monat festgesetzt. Die Frist beginnt mit 
dem Datum der Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder 
zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

24.03.2016 HRB 23910: RU Inter-
national Inkasso UG (haftungsbe-
schränkt) (Wirmhof 3, 42103 Wupper-
tal). Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

31.03.2016 HRB 25384: SHS Service-
gesellschaft mbH (Roseggerstr. 40, 42289 
Wuppertal). Das Registergericht beabsich-
tigt, die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen zu löschen. Gegen diese Löschungs-
ankündigung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte Lö-
schung von Amts wegen ist auf einen Mo-
nat festgesetzt. Die Frist beginnt mit dem 
Datum der Bekanntmachung. Der Wider-
spruch ist bei dem Amtsgericht Wuppertal, 
Eiland 2, 42103 Wuppertal schriftlich in 
deutscher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

BERICHTIGUNGEN

03.03.2016 HRB 27183: FR Familienge-
sellschaft mbH (Haarhausen 16, 42279 
Wuppertal). Aufgrund Schreibfeh-
lerberichtigung nunmehr Geschäfts-
führer: Ringel, Frank Willi, Wuppertal, 
*15.03.1966.

VORGÄNGE OHNE EINTRAGUNG

10.03.2016 HRB 20128: WSW mobil 
GmbH (Bromberger Str. 39 - 41, 42281 
Wuppertal). Dem Registergericht ist 
eine Liste der Mitglieder des Aufsichts-
rates eingereicht worden.

10.03.2016 HRB 20118: WSW Wup-
pertaler Stadtwerke GmbH (Brom-

berger Str. 39 - 41, 42281 Wuppertal). 
Dem Registergericht ist eine Liste der 
Mitglieder des Aufsichtsrates einge-
reicht worden.

15.03.2016 HRB 2367: WSW Ener-
gie & Wasser AG (Bromberger Str. 39 
- 41, 42281 Wuppertal). Dem Register-
gericht ist eine Liste der Mitglieder des 
Aufsichtsrates eingereicht worden.

23.03.2016 HRB 20128: WSW mobil 
GmbH (Bromberger Str. 39 - 41, 42281 
Wuppertal). Dem Registergericht ist 
eine Liste der Mitglieder des Aufsichts-
rates eingereicht worden.

23.03.2016 HRB 2367: WSW Ener-
gie & Wasser AG (Bromberger Str. 39 
- 41, 42281 Wuppertal). Dem Register-
gericht ist eine Liste der Mitglieder des 
Aufsichtsrates eingereicht worden.

23.03.2016 HRB 20118: WSW Wup-
pertaler Stadtwerke GmbH (Brom-
berger Str. 39 - 41, 42281 Wuppertal). 
Dem Registergericht ist eine Liste der 
Mitglieder des Aufsichtsrates einge-
reicht worden.

SolingenSolingen

NEUEINTRAGUNGEN

02.03.2016 HRB 27195: REO Train 
Power Magnetics GmbH (Brühler 
Str. 100, 42657 Solingen). Gesell-
schaftsvertrag vom 28.04.1995 Die 
Gesellschafterversammlung vom 
01.12.2015/29.01.2016 hat die Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages in § 1 
(Name und Sitz) und § 2 (Gegenstand 
des Unternehmens) und mit ihr die 
Sitzverlegung von Kyritz (bisher Amts-
gericht Neuruppin HRB 3209 NP) nach 
Solingen und die Änderung des Unter-
nehmensgegenstandes beschlossen. 
Zweigniederlassung errichtet unter glei-
cher Firma mit Zusatz: Zweigniederlas-
sung Hennigsdorf, 16761 Hennigsdorf, 
Geschäftsanschrift: Eduard-Maurer-Str. 
13, 16761 Hennigsdorf; Zweignieder-
lassung Kyritz, 16866 Kyritz, Geschäfts-
anschrift: Holzhausener Str. 52, 16866 
Kyritz. Gegenstand: Die Herstellung in-
duktiver Komponenten insbesondere für 
die Bahntechnik. Stammkapital: 50.000 
DM. Geschäftsführer: Twellsieck, Friedel, 
Solingen, *11.12.1945.

07.03.2016 HRB 27205: get in con-
taGT UG (haftungsbeschränkt) (Fried-
rich-Ebert-Str. 75 - 77, 42719 Solingen). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 03.02.2016. 
Gegenstand: das Interimsmanagement, 
die Unternehmensberatung in allen 
Fragen des Personalmanagement rund 
um den Mitarbeiterlebenszyklus und 
die Übernahme von interimistischen 
Aufgaben in den Personalabteilungen 
von Unternehmen. Stammkapital: 1.000 
Euro. Geschäftsführer: Berg, Ralf Chris-
tian, Leichlingen, *16.10.1965.
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08.03.2016 HRB 27209: IMOD 
GmbH (Bonner Str. 84, 42697 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 21.11.2007 
mit Änderung vom 16.09.2010. Die 
Gesellschafterversammlung vom 
08.09.2015 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 2 Ziffer 
1.2 und mit ihr die Sitzverlegung von 
Duisburg (bisher Amtsgericht Duisburg 
HRB 24682) nach Solingen sowie die 
Änderung des § 1 Ziffer 1.1. (Firma, Sitz, 
Geschäftsjahr) beschlossen. Gegen-
stand: das Management der Medical 
Highcare Vorsorgeinitiative sowie darü-
ber hinaus Dienstleistungen im Bereich 
der Gesundheitskommunikation, Pati-
enteninformationsmittel, Pressearbeit, 
Anzeigenschaltungen, Onlinewerbung, 
Praxismarketing, Kommunikations-
dienstleistungen für Mediziner, Indus-
trie, Kliniken etc. sowie Vermittlungs-
geschäfte. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Oehrli, 
Walter, 8303 Bassersdorf/Schweiz / 
Schweiz, *08.02.1954. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Gieselmann, Dirk-Rolf, 
Solingen, *22.02.1967. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsfüh-
rer: Eickelmann, Stephan, Bassersdorf, 
*26.02.1971.

08.03.2016 HRB 27211: REGIOPER-
FORMANCE GmbH (Lützowstr. 62, 
42653 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 10.02.2016. Gegenstand: die Bera-
tung und Erbringung von Onlinedienst-
leistungen für klein- und mittelstän-
dische Unternehmen. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Wurm, 
Andreas Stefan, Solingen, *13.12.1963.

11.03.2016 HRB 27217: Asya Con-
sulting GmbH (Grünewalder Str. 29, 
42657 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 16.02.2016. Gegenstand: Unter-
nehmensberatung, Marketing, An- und 
Verkauf von Unternehmen, Import und 
Export von Handelsgütern, Reisever-
mittlung und -veranstaltung. Stamm-
kapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: 
Yagci, Izzet, Solingen, *19.01.1981; Yag-
ci, Suzan, Solingen, *13.07.1983.

15.03.2016 HRB 27222: SMS-Scholz 
GmbH (Bügelstr. 17, 42657 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 26.02.2016. 
Gegenstand: Der Maschinenbau. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäfts-
führer: Scholz, Axel Olaf, Solingen, 
*08.07.1968.

16.03.2016 HRB 27230: Lauber UG 
(haftungsbeschränkt) Internationale 

Spedition (Katternberger Str. 128, 
42655 Solingen). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschaftsver-
trag vom 09.02.2016. Gegenstand: Das 
Betreiben einer Spedition. Stammkapi-
tal: 500 Euro. Geschäftsführer: Lauber, 
Ralf, Solingen, *25.07.1960.

24.03.2016 HRB 27248: SZ Retail 
GmbH (Mangenberger Str. 159, 42655 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
25.01.2016. Gegenstand: Groß-, Einzel- 
und Versandhandel mit elektrischen 
und elektronischen Erzeugnissen aller 
Art. Stammkapital: 25.000 Euro. Ge-
schäftsführer: Szameitat, Dieter Karl, 
Solingen, *15.02.1956.

29.03.2016 HRB 27251: TimeLine 
Neo GmbH (Obere Dammstr. 8 - 10, 
42653 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 12.02.2016. Gegenstand: die Ent-
wicklung und der Vertrieb von Software 
der Produktlinien „TimeLine Neo“ und 
„TimeLine Developer“ und begleitendes 
Consulting. Stammkapital: 150.000 
Euro. Geschäftsführer: Klein, Dustin, 
Solingen, *20.02.1987; Klein, Kevin, 
Solingen, *19.11.1989; Salihin, Christian, 
Wetter, *15.04.1987.

29.03.2016 HRB 27250: OMEGA 
STAHLWAREN GmbH (Brühler Str. 53, 
42657 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 12.02.2016. Gegenstand: die 
Herstellung von und der Handel mit 
Küchenartikeln aller Art, insbesondere 
Schneidwaren, Töpfe, Pfannen, Por-
zellan und Glaswaren. Stammkapital: 
25.000 Euro. Geschäftsführer: Kocaman, 
Atilla, Solingen, *11.10.1972.

VERÄNDERUNGEN

02.03.2016 HRA 19665: Walter Hei-
nen e.K. Inh. Jonas Heinen (Kasinostr. 
76, 42651 Solingen). Nach Änderung 
des Inhaberzusatzes nunmehr: Neue 
Firma: Walter Heinen e.K. Inh. Thomas 
Walter Heinen. Inhaber: Heinen, Thomas 
Walter, Solingen, *10.01.1961. Nicht 
mehr Inhaber: Heinen, Jonas, Solingen, 
*28.06.1990.

14.03.2016 HRA 23207: Blutdruck 
GmbH & Co. KG (Bürker Str. 47, 42697 
Solingen). Berichtigung von Amts we-
gen zur Geschäftsanschrift: Fürker Str. 
47, 42697 Solingen.

14.03.2016 HRA 22512: aradon 
Personal GmbH & Co. KG (Kasernenstr. 
15, 42651 Solingen). Änderung zur Ge-
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schäftsanschrift: Kasernenstr. 15, 42651 
Solingen.

22.03.2016 HRA 19417: Friedrich 
Olbertz GmbH & Co. KG (Junkerstr. 
36, 42699 Solingen). Gemäß Artikel 
65 EGHGB von Amts wegen ergänzt 
als Geschäftsanschrift: Junkerstr. 36, 
42699 Solingen. Persönlich haftender 
Gesellschafter: Carl Aug. Meis GmbH, 
Solingen (Amtsgericht Wuppertal HRB 
16073).

01.03.2016 HRB 5647: KJB Anke 
Buddenberg Steuerberatungsgesell-
schaft Treuhandgesellschaft GmbH 
(Börsenstr. 56, 42657 Solingen). Ände-
rung zur Geschäftsanschrift: Gasstr. 10 
- 18, 42657 Solingen.

03.03.2016 HRB 26481: Fusionhouse 
GmbH (Felder Str. 27, 42651 Solingen). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: c/o 
EC Aktiengesellschaft Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft, Landsberger 
Straße 396, 81241 München. Bestellt als 
Liquidator: EC Aktiengesellschaft Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft, München 
(Amtsgericht München HRB 91258). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Haub, 
Georg, Starnberg, *15.01.1962. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst.

07.03.2016 HRB 23299: SOMO 
Consulting GmbH (Engelsberg 42, 
42697 Solingen). Nunmehr bestellt als 
Liquidator: Dr. Haese, Karin Bettina, 
Solingen, *29.07.1965. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

07.03.2016 HRB 16751: GABE 
gGmbH gemeinnützige Gesellschaft 
für Arbeit und Ausbildung im Bergi-
schen Land (Ober der Mühle 30, 42699 
Solingen). Prokura erloschen: Borowski, 
Winfried, Solingen, *26.06.1960.

08.03.2016 HRB 15201: Isoltra Ver-
waltungsgesellschaft mbH (Alzenauer 
Weg 3, 42699 Solingen). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Lise-Meitner-Str. 
13 a, 40764 Langenfeld. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Engeleiter, Anne, 
Solingen, *15.02.1967. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Bauer, Michael, Solingen, 
*10.09.1968.

08.03.2016 HRB 26481: Fusionhouse 
GmbH, Solingen (c/o EC Aktienge-
sellschaft Wirtschaftsprüfungsgesells
chaft,Landsberger Str. 396, 81241 Mün-
chen). Die Gesellschafterversammlung 
vom 02.03.2016 hat eine Änderung des 

Gesellschaftsvertrages in § Ziffer 1.1 
(Firma, Sitz, Geschäftsjahr, Bekanntma-
chungen) und mit ihr die Änderung der 
Firma beschlossen. Neue Firma: Dason 
GmbH.

08.03.2016 HRB 26107: Meister-
mann GmbH (Löhdorfer Str. 43, 42699 
Solingen). Bestellt als Geschäftsführer: 
Remagen, Frank Dominikus, Hürth, 
*05.06.1961.

08.03.2016 HRB 16177: Danilo Her-
renmoden Verwaltungs GmbH (Kyll-
mannweg 7, 42699 Solingen). Gemäß § 
3 EGGmbHG von Amts wegen ergänzt 
als Geschäftsanschrift: Kyllmannweg 
7, 42699 Solingen. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Kuckert, Dirk Michael 
Andreas, Solingen, *07.12.1966. Nach 
Änderung der besonderen Vertretungs-
befugnis nunmehr Geschäftsführer: 
Kuckert-Thiwissen, Andrea Petra, Haan, 
*03.05.1964.

08.03.2016 HRB 15343: Amefa 
Stahlwaren GmbH (Mühlenstr. 25, 
42699 Solingen). Gesamtprokura ge-
meinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Krau-
se, Sven, Monheim, *29.12.1970.

09.03.2016 HRB 25203: MARTOR 
Verwaltungs-GmbH (Heider Hof 60, 
42653 Solingen). Bestellt als Geschäfts-
führer: Hendricks, Jan, Düsseldorf, 
*30.09.1975; Prem, Karl, Hilzingen, 
*10.08.1969. Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Meyer, Helmut, Straßlach-Dinghar-
ting, *08.06.1949.

09.03.2016 HRB 16467: Mozart AG 
(Schmalzgraben 15, 42655 Solingen). 
Bestellt als Vorstand: Schlipköter, Se-
bastian, Solingen, *05.03.1981. Dem 
Registergericht ist eine Liste der Mit-
glieder des Aufsichtsrates eingereicht 
worden.

10.03.2016 HRB 26468: Players 
Casino GmbH (Schlagbaumer Str. 47, 
42653 Solingen). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Schneiders, Thomas, Alken, 
*26.10.1960. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Roick, Benjamin, Köln, *30.10.1980.

10.03.2016 HRB 22064: Blackbowl 
GmbH (Schlagbaumerstr. 47, 42653 
Solingen). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Schneiders, Thomas, Alken, *26.10.1960.

10.03.2016 HRB 14798: Mark Seven 
fashion Herrenmoden Geschäftsfüh-
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rungs GmbH (Kyllmannweg 7, 42699 
Solingen). Bestellt als Geschäftsführer: 
Kuckert-Thiwissen, Andrea Petra, Haan, 
*03.05.1964. Prokura erloschen: Kuckert, 
Marianne, Solingen, *13.12.1941.

11.03.2016 HRB 23313: Blutdruck-
Verwaltungs GmbH (Kyllmannweg 
17 a, 42699 Solingen). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Fürkerstr. 47, 42697 
Solingen.

14.03.2016 HRB 20139: GE Health-
care GmbH (Beethovenstr. 239, 42655 
Solingen). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 03.03.2016 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 6 (Ver-
tretung) beschlossen. Der Gesellschafts-
vertrag wurde insgesamt neu gefasst.

14.03.2016 HRB 21102: aradon Per-
sonal Verwaltungs GmbH (Kasernenstr. 
15, 42651 Solingen). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Kasernenstr. 15, 42651 
Solingen.

14.03.2016 HRB 25483: DRK-MOBIL 
GmbH (Burgstr. 105, 42659 Solingen). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Welzel, 
Jan, Solingen, *24.01.1968.

15.03.2016 HRB 24823: Karttel 
Distribution GmbH (Katternberger Str. 
142, 42655 Solingen). Der Sitz ist nach 
Neuss (Amtsgericht Neuss, HRB 18599) 
verlegt.

15.03.2016 HRB 23421: GpG NRW - 
Gesellschaft für psychische Gesund-
heit in Nordrhein-Westfalen gemein-
nützige GmbH (Eichenstr. 105-109, 
42659 Solingen). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 18.11.2015 hat die Än-
derung des Gesellschaftsvertrages in § 2 
Ziffer (1), Ziffer (2) und Ziffer (3) (Zweck 
und Gegenstand der Gesellschaft) und § 
4 Abs. (2) Gesellschafter, Stammkapital, 
Stammeinlagen) und mit ihr die Ände-
rung des Unternehmensgegenstandes 
und die Erhöhung des Stammkapitals 
von 110.000 Euro um 5.000 Euro auf 
115.000 Euro beschlossen. Neuer Un-
ternehmensgegenstand: (1) Zweck der 
Gesellschaft ist: a) die Förderung des 
öffentlichen Gesundheitswesens und 
der öffentlichen Gesundheitspfl ege; b) 
die Förderung der Wohlfahrtspfl ege ge-
mäß § 66 Abs. 3 AO durch die Integrier-
te Versorgung psychisch Kranker sowie 
weitere Versorgungsverträge und c) die 
Förderung der berufl ichen Bildung. d) 
Die Gesundheitsförderung in Betrieben. 
(2) Gegenstand des Unternehmens ist 
der Aufbau und Betrieb von Behand-
lungsnetzwerken nach den Vorschriften 
der §§ 140 a-d (Integrierte Versorgung), 
64b und 116b SGB V oder anderer ent-
sprechender gesetzlicher Bestimmun-
gen zur Versorgung der Versicherten 
durch nach dem Vierten Kapitel SGB V 
berechtigte Leistungserbringer. (3) Die 
Gesellschaft verwirklicht ihre Zwecke 
insbesondere dadurch, dass sie im Rah-
men der Integrierten Versorgung a) ein 

multiprofessionelles Versorgungsnetz 
unter Einbeziehung aller zur Versorgung 
psychisch Kranker erforderlichen Leis-
tungserbringer aufbaut und betreibt, b) 
eine Versorgungsleitstelle einrichtet und 
unterhält, die u.a. jedem an der Versor-
gung teilnehmenden Versicherten einen 
Fallmanager als Bezugsperson zuteilt, 
c) die einzelnen Leistungserbringer bei 
der Erbringung von Heilbehandlungen 
unterstützt, überwacht und entlastet, d) 
die einzelnen Leistungen, insbesondere 
Heilbehandlungen koordiniert und 
dokumentiert, e) die Leistungserbringer 
für das Versorgungsnetzwerk rekrutiert, 
f) Schulungen und Qualifi zierungsmaß-
nahmen durchführt, g) gegenüber den 
teilnehmenden Leistungserbringern, 
die im Rahmen der integrierten Versor-
gung erbrachten Leistungen abrechnet 
und die Verteilung der Vergütung 
koordiniert. Stammkapital: 115.000 
Euro. Einzelprokura mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen: Braasch, Alexandra, Leichlingen, 
*21.12.1978.

16.03.2016 HRB 15758: R & D 
Bauträgerverwaltungsgesellschaft 
mbH (Schieferweg 44, 42659 Solin-
gen). Bestellt als Liquidator: Rosenthal, 
Bernd, Solingen, *29.06.1946. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Droß, Reiner, 
Solingen, *25.08.1948. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

16.03.2016 HRB 26398: KaDe 
Love me UG (haftungsbeschränkt) 
(Düsseldorfer Str. 17, 42697 Solingen). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
09.03.2016 hat den Gesellschaftsvertrag 
insgesamt neu gefasst, insbesondere in 
§ 5 (Vertretung und Geschäftsführung). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Demir, 
Erol, Wuppertal, *02.03.1962. Bestellt als 
Geschäftsführer: Demir, Yalcin, Wupper-
tal, *30.05.1986.

17.03.2016 HRB 16667: EM Klebe-
technik GmbH (Aufderhöher Str. 106, 
42699 Solingen). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Blombach, Günter, Solingen, 
*13.10.1948.

21.03.2016 HRB 23831: Fedo GmbH 
(Obenitterstr. 45, 42719 Solingen). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Alte 
Ziegelei 15, 42653 Solingen.

21.03.2016 HRB 24586: Fahrschule 
Rettig Rhein-Ruhr GmbH (Kölner Str. 
80, 42651 Solingen). Mit der RCH Hol-
ding GmbH mit dem Sitz in Niederkassel 
(Amtsgericht Siegburg, HRB 11620) als 
herrschendem Unternehmen ist am 
01.03.2016 ein Ergebnis- und Gewin-
nabführungsvertrag geschlossen. Ihm 
hat die Gesellschafterversammlung vom 
01.03.2016 zugestimmt.

22.03.2016 HRB 15002: mcs promo-
tion GmbH (An den Eichen 18, 42699 
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Solingen). Der mit der adinvest GmbH 
mit Sitz in Solingen (Amtsgericht Wup-
pertal HRB 19458) am 26.02.2008 ab-
geschlossene Ergebnisabführungsver-
trag ist durch Vertrag vom 01.04.2015 
geändert. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 14.03.2016 hat der Änderung 
zugestimmt.

22.03.2016 HRB 24718: PLAS TEC 
Spritzgusstechnik GmbH (Röntgenstr. 
10, 42719 Solingen). Die Gesellschaft ist 
durch Eröffnung des Insolvenzverfah-
rens durch Beschluss vom 15.03.2016 
aufgelöst (Amtsgericht Wuppertal, 145 
IN 112/16). Die Vertretungsmacht kann 
durch die Insolvenz eingeschränkt sein. 
Gemäß §§ 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG, 
384 Abs. 2 FamFG von Amts wegen 
eingetragen.

24.03.2016 HRB 16040: Linden 
Schleif- und Vulkanisiertechnik 
GmbH (Neustr. 61, 42657 Solingen). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Börner, 
Wolfgang, Solingen, *20.06.1939. Be-
stellt als Geschäftsführer: Kroker, Birgit 
Sabine, Solingen, *18.06.1970.

29.03.2016 HRB 24774: Zweibrüder 
Beteiligungs GmbH (Kronenstr. 5 - 7, 
42699 Solingen). Einzelprokura: Radtke, 
Oliver, Köln, *19.11.1969.

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

02.03.2016 HRA 20026: Elekt-
ro Büscher & Meurer GmbH & Co 
Kommanditgesellschaft (Wittkuller 
Str. 168, 42719 Solingen). Die Firma ist 
erloschen; von Amts wegen gemäß § 
31 Absatz 2 Satz 2, § 6 Absatz 1 HGB 
eingetragen.

16.03.2016 HRB 16664: Marks 
Brandschutztechnik-GmbH (Feuer-
bachstr. 8, 42719 Solingen). Die Gesell-
schaft ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen gelöscht.

18.03.2016 HRB 24854: CR Holding 
GmbH (Aufderhöher Str. 118, 42699 
Solingen). Die Gesellschaft ist gemäß 
§ 394 Absatz 1 FamFG wegen Vermö-
genslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

24.03.2016 HRB 20820: Otto Weiß 
GmbH, Karosseriebau und Lackiererei 
(Helsinkistr. 16, 42657 Solingen).

29.03.2016 HRB 15325: Sport- und 
Kulturzentrum Ittertal gGmbH, Ge-
meinnützige Gesellschaft der Famili-
en- und Jugendhilfe (Mittelitterstr. 10, 
42719 Solingen). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

09.03.2016 HRB 21525: Stern 
Real Estate GmbH (Brühler Str. 53, 

42657 Solingen). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslo-
sigkeit von Amts wegen zu löschen. Ge-
gen diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen.

11.03.2016 HRB 19689: IT Me-
teksan Europe GmbH (Jagenberg 11, 
42659 Solingen). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslo-
sigkeit von Amts wegen zu löschen. Ge-
gen diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen.

14.03.2016 HRB 21406: IFM Consul-
ting GmbH (Kellerstr. 6, 42699 Solin-
gen). Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen.

14.03.2016 HRB 12493: G B Bau-
gesellschaft mbH (Weyerstr. 150, 
42719 Solingen). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 
394 Absatz 1 FamFG wegen Vermö-
genslosigkeit von Amts wegen zu 
löschen. Gegen diese Löschungsankün-
digung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf 
einen Monat festgesetzt. Die Frist 
beginnt mit dem Datum der Bekannt-
machung. Der Widerspruch ist bei 
dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 
42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen.

16.03.2016 HRB 21478: Autohaus 
Dornseifer GmbH (Lüneschloßstr. 9, 
42657 Solingen). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslo-
sigkeit von Amts wegen zu löschen. Ge-
gen diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen.

17.03.2016 HRB 19928: Loges & 
Berndt Consulting GmbH (Weyerstr. 
85, 42697 Solingen). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosig-
keit von Amts wegen zu löschen. Gegen 
diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle einzulegen.

24.03.2016 HRB 15130: Knirps 
International GmbH (Weyerstr. 277, 
42719 Solingen). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslo-
sigkeit von Amts wegen zu löschen. Ge-
gen diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen.

31.03.2016 HRB 16524: Herale 
Immobilienverwaltung GmbH (Wil-
helmstr. 29, 42697 Solingen). Das Re-
gistergericht beabsichtigt, die im Han-
delsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
zu löschen. Gegen diese Löschungsan-
kündigung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf einen 
Monat festgesetzt. Die Frist beginnt mit 
dem Datum der Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder 

zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen.

LÖSCHUNGEN

02.03.2016 HRA 19986: L. u. H. 
Schippers (Stresemannstr. 15, 42719 
Solingen). Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Die Firma ist erloschen.

02.03.2016 HRA 20115: Versiche-
rungsbüro Wolfgang Matthaei, Inha-
ber Manfred Matthaei (Am Neumarkt 
49 a, 42651 Solingen). Die Firma ist 
erloschen.

10.03.2016 HRA 20218: R & D 
Bauträgergesellschaft mbH & Co. KG 
(Schieferweg 44, 42659 Solingen). Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist 
erloschen.

07.03.2016 HRB 26406: INTECHA 
Deutschland GmbH (Grünewalder Str. 
29 - 31, 42657 Solingen). Geschäfts-
anschrift: Raiffeisenstr. 11, 47506 
Neukirchen-Vluyn. Der Sitz ist nach 
Neukirchen-Vluyn (Amtsgericht Kleve, 
HRB 13908) verlegt.

07.03.2016 HRB 19286: InfAQt 
Institut für Altenwohnbau und Qua-
litätsmanagement GmbH (Mankhauser 
Str. 1, 42699 Solingen). Die Liquidation 
ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

08.03.2016 HRB 25486: Postall AM 
UG (haftungsbeschränkt) (Deusberger 
Str. 65 a, 42697 Solingen). Die Liqui-
dation ist beendet. Die Gesellschaft ist 
gelöscht.

29.03.2016 HRB 26542: PFABE 
GmbH Dienstleistungen rund ums Haus 
(Wuppertaler Str. 25, 42653 Solingen). 
Geschäftsanschrift: Bahnhofstr. 16, 15806 
Zossen. Der Sitz ist nach Zossen (Amtsge-
richt Potsdam HRB 28787 P) verlegt.

VORGÄNGE OHNE EINTRAGUNG

16.03.2016 HRB 20675: Städtisches 
Klinikum Solingen gemeinnützige 
GmbH (Gotenstr. 1, 42653 Solingen). 
Dem Registergericht ist eine Liste der 
Mitglieder des Aufsichtsrates einge-
reicht worden.

RemscheidRemscheid

NEUEINTRAGUNGEN

16.03.2016 HRA 24259: Helbeck & 
Kusemann Messtechnik GmbH & Co. 
KG (Fuchsweg 38, 42899 Remscheid). 
Gegenstand: Der Unternehmensge-
genstand ist die Durchführung von 
Reparaturen bei Wasserzählern. Persön-
lich haftender Gesellschafter: Helbeck 
GmbH, Remscheid (Amtsgericht Wup-
pertal HRB 27226).

03.03.2016 HRB 27200: Westbelt 
UG (haftungsbeschränkt) (Greuel 20, 
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Remscheid

Sie wählen richtig
42897 Remscheid). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 26.01.2016. Gegenstand: 
Der Import, Export und Vertrieb von 
Konsumgütern, insbesondere von Me-
dienartikeln. Stammkapital: 300 Euro. 
Geschäftsführer: Kaiser, Hans Christoph 
Dieter, Wermelskirchen, *15.10.1967.

11.03.2016 HRB 27214: Compes 
Deutschland UG (haftungsbe-
schränkt) (Ringstr. 77, 42897 Rem-
scheid). Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
05.11.2015. Gegenstand: Die Beratung, 
der Bau, die Änderung und Entwick-
lung von Extrusionswerkzeugen für 
Metalle und alle anderen Aktivitäten, 
die mit Extrusion und Metallbearbei-
tung im Zusammenhang stehen sowie 
der Handel mit Extrusionswerkzeugen 
und deren Zubehör. Stammkapital: 
4.000 Euro. Geschäftsführer: Dr. 
Gustinelli, Simone, Brescia / Italien, 
*20.04.1984; Riva, Gianluca, Villa 
Carcina / Italien, *17.06.1977. Einzel-
prokura: Ebbrecht, Frank, Lüdenscheid, 
*06.07.1968.

11.03.2016 HRB 27215: Hake Dach-
GmbH (Rudolf-Stosberg-Str. 59, 42897 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
01.03.2016. Gegenstand: Die Vornahme 
von Dach- und Fassadenarbeiten und 
der Betrieb der im Zusammenhang da-
mit stehenden Bauklempnerei. Stamm-
kapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: 
Hake, Angela, Remscheid, *24.05.1968.

15.03.2016 HRB 27226: Helbeck 
GmbH (Fuchsweg 38, 42899 Rem-
scheid). Gesellschaftsvertrag vom 
05.02.2016. Gegenstand: Die Über-
nahme der Geschäftsführung und 
der Stellung als persönlich haftende 
Gesellschafterin bei der in Gründung 
befi ndlichen Helbeck & Kusemann 
Messtechnik GmbH & Co. KG mit dem 
Sitz in Remscheid. Stammkapital: 
25.000 Euro.Geschäftsführer: Helbeck, 
Peter, Radevormwald, *06.08.1964.

22.03.2016 HRB 27238: Ausbilder-
qualifi zierung Deutschland GmbH 
(Berghauser Str. 62, 42859 Remscheid). 
Gesellschaftsvertrag vom 14.03.2016. 
Gegenstand: die Ausbildung von Aus-
bildern im Bereich der Führung und 
Motivation jüngerer Generationen, 
insbesondere Weiterbildung, Konfl ikt-
management und Generationenver-
ständigung. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Nitzschke, Tobias, 
Remscheid, *03.10.1979.

22.03.2016 HRB 27242: Em-
pal GmbH (Schlosserstr. 2, 42899 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag 
vom 20.01.2016. Gegenstand: der 
Großhandel mit Paletten, Gitterboxen 
und Holzartikeln sowie der Im- und 
Export. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Isik, Erdal, Schwelm, 
*22.02.1973.

31.03.2016 HRB 27254: ANA-
TEC Verwaltungsgesellschaft mbH 
(Neuenteich 1 A, 42897 Remscheid). 
Gesellschaftsvertrag vom 15.03.2016. 
Gegenstand: die Beteiligung als per-
sönlich haftende, geschäftsführende 
Gesellschafterin an der ANATEC GmbH 
& Co. KG, Remscheid, deren Gegen-
stand die Erbringung von Dienstleis-
tungen ist. Diese Dienstleistungen 
bestehen aus der Überprüfung von 
Schrauben und Schraubverbindungen 
und deren spezifi schen Eigenschaften 
bei der Verwendung für die verschie-
densten Verbindungselemente auf 
einem speziell dafür eingerichteten 
Analysesystem, sowie die Durchfüh-
rung von Service- und Wartungs-
aufträgen an solchen und ähnlichen 
Analysesystemen für Dritte. Stamm-
kapital: 25.000 Euro. Für alle Rechts-
handlungen, die die Gesellschaft mit 
oder gegenüber der ANATEC GmbH & 
Co. KG, Remscheid, vornimmt, sind die 
Geschäftsführer von den Beschränkun-
gen des § 181 BGB befreit. Geschäfts-
führer: Arnegger, Peter Robert Alfred, 
Köln, *11.08.1983.

VERÄNDERUNGEN

01.03.2016 HRA 24206: Buchholz 
GmbH & Co. KG (Auf dem Langenfeld 
1, 42855 Remscheid). Schmachtenberg 
Qualitätswerkzeuge GmbH & Co. KG. 
Geschäftsanschrift: Subbelratherstr. 
486 - 492, 50825 Köln. Der Sitz ist nach 
Köln (Amtsgericht Köln, HRA 31817) 
verlegt.

01.03.2016 HRA 18244: Alfred 
Sander KG (Oberreinshagen 3 a, 42857 
Remscheid). Einzelprokura mit der 
Ermächtigung zur Veräußerung und 
Belastung von Grundstücken: Sander, 
Antje, Remscheid, *25.01.1973.

01.03.2016 HRA 23445: Haarslev 
Industries Press Technology GmbH 
& Co. KG (Hasteraue 9, 42857 Rem-
scheid). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Karlstr. 6, 42857 Remscheid.

02.03.2016 HRA 18087: Heinrich 
Müller Malerwerkstatt (Elberstr. 12, 
42899 Remscheid). Die Kommandit-
gesellschaft ist aufgelöst nunmehr: 
Einzelkaufmann. Nach Rechtsform-
wechsel nunmehr: Heinrich Müller 
Malerwerkstatt e.K. Nunmehr Inhaber: 
Halbach, Klaus, Remscheid, *09.05.1955. 
Prokura erloschen: Halbach, Elisabeth, 
Remscheid, *21.08.1924; Halbach, Paul, 
Remscheid, *22.05.1923.

04.03.2016 HRA 19347: Intecma 
Service GmbH & Co. KG (Hinden-
burgstr. 89, 42853 Remscheid). Ände-
rung zur Geschäftsanschrift: Hinden-
burgstr. 89, 42853 Remscheid.

07.03.2016 HRA 17574: Hazet-Werk 
Hermann Zerver GmbH & Co. KG 
(Güldenwerther Bahnhofstr. 25 - 29, 
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42857 Remscheid). Prokura erloschen: 
Stamm, Erich, Remscheid, *16.05.1949.

09.03.2016 HRA 18523: ARNTZ 
GmbH + Co. KG (Lenneper Str. 35, 
42855 Remscheid). Ausgeschieden als 
persönlich haftender Gesellschafter: 
ARNTZ Verwaltungs-GmbH, Remscheid 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 11698).

11.03.2016 HRA 17684: Remschei-
der Beerdigungszentrale Ernst Roth, 
Inh. Kerstin Hrabar (Bismarckstr. 37, 
42853 Remscheid). Neue Firma: Rem-
scheider Bestattungshaus Ernst Roth, 
Inh. Kerstin Hrabar e.Kfr. Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Am Bruch 5, 42857 
Remscheid.

11.03.2016 HRA 23168: CARLOUNGE 
GmbH & Co. KG (Deutscher Ring 94, 
42327 Wuppertal). Geschäftsanschrift: 
Burger Str. 227 e, 42859 Remscheid. Der 
Sitz ist nach Remscheid verlegt.

17.03.2016 HRA 23613: Saurer Ger-
many GmbH & Co. KG (Leverkuser Str. 
65, 42897 Remscheid). Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem anderen Pro-
kuristen beschränkt auf die Zweignie-
derlassungen 52531 Übach-Palenberg, 
73061 Ebersbach, 47804 Krefeld, 87437 
Kempten: Lüke, Reinhold, Osnabrück, 
*26.08.1962.

24.03.2016 HRA 18259: CMC China 
Marketing Consulting GmbH & Co 
Kommanditgesellschaft (Wülfi ngstr. 
13 a, 42897 Remscheid). Prokura erlo-
schen: Hungerbach, Heidemarie - ge-
nannt Heidi -, Remscheid, *13.04.1968.

29.03.2016 HRA 18102: Wilhelm 
Oberste-Beulmann GmbH & Co. 
KG (An der Hasenjagd 2, 42897 Rem-
scheid). Gemäß Artikel 65 EGHGB von 
Amts wegen ergänzt als Geschäfts-
anschrift: An der Hasenjagd 2, 42897 
Remscheid.

30.03.2016 HRA 23658: ACM-
Autocollection Müller Inh. Marc Peter 
Müller e. K. (Bahnhofstr. 15, 42897 

Remscheid). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Alte Kölner Str. 12, 42897 
Remscheid.

01.03.2016 HRB 20498: AKM Land-
schaft und Garten GmbH (Walter-
Freitag-Str. 36, 42899 Remscheid). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Linde 
171 - 175, 42899 Remscheid. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Kück, Kerstin, 
Wuppertal, *20.03.1968. Bestellt als 
Geschäftsführer: Rizza, Guiseppe, Rade-
vormwald, *19.11.1963.

01.03.2016 HRB 11720: Finova 
Feinschneidtechnik GmbH (Am Wei-
denbroich 24, 42897 Remscheid). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Trump, Konrad, 
Odenthal, *01.02.1951.

01.03.2016 HRB 11192: WTT För-
derelemente GmbH, Remscheid (Wel-
lershausen 3, 42929 Wermelskirchen). 
Prokura erloschen: vom Stein, Gisela, 
Wermelskirchen, *19.05.1951.

02.03.2016 HRB 11291: C. & H. 
Turck GmbH (Rader Str. 118, 42897 
Remscheid). Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Turck, Karl-Peter, Hückeswagen, 
*03.11.1940.

03.03.2016 HRB 27176: I A M 
Dienstleistungs GmbH (Schrödershöhe 
6, 42897 Remscheid). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Rosenstock, Isabell, Köln, 
*26.04.1978.

03.03.2016 HRB 22717: GW Stef-
fens GmbH (Unterhölterfelder Str. 60, 
42857 Remscheid). Einzelprokura: Öz-
can, Fahri, Berlin, *01.03.1962.

04.03.2016 HRB 24189: Haarslev 
Industries Remscheid GmbH (Has-
teraue 9, 42857 Remscheid). Die Gesell-
schafterversammlung vom 26.02.2016 
hat eine Änderung des Gesellschafts-
vertrages in § 2 Ziffer 1 (Gegenstand 
des Unternehmens) und mit ihr die 
Änderung des Unternehmensgegen-
standes beschlossen. Weiterhin wurde 
der Gesellschaftsvertrag in § 5 Ziffern 1. 

und 3. (Geschäftsführung - Vertretung) 
und § 6 Ziffern 2. und 3. (Gesellschaf-
terbeschlüsse) geändert. Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Karlstraße 6, 
42897 Remscheid. Neuer Unterneh-
mensgegenstand: Der Erwerb und die 
Verwaltung von Beteiligungen sowie die 
Übernahme der persönlichen Haftung 
und der Geschäftsführung bei Handels-
gesellschaften, insbesondere die Betei-
ligung an der „Haarslev Industries Press 
Technology GmbH & Co. KG“ mit dem 
Sitz in Remscheid und die Übernahme 
von deren Geschäftsführung. Der oder 
die Geschäftsführer sind für Rechts-
geschäfte zwischen der Gesellschaft 
einerseits und der Haarslev Industries 
Press Technology GmbH & Co. KG, an-
dererseits von den Beschränkungen des 
§ 181 BGB befreit.

04.03.2016 HRB 14648: Intecma 
Service Verwaltungs-GmbH (Hin-
denburgstr. 89, 42853 Remscheid). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Hin-
denburgstr. 89, 42853 Remscheid.

07.03.2016 HRB 11941: INTECMA 
Personaldienstleistungs-Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung (Hin-
denburgstr. 89, 42853 Remscheid). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Hindenburgstr. 89, 42853 Remscheid. 
Nach Änderung des Namens, nunmehr: 
Geschäftsführer: Ullrich, Nadja Claudia, 
Remscheid, *16.11.1965.

07.03.2016 HRB 24566: Daily GmbH 
(Tenter Weg 1 - 3, 42897 Remscheid). 
Die Gesellschaft ist durch Ablehnung 
der Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
- mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse - durch rechts-
kräftigen Beschluss vom 30.10.2015 
(Amtsgericht Alzey, 1 IN 63/15) auf-
gelöst. Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 
GmbHG von Amts wegen eingetragen.

15.03.2016 HRB 23291: meebox 
GmbH (Markt 25, 42853 Remscheid). 
Geschäftsanschrift: Brahmsstr. 6, 28876 
Oyten. Der Sitz ist nach Hamburg (Amts-
gericht Hamburg, HRB 140564) verlegt.

15.03.2016 HRB 21477: HABUR-
SAWS GmbH (Kölner Str. 71, 42897 
Remscheid). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Steinbinder, Imelda-Elisabeta, 
Munizipium Codlea, Kreis Brasov/Ru-
mänien / Rumänien, *20.08.1967.

15.03.2016 HRB 19673: M + A 
Werkzeuge GmbH, Remscheid (Oststr. 
47, 45549 Sprockhövel). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Holthauser Str. 23, 
42369 Wuppertal.

16.03.2016 HRB 25738: Smart 
Equity AG, Remscheid (Lütticher Str. 
8a, 50674 Köln). Der Sitz ist nach Köln 
(Amtsgericht Köln, HRB 87000) verlegt.

18.03.2016 HRB 25340: Zysset 
Messebau AG - Zweigniederlassung 
Deutschland (Reinwardtstr. 29, 42899 
Remscheid). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Tenter Weg 10, 42897 Rem-
scheid. Nicht mehr Mitglied des Ver-
waltungsrates: Grossmann, Eric, Olten/
Schweiz / Schweiz, *05.04.1967.

18.03.2016 HRB 23237: BeMotion 
UG (haftungsbeschränkt) (Kol-
pingstr. 3 c, 42857 Remscheid). Die 
Gesellschaft ist durch Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens durch Beschluss 
vom 10.03.2016 aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 317/15). Gemäß §§ 
65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG, 384 Abs. 2 
FamFG von Amts wegen eingetragen.

24.03.2016 HRB 23245: CARLOUNGE 
Verwaltungs GmbH (Deutscher Ring 94, 
42327 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 22.01.2016 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 (Firma, Sitz) und § 2 Ziffern 1 
und 3 (Gegenstand des Unternehmens) 
und mit ihr die Firmenänderung, die 
Sitzverlegung nach Remscheid und die 
Änderung des Unternehmensgegenstan-
des beschlossen. Neue Firma: MANGIN 
exclusive cars GmbH. Geschäftsanschrift: 
Burger Str. 227 e, 42859 Remscheid. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Der 
Handel, die Vermietung sowie der Im- 
und Export von Kraftfahrzeugen.

Hilfe braucht Helfer.
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Spenden Sie, damit unsere freiwillig und un-
entgeltlich arbeitenden Ärzte aus Deutsch-
land weiterhin täglich mehr als 3.000 kranken
Menschen in der Dritten Welt helfen können.

Werden auch Sie zum Helfer!

Ärzte für die Dritte Welt e.V.
Offenbacher Landstr. 224
60599 Frankfurt am Main

Telefon +49 69.707 997-0
Telefax +49 69.707 997-20

Spendenkonto
488 888 0

BLZ 520 604 10

www.aerzte3welt.de
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HINWEISHINWEIS
Informationen über gewerbliche und 
private Insolvenzen in Nordrhein-
Westfalen können im Internet abge-
rufen werden. Das Justizministerium 
des Landes NRW veröffentlicht unter 
der Internet-Adresse www.insolven-
zenbekanntmachungen.de zeitnah 
aktuelle Insolvenzverfahren.

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

15.03.2016 HRB 22046: Illense-
er GmbH (Solinger Str. 134, 42857 
Remscheid). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

16.03.2016 HRB 20755: REACH 
Resilienz GmbH (Am Bruch 5, 42857 
Remscheid). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslo-
sigkeit von Amts wegen zu löschen. Ge-
gen diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen.

22.03.2016 HRB 24566: Daily GmbH 
(Tenter Weg 1 - 3, 42897 Remscheid). 
Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen.

LÖSCHUNGEN

09.03.2016 HRA 22934: SonoPlus 
GmbH & Co. KG (Am Bruch 5, 42857 
Remscheid). Ennepetal. Geschäftsan-
schrift: Aufsicht 13, 58256 Ennepetal. 
Der Sitz ist nach Ennepetal (Amtsge-
richt Hagen HRA 5949) verlegt.

29.03.2016 HRA 18602: Remschei-
der Weindepot GmbH & Co. KG 
(Am Bruch 5, 42857 Remscheid). Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist 
erloschen.

02.03.2016 HRB 11415: BaTaLog 
Vertriebs-GmbH (Engelsburg 8, 42897 
Remscheid). Bestellt als Liquidator: 
Hausmann, Hans Rudolf, Remscheid, 
*06.05.1958. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

10.03.2016 HRB 12303: BLR Im-
mobilien GmbH (Hastener Str. 68, 
42855 Remscheid). Die Gesellschaft ist 
gelöscht.

BERICHTIGUNGEN

09.03.2016 HRA 23445: Haarslev 
Industries Press Technology GmbH & 
Co. KG (Karlstr. 6, 42857 Remscheid). 
Berichtigung von Amts wegen zur 
Geschäftsanschrift: Karlstr. 6, 42897 
Remscheid.

16.03.2016 HRB 27215: Hake 
Dach-GmbH (Rudolf-Stosberg-Str. 59, 
42897 Remscheid). Von Amts wegen 
berichtigend eingetragen: neuer Unter-
nehmensgegenstand: die Vornahme von 
Dach- und Fassadenarbeiten und der 
Betrieb der im Zusammenhang damit 
stehenden Bauklempnerei.

InsolvenzenInsolvenzen

GEWERBLICHE INSOLVENZEN IM 
KAMMERBEZIRK

Über die Vermögen folgender Unter-
nehmen wurden Insolvenzverfahren 
eröffnet:

31.03.2016 Sortimentsberatung 
Duhm GmbH & Co KG, Intzestr. 50, 
42859 Remscheid; Insolvenzverwalter: 
Rechtsanwalt Sven Bader, Remscheid.

31.03.2016 C. Grossmann Stahlguss 
GmbH, Wittkuller Str. 108, 42719 Solin-
gen; Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt  
Dr. Marc d’Avoine, Wuppertal.

04.04.2016 Ralf Michael Boy, Man-
genberger Str. 230a, 42655 Solingen
Versicherungsvertreter, Vermittlung von 
Bausparverträgen; Insolvenzverwalter: 
Rechtsanwalt Robert Fliegner, Solingen.

19.04.2016 Hermann Offset-Druck 
GmbH, Hammerstr. 13, 42857 Rem-
scheid; Insolvenzverwalter: Rechtsan-
walt Robin Schmahl, Solingen.

22.04.2016 CW Innovative-Tex 
GmbH, Wilhelmshöhe 3 - 5, 42655 
Solingen;
Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt Dr. 
Jens Schmidt, Wuppertal.

27.04.2016 Bastian Teiwes, Friedrich-
saue 39, 42657 Solingen, Gartenarbeit, 
Industriemontagen; Insolvenzverwalter: 
Rechtsanwalt Kai Bartelt, Wuppertal.

•  Industrie- und Kranstaplerverleih 1–32 to
•  Baumaschinen und Teleskopstapler bis 13 m HH
•  Seitenstapler • Minibagger • Kompressoren • Fördermittelvermietung
•  Industriemontagen • Betriebsumzüge • Schwerlastspedition bis 80 to
•  Tiefl adertransporte • Staplertransporte • Schwergutlager Halle und Freigelände

Rögels Spez ia l t ranspor te GmbH
Gruitener Straße 158
42327 Wuppertal

Otto-Hahn-Str. 63
42369 Wuppertal

Fax (0202) 73 31 63
Tel .  (0202) 73 00 85/86/87
info@roegels-spezialtransporte.de

www.roegels-spezialtransporte.de  „mieten bei den Profi s“
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FOTO DES MONATS

Mit dieser sternenklaren Aufnahme möchten wir Sie auf die kürzeste Nacht am 21. Juni 
sowie noch hoffentlich viele laue Sommerabende einstimmen.
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Entsorgungs- und Containerdienst
• Papier / Pappe
• Gewerbeabfälle
• Sonderabfälle
• Bauschutt
• Baustellenabfälle

0202 / 271 22 00
Mettmanner Str. 77-79 • 42115 Wuppertal

Poschen & Giebel GmbH · Rheinische Str. 21 · 42781 Haan
SG: 0212 / 7 74 74 · W: 0202 / 25 00 25 · RS: 02191 / 4 60 23 96 
w w w . p o s c h e n - g i e b e l . d e  ·  i n f o @ p o s c h e n - g i e b e l . d e    

Unbenannt-1.indd   1 19.04.13   15:22Ihr Entsorgungspar nt er
im Bergischen Land

•••• Bauschutt   •••• Baustellenabfälle   

• mineralische Mischladung   

•••• Holz   •••• Sperrmüll 

• Grünschnitt

Containergestellung und Selbstanlieferung

Hotline: (0202) 62000-0  Freefax: 0800 62000-60
REMONDIS Rhein-Wupper GmbH & Co. KG

Uhlenbruch 6, 42279 Wuppertal
wuppertal@remondis.de www.remondis.de

Jeder ist besonders

Ihre Spende verbessert die  
Lebensqualität von Menschen  
mit Behinderungen.

Online spenden unter 
www.spenden-bethel.de
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www.usm.com

Same but different. USM setzt 
auch im Home Offi ce Akzente:
mit der harmonischen Symbiose 
von Form und Funktion.

#usmmakeityours

 WAS ZÄHLT SIND

BALANCE, 
STRUKTUR
UND SIE.

Dowald & Selle OHG 

Einrichtungen für Büro und Wohnen

Wittener Straße 324 

42279 Wuppertal 

Tel. (02 02) 26 36 46 0 

Fax (02 02) 26 36 47 1

info@dowald-selle.de 

www.dowald-selle.de
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